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Ich übergebe den Sprachforschern eine Anzahl Vocabulare und andere 
Proben von den Sprachen der das Gebiet des Bachr-el-Ghasal bewohnenden 
Völker. 1 ) Selbst ein Laie auf diesem Felde vermag ich nur rohes Mate- 
rial darzubieten, welches Manner von Fach weiter verwerthen mögen. Diesen 
Weg einer selbständigen Veröffentlichung wählte ich indess nur in der Ab- 
sicht, zu verhüten, dass der sprachlichen Umschreibung Gewalt angethan 
werde, was geschehen hätte können, wenn ein Sprachforscher von Fach bei 
Verwerthung meines Materials sich Abweichungen von meiner Schreibweise 
erlaubt haben würde, welche sich auf eine sehr sorgfältig erwogene Wieder- 
gabe des Gehörten stützt 

Die Lautmittel der deutschen Sprache, mit Zuhülfenahme einiger wenigen 
aus anderen europäischen Sprachen, haben sich für den grössten Theil der 
hier veröffentlichten Vocabulare als vorzüglich, für den übrigen als ausrei- 
chend erwiesen. Um so leichter wurde es mir, dieselben mit Hülfe des 
Standard- Alphabet von Lepsius 7 ) zu umschreiben. 

Theodor von Heuglin leitet sein kleines Vocabular der Dor-Sprache 
(Dor heissen bei den Dinka die Bongo) in seiner „Reise in das Gebiet des 
Weissen Nils" Seite 381 und 382 mit folgenden Worten ein: „Wie schon 
bemerkt, ist die Aussprache dieses Stammes, sowie der meisten Negervölker 
im Gebiet des Abiad, eine sehr wenig scharfe und wenig artikulirte; sie ent- 
hält Doppellaute und Consonanten, welche mit unseren Buchstaben gar nicht 
wiedergegeben werden können. Ein Grund der Unverständlichkcit dieser 
Sprache für unser Ohr mag theilweise in dem Umstände liegen, dass den 
Schwarzen gewöhnlich die unteren Schneidezähne fehlen." 



% 

») Von mehreren leider nur spärliche Reste früherer mir durch eine Feuershrunst zer- 
störter Vocabulare. 

*) Prof. Lepsius hatte die Gewogenheit, mich persönlich mit den Feinheiten seines 
Standard-Alphabets vertraut zu machen. 

1 



Eine 2 1 jährige Gewöhnung meines Ohrs an die Laute gerade der in 
Rede stehenden Sprache berechtigt mich, das Gesagte durchaus in Abrede 
zu stellen. Dasjenige, was der ausgezeichnete Forscher hier sagt, gilt zwar 
für die Dyur- (Schilluk-) Sprache, und in noch höherem Grade für die der 
Dinka, was die Nyamnyam, Kredy und Golo, vor allen aber die Bongo an- 
langt, ist man sehr wohl im Stande, mit den Buchstaben des Standard-Alpha- 
bets ihre Sprache wiederzugeben. Das Ausbrechen der unteren Schneide- 
zähne wird von den letztgenannten Völkern nicht geübt, kann daher auch 
ihre Sprache nicht unverständlich machen, v. Heuglin hielt sich aus- 
schliesslich im nördlichsten Theile des Bongo-Landes auf, wo die Einwohner 
die Sitte ihrer Nachbarvölker Dyur und Dinka angenommen haben, sich die 
unteren Schneidezähne auszubrechen. Der Bongo des Südens hingegen, na- 
mentlich die den Nyamnyam benachbarten, wissen nichts von einer solchen 
Verunstaltung. Mit Hülfe der Letzteren habe ich alle meine Aufzeichnungen 
controlirt und sah mich durch diese besonders in den Stand gesetzt, gewisse 
Schwankungen in der Aussprache zu vermeiden, namentlich wo es sich um 
den Zischlaut sch handelt. 

Allgemeine Angaben über die bei nachfolgenden Sprachproben 
befolgten Regeln der Umschreibung. 

1) Wo nicht Laute aus auderen europäischen Sprachen zu Hülfe genom- 
men wurden (siehe die Vorbemerkung zu den einzelnen Sprachen), gilt 
für die Aussprache das normale Hochdeutsch, in der Regel das Deutsch 
der Bühnen, ohne Berücksichtigung etwaiger provinzieller Dialektver- 
schiedenheiten. 

2) Demzufolge sind alle Vocalc, auf welche keine Verdoppelung des Con- 
sonanten folgt, gedehnt, alle diejenigen aber, auf welche ein verdop- 
pelter Consonant folgt, kurz auszusprechen, z. B. Ber (Name der Dyur 
bei den Bongo) wie Hehr zu lesen. 

3) Bei Worten, die auf einen Vocal auslauten, ist dieser kurz auszuspre- 
chen, laug wenn ihm ein h augehängt ist. 

4) Folgt auf einen Vocal eine Häufung von verschiedenen Consonanten, 
so ist die Dehnung durch ein eingeschaltetes h ausgedrückt. 

f>) Getrennt von einander auszusprechende Vocale sind durch einen Strich 
— von einander geschieden. Wo ein Strich fehlt, ist die Aussprache 
der Diphthongen wie im Deutschen. 

Die Betonung einer Sylbe, ohne deren Markirung die Worte in vielen 
Fällen ganz unverständlich werden, ist accentuirt. 
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I. Sprache der Kongo. 

(JDor heissen die Bongo bei den Dinka, A-Kumä bei den Nyatnnyam, O-liong 

bei den Dyur.) 

Vorbemerkung. 

Den deutschen Lauten wurde hier zugefügt ü, ein Mittellaut zwischen a 
und o (= dem schwedischen ä). 

Vocale der Bongosprache sind: a, (= a), ö (- a), e, t, o, u. 
Diphthonge: au, ei, ot, ui, uo. 

Folgende Conspnanten fehlen der Bongosprache, im Vergleich zu derje- 
gen der Nachbarvölker: 

1) das deutsche 8, z (französische z) und seine Verdoppelung zz. 

2) das deutsche * (in ass etc.) und seine Verdoppelung. 

3) das deutsche z, U. 

4) beide Arten des deutschen eA, % und 

5) das französische j in jamais, das russische », r. 

•I und r werden von den Bongo deutlich unterschieden, im Gegensatze 
zur Sprache der Nyamnyam, Monbuttu etc. 

Fast gleichlautend dagegen sind in der Bongo-Sprache p und /. 

Ein häufiger Uebergang findet Statt von b zu v (w); auch findet nicht 
selten bei y (f) eine Umwandlung in sch, « statt. 

Vor b steht häufig ein m, in welchem Falle eine Umwandlung in v (w) 
unterbleibt. Häufiger noch steht ein n vor d, g und y (n etc.). 

Auflallende diabetische Verschiedenheiten hat die Bongosprache in den 
einzelnen Distrikten des Landes, dessen Grösse derjenigen des Königreichs 
Belgien gleichkommt, und dessen Seelenzahl 100,000 nicht übersteigt >), 
nicht aufzuweisen. Den besten Beweis für diese Thatsache lieferte mir die 
völlige Uebereinstimmung aUer Ausdrucke für Naturkörper, — als den am 
schärfsten begrenzten Begriffen einer jeden Sprache, — in allen Landestheilen. 

Legten die Vocale auch hie und da innerhalb gewisser Grenzen einige 
Schwankungen an den Tag, welche wohl keiner Sprache ganz zu fehlen 
scheinen, so spielen doch gerade diese in der Bongosprache, als einer in 
hohem Grade vocalisirten, eine grössere^ Rolle als bei vielen anderen des 
centralen Afrika. 

Um dem Urtheile der Sprachforscher in keiner Weise vorzugreifen, habe 
ich es unterlassen, irgend eins der vorhandenen Vocabulare centralafri kani- 
nischer Sprachen in Vergleich zu ziehen; ich spreche daher nur eine Ver- 
muthung aus, welche sich wesentlich auf vereinzelte Anklänge in den Sitten 



') Die Einwohnerzahl ist während der letzten 15 Jahre durch den Sklavenhandel und 
Leibeigenschaft aller Individuen ausserordentlich deeimirt worden. In allen Ländern des Is- 
lam wird man tur Zeit noch viele Bougo unter deu Uaussklaveu der Vornehmen antretFeu 
können. 

1* 
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der betreffenden Völker zu gründen schien, wenn ich verwandtschaftliche 
Beziehungen zum Volke der Bongo in den Ländern am Tsad-See erwarte. 

Die auf den Handel mit Elfenbein basirten Unternehmungen Chartumer 
Kuufleute hüben uns einen grossen Theil der oberen Nil-Länder erschlossen. 
Die theilweise Vergewaltigung jener Länder, wo Chartumer auf eigenem Grund 
und Boden feste Niederlassungen gegründet haben und über grosse Schaaren 
von Eingcboienen zu Trägerdiensten verfugen, bietet in dieser Richtung 
weit grössere Chancen dar, dem unerforschten Innern des Continents beizu- 
kommen als von der Westküste her, wo Eingeborene selbst den Handel ver- 
mitteln, Feuerwaffen im Gebrauche sind, die Vergewaltigung der Eingebo- 
renen durch die Aufbebung des Sklavenhandels ausgeschlossen ist und da- 
durch Träger sowohl wie landeskundige Führer nur auf ganz kurze Strecken 
und noch dazu ohne jede Garantie gegen das Davonlaufen in den Dienst 
genommen werden können. 

Der Skavenhandel und Sklavenbesitz der Nubier in den oberen Nil-Ge- 
genden bietet indess ganz speziell für die Sprachforschung das fruchtbarste 
Feld: 1) durch die Anhäufung von Repräsentanten einer grossen Anzahl ver- 
schiedener Völker des nordöstlichen Centraiafrika, 2) durch die Leichtigkeit, 
mit welcher die Letzteren in den Niederlassungen der Chartumer sich das 
Arabische aneignen, ohne, wie es im Oriente der Fall ist, zu gleicher 
Zeit ihre Muttersprache zu vergessen, da sie hier im Verkehre mit zahlrei- 
chen SlammeHgenosseu beständig in der Uebung bleiben, Ohr und Zunge im 
Gebrauche heimischer Laute zu erhalten. 

Diesen günstigen Umständen verdankte ich eine reiche Auswahl von 
Dolmetschern. Ausgehend von dem Grundsatze, dass in Afrika die erste 
Aussage einem Winke gleichkommt, eine zweite Bestätigung und die dritte 
Gewissheit in sich schliefst, fand ich in der Kritik des einmal Erworbenen 
die nothwendigen Beweise für die Echtheit meiner Aufzeichnungen. Indess 
mus8te die grosse Nüchternheit der zum Theil sogar von grammatikalischen 
Formen abstrahirenden Redeweise fast aller arabischen Bewohner Nubiens 
auch auf die Heranbildung von Dolmetschern für die Negersprachen ihren 
uachthciligen Einfluss zu erkennen geben. 

Das Arabisch unwissender Berberiner und Dongolaner,- in deren aus- 
schliesslichem Umgange ich .Jahre lang verlebte, bot nicht leicht die Mittel 
au die Hand, hinter den versteckten Bau der Negersprachen zu gelangen. 

Mir ist nicht bekannt, ob und in welcher Weise eine methodische An- 
leitung zur Ergründung des Sprachbaues unter ähnlichen Verhältnissen dem 
Forschungsreisenden zu Gebote stünde, ich meine eine Art Sokratischer Hebe- 
ammenkunst zu dem Zwecke durch die Art des Befragen seines Dolmetschers 
das gewünschte Skelet der grammatischen Formen einer unbekannten Sprache 
erzielen zu können. Jedenfalls wurde mir der Mangel einer derartigen Anlei- 
tung zur Spracherforschung aufs empfindlichste fühlbar; erst im Verlaufe 
der mühsamen Arbeit, gewann ich selbst hin und wieder den passenden 
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Schlüssel. Wenn ich allein des Zeitaufw gedenke, den die Fest- 
stellung ganz einfacher Begriffe, wie z. B. die der Fürwörter, von: ich, 
du, er etc. in allen Sprachen erforderte 1 ), von schwierigen Dingen ganz zu 
schweigen, so sehe ich mich wohl berechtigt, bei dieser Gelegenheit die 
vergleichenden Sprachforscher alles Ernstes zu Abfassung einer derartigen 
„Instruction zur Sprachforschung für Afrikareisende" aufzufordern, damit künf- 
tige Besucher jener Gegenden in ausgiebigerem Masse und mit geringerem 
Zeitaufwande als ich den gleichen Zweck zu verfolgen vermöchten. 

Unter solchen Verhaltnissen schätzte ich mich glucklich, auch in den 
Reihen der im Bongolande ansässigen Nubier, welche sonst fast ausnahmslos 
jeder Kenntniss der Landessprache zu ermangeln pflegten, einen vorzüglichen 
Dolmetscher zu finden, mit dessen Hülfe ich mich, da er der Schrift kundig 
eine Vorstellung von grammatikalischen Formen hatte, leichter mit dem We- 
sen der Bongosprache vertraut zu machen vermochte. 

Hussen Arbäb) ein junger Dongolaner, lebte seit 10 Jahren im Bongo- 
lande. Als 8jähriger Knabe kam er in's Land, wo er mit besonderem Ge- 
schick sich die Sprache der Eingeborenen anzueignen wusste und in Folge 
dessen als Dolmetscher in den Niederlassungen der Cbartumer verwandt 
wurde. In dieser Eigenschaft lebte er auch mehrere Jahre ganz allein unter 
Bongo in ihren Dörfern. Da er das Land in seinem ursprünglichen Zustande 
bei Beginn der nubischen Invasion kennen gelernt hatte, so waren mir seine 
Angaben über die Sitten des Volks von besonderem Werthe und dienten mir 
zur Bestätigung theile eigener Wahrnehmungen, theils von Bongo selbst ein- 
gezogener Erkundigungen. 

Durch ihn erzielte ich eine annähernd wörtliche Uebcrsetzung nachfol- 
gender Sätze, welche zur weiteren Prüfung den Bongo vorgelesen wurden. 
Nachdem ich mich versichert, ich sei von ihnen verstanden worden, wandte 
ich mich an die eingeborenen Dolmetscher, mir die Sätze aus dem Bongo zu- 
rück in's Arabische übersetzen lassend. Bei vorkommenden Abweichungen 
wurden alsdann die weiteren zur Ergründung der Wahrheit nothwendigen 
Recherchen vorgenommen. Aehnlich war mein Verfahren bei Zusammenstel- 
lung der aus den anderen Sprachen entlehnten Proben. 



Substantiva und Adjcctiva. 



Abend 

Achselhöhle 

Ader 

ärgerlich 

After 

alt 



taggd hendö 

himbeli-gih 

kiddi-gih 

atamdUa 

higüiu 

bokko 



alt (bejahrt) fing od. pue'ng 

allein (für sich) kangdU 

Angst mangirr 

Arm gi-ih od. gigih 

arm bingüiT od. ngorr 

Arznei kdggarogih 



') Auf die Frage .was heisst: ich" antworteten die Dolmetscher regelmässig .du" u. s. w. 
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Arzt 


bdddooagih 


breit 


abamdba 


Asche 


burrukü 


Blattern 


mbolö 


Ast 


lengä-kdgga 


Böses 


kvna 


Auge 


kommo-ih od.kommogih 


Blei 


joföddu 


Augenbraue 


mbirringbirr-kommo-ih 


Brei (siehe Mehlbrei) 


Augenlied 


hebäna- kommo-ih 


Brod 


mombata 


Angelhaken 


koaeh 


(in Asche gebackener Teig) 


Athem 


hogih 


Brunnen 


goddd 


aufrecht stehend bah-döh-törro 


Brust 


dokxddi*) 


ausüauernu 


mar-na-ndor 


Brüste 


maia 


fperennirend^ 




(Brustwarze) 








Buckel (siehe Höcker) 


nacu 


Ktlll 


Butter 


hebbu maia 


Hacke 


ngaba-gih 


Blitz 


hetorrö pegih 


back zahn 


moo-dokko-gth 






Bauch 


hkh-gxh 


i /{icn 


(lOfl-rvn 


Bart 


bitdra-gih 


Darm 


uatKen 


Bast 


loyö 


,dick 


irriri 


Baum 


kdgga 


Deckel 


ayi 


Beil 


fird od. pird 


Dieb 


biboggo 


Berg 


Idnda 


Dolmetsch 


bikeheßr 


Beschneidung 


ngerr 


District 


beh 




böndo-gih 


Donner 


ndu hetörro 


besser 


emmldö 


Dorf 


beh 


bester 


hnmegpd 


doppelt 


riangörr 


bereit 


naüro 


Draht 




Bettstelle 


tamoara 


Durst 


kuddd od. koddd 


betrunken 


legi nöroyi 


Dorn 


kinö 


Bild 


moiögö 


Dunkelheit 


muH 


Bier (siehe Merissa) 


Düse 


atiüh 


Bindfaden 


lära 


(Thonröhre) 




bitter 


attamdtta 


durchbohrt 


ititti 


Blase 


ruhiddi 


(z. B. die Obren) 


Blasebalg 


Ido börro od. börro 


! Durchfall 


hekönn 


Blatt 


mbSUi-kdgga *) 






blau (siehe schwarz) 


Ecke 


goi'io 


blind 


bingüdu 


(Winkel, Kante) 


Blut 


träma 


Ei 


boh 


Blüthe 


hirö 


Ellbogen 


dohglülglul 


Bogen 


henä 


Eisen 


gand 


Boot 


yihi 


Eisenschlacke 


ii-gand 



') d. i Ohren dos Baum». ») d. i. Haupt der Adero. 
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Eisenpiatie 
(als Geld) 


1 ' 1 ' II a' 

loggo kulluti 


Fuss (siehe Bein) 
Friede lönim 


Elfenbein 


kok u Uli 


Führer 


boh köngo 


eng 


öildh 






Erbrechen 


tiddi 


Galle 


kt>h 


Erde 


bihi 


gargekocht 


didirö 


erschossen 


1 

naro 


Grattin 


momm 


Euter 




gebunden 


oddda 


Eiter 


u-xh 


Geschrei 
Gedächtniss 


tuddü 

dobbd-na-lodh 


Fahne 


maßlfel 


gelb (und roth) 


kamd-kehe 


Fest (Fantasia) ngoio 


geduldig 


bdna-röfcre 


Festordner 


tiire-ngoio 


gefrässig 


monj nahebba 


faul (stinkend) 


ötumötu 


geheim 


iakefir-dekortd 


feul (träge) 


büddi 


gehorsam 


mbdmi-ayigimd 


Faden 


hudduhü amer-mer 


gekocht 


marertfe 


Feder 


bihöl 


Gelächter 


kvggü 


Felder 


nakkd 


Geliebte 


mbdlongdma 


Fell 


hebdna 


Gesandter 


ifibd 


Ferse 


füttujuttu 


Gesang 


ngoiyö 


Feind 


mimökd 


geschickt 


ndroba 


Fessel (siehe Kette) 


(behend) 




fett 


bitobbö 


Geschlechtsthetl 




Fett 


hdbbu 


männlicher 


hiddi 


fertig 


oborrö od. nabenkd 


weiblicher 


dbh 


fest 


nado-torro 


Gestell 


tdtta 


Feuer 


Joddu oder pöddu 


geschoren 


dobba ndngbi 


Feuerzeug 


mambeUfi 


geschmückt 


bibirrd 


(aus zwei Hölzern) 


geschwollen 


ttffi-tiß 


Fieber 


lomagdbo 


Gift 


többo 


Figur aus Holz moxbgö gih 


giftig 


merd ndlia 


Finger 


dohgigih 


glänzend 


ododö 


Fischkorb 


karu 


Glück 


löma 


Fischstecher 


gbllo 


Glocke 


golöngolo od. gongolö 


Fleisch 


mihi 


Gott 


totna 


Fliegenwedel 


yalld 


Gruss 


mondoyö 


Flinte 


lany (lan) 


Grab 


dödo 


Flucht 


bllmbUo 


grausam 


bedki 


Fluss 


ba 


Grossvater 


toh 


Freund 


tnbölongö 


Grossmutter 


tohmbdgaba 


Funke 


k»w 


gross 


komündttbo 


Furcht (siehe Angst) 


grösser 


oUdla 


Fusstapfen 


köri gih 


grö88ter 


olldgpa oder ulldpane 
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grün (siehe schwarz) 



Gummi 

(Harz) 
gut 
Grube 
Guitarre 
Guttapercha 

Hagel 

Haarnadel 
Hammer 
Hand (siehe 
Haken 
halb 
Hak 
I Laisring 
hart 
Harn 
Haus 
Haut 
Haufen 
Hälfte 
Häuptling 
(Schech) 
Heirath 



hodddh 

amendako, emmemih 
goh 



heiss 

Hemd 

hell 

heute 

Hexe 

Herz 

Himmel 

Hinken 

Hintere 

(podex) 
hinterlistig 
Hirn 
hoch 
hockend 
Hoden 
llodensack 



mono 

Jolanda 
bin 

gigdna 

ber od mdm 
Arm) 
gollo 
ekebdke 
gö-gih 
bor-gb-gih 
tigd-tigö 
heddi 
ruh 
hebdna 
ulülu 
kakehd 
nere 

ngo 
bdkobu 

au 

Ido 



bitbbo 

küüu 

hetörro 

köbbü 

güfti-gih 

ngöUe 

kölld-köllä 

natörro 

hödd 

dogörhm 

Iisbdnagomm 



Hot; Gehöfte ntudb 

(eines Schechs) 
Höhle göh-landa od. gubbihi 

Honig kdmba 
Horn (Gehörn) dohlinge 
Horn (zum Signal- 



blasen) 
Holz, z. brennen 
Holz, grünes 
Holzhorn 

(zum Blasen) 
Hüfte 
Hügel 



mangbl 

ngirr 
kdgga 

mburd 



Hürde (siehe Viehpark) 



Hunger 

Hungersnoth 

Hure 

Husten 

Harz 

Höcker 



heyi 

boh 

beköJa 

gohi 

hoddöh 

yblo 



Insel diti 
irr (siehe verrückt) 

Jäger bimdmba 

Jahr ndor 

jung iggima 

Jüngling mbdla 

Joch, für Sklaven kdgga-gö-gih 



kahl (ohne Haare) 

Kamm 

Kälte 

Karavane 

Kautschuk 

Kauf (Verkauf) 

Kette (zur Zierde) 

Kette (Fessel) 

Keule 

Keule z. Dreschen 
Kehle 
Kehlkopf 
Kind 



rolö 



dih 

Löki 

moddöh 

ndoggo 

gündi 

mayingilti 

bei od. akbbmo 

ibangä 

kolorö-gth 

yangd-kolord 

mah 
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Kinn 


ndibo 


Lärm 


ndomm 


Klaue 


k&rrO'kdrro 


Last 


aggt 


klein 


nangattikdnn 


Lastträger 


buagih 


Knabe 


gimdy plural : gimoh *) 


Leber 


hirro 


Knie 


kükkuhu 


leer 


kangbeh 


Knochen 


külengbd 


Leiche 


tnötnbo 


Knoten 


guU ' 


leicht 


helUU-heüeU 


Kochtopf 


kotöh 


Lenden 


kommokoto-fdlla 


Köcher 


mafirr 


linker 


bdggel 


Kohle 


killili 


Listige 


birdn (biröny) 


Kopf 


doh-gih 


Loch 


mbugbü 


Kopfpolster (zum 


kalt' mm ou. KU leim 


Löffel 


fdüa oder pdüi 


Tragen v. Lasten) 


Luft 


hellde 


Korb 


gorrotö 


Lügner 


mbiö 


Komet 


kirhdllo 


Lunge 


kokö 


Korn (Getreide) 


mony (man) 


Lippe 


hikogih oder hebdna- 


Kornspeicher 


gälloto 




tarra-gih 


Koth (Exkremente) Sih 


lustig 


roking 


Kratze 


yedn (yedny) 




ngdäa 


Kreuzknochen 


kötö 


Mädchen 


Kurbisschale 


ködo 


Magen 


tekkeh 


Krug zu Wassel 


• keteh (nicht kotöhl) 


mager 


mende 


Kriegstanz 


a aii« r/i a 


Mann 


boddö oder boh 


Krieg 




Mark 


Mbbu-külingbd 


Kriegsgeschrei 


korongö 


Mahlstein 


patn 


Kupfer 


tilo oder tilu 


(Murhaga) 


klug 


bididi 


Mehl 


rüdu 


krank 


moddo 


Mehlbrei 


ndümu oder neddum 


Kugel 


htüukull 


Meisscl 


kirr 


kurz 


HUigbi 


Merissa Bier 


legi 


krumm 


korengodh od. nguon- 


Mitte 


dodedda 




gudh 


Mensch 
Messing 


gift 

damdrr 


lang 


lör-bagba oder kamd- 


Messer der Frauen Übd 




kagbd oder kamd- 


Messer 


mambrembe 




kolore 


Milch 


maia 


Lanze (cuspis) 


meJiih 


Mittag 


tdgga 


Lanze mit Dornen makrigga 


Monat (Mond) 


nihi 


Lanze mit Haken gallo 


Milz 


hangbd 


Lanzenschaft 


ger-meheh 


Morgen 


ndöndo 


(hastile) 




Mutter 


mbagd 



') Einzig vorkommende Ploralbildung, die uachiuweUen war. 
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müde 

Mörser 

Mün^ala 
(ein bpielbrett mit 
Steinen zu spielen) 

Mulde (zum Oel- 
pressen) 



moi-oiyö 

tingöl 

to-i 



ba 



Nachgeburt nih (nyih) 

Nacht ndan 
Nacken gbh 
nackt (ohne Schurz) mboldh 
Nabel kumm 
Nagel (d. Fingers) körrökörro 
Name roh 
Nase hotnmö 



nass 

Narbe 

Nebel 

nea 

Nest 



oymioyi 

doftirr 

kuhutü 

makandd 

ruhöl 



nokoUoine 



Netz (z.Fischfang) bot 
Netz, Wildgarne 
Niere 
nützlich 

offc n 
Ohr 

Ohrfeige 
Oel 
Ort 

Ortevorstand 
Ost 

Ordnung 

Pallisaden 
Pauke 
Peitsche 
Pflock 
Pfiff 

Pfeife (zum Tabak) kxttabbd 
Pfeifenrohr ger-kuttubd 
Pfeü kere 



mbül 
ngavd 
hibbu 
behi 

nere (nyire) 

ndondo 

tobd 

gko 
kibbi 
mbdnda 
hitü 

kbl 



-Neautet 



Pincette pino 
Pocken (siebe Blattern 
plump obbomöbbo 
Pulver (z. Schiessen) ßddu 
Pfanne loggo kiUluti 

Perlen (Glas-P.) dkbas 
Arten nach Chartu- 



dkbai kehi 

dkbai kdkpa 
dkbeut r&grdgo 
dkba» Uru ' 
rigrdgo 

mököbek 

iokd 

« -— ** 
oornon 

ayema 
fir 

hetörro 
ngilLigbi 
hibbi 
dgi 
endirö 
aramdrra 

korbih oder korveh 
Fischkorb) 
hebbngo 
bor 

ddnga-bor 

mindi-gand 
höggö 
barrd 
engbengbe 
oioaJi 
kamakehe 

moddd 
hirombü 
töddo 
koho 



-Genetöt 
-Berred 
punktirt 

Rache 
Rauch 
rechter 
Recht 
Rede 
Regen 

Regenbogen 

Regenzeit 

reich 

reif 

rein 

Reise 

Reuse 

Rinde 

Ring von 

Ringbeschlag 
am Unterarm 

Rost 

Rücken 

Rippe 

rund 

roh 

roth 

Sack 
Sahne 
Salz 
Samen 
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Sand 


haia 


Sohn 


gimd 


Sandale 


rakkd 


Sonne 


kdddd 


satt (gesättigt) 


tikkitikki 


Spaten 


löggo 


sauer 


mbologdm-mbolongd 


Sohle 


hegbdndö 


Säugling 


gitnd heüh 


Speise 


heta 


scharf von Ge- 


„ m • j„ 


(zubereitete) 




schmack 


ajfamaßa 


Speichel 


hero oder hirr 


Scharlachfieber 


tungbu-i 


Spiel um Gewinn kidth 


Schatten 


dill 


Spitze 


doh 


Schemel 


hegba 


Spion 


bingule 


Scheitel 


hebongndoäih 


Sprung 


vörro 


Schelle 


gerrd 


Stachel 


kiho 


Scherz 




Stroh 


kökö 


Schild 


bitti 


Sprache 


ndu 


Schlaf 


bih 


stark (von Tabak) iminddko 


schlecht 


ohdha (onydnya) 


stark (kräftig) 


bittitigo 


Schlinge 


Korro 


Staub 


hirüm 


Schmelzofen 


berr 


Stein 


Idnda 


Schmidt 


börro 


Stemmeisen (siehe Meissel) 


Schnarchen 


ngonn 


Stern 




Schneide 


höh 


Sternschnuppe 


kirrusurro 


Schmutz (im 




Stirn 


ddkommo 


Hause) 


nokkü 


Stock 


bei 


Schmutz auf der 


stumpf 


afdh oder koididi 


Haut 


mindi 


Strasse " 


kongo 


schön 




Strick 


kebi 


Schurz 


böngo 


Sturm 


helleU-oldlla 


Schwanz 


hölöh 


Suppe 


tollomehi 


schwarz 


kamd-kulluUh od. kamd 


stumm 


vianbdng 




kuhih 


süss 


inini (inyinyi) 


schwach 
schwer 


mende 
irrim 


Sumpf 
Syphilis 


ngond 
nangi 


Schweiss 


bekkUih 


Stottern 


bidndo 


Schüssel v.Holz koddö-kdgga 






Schuppen (Son- 


' fifi 


tapfer 


mbillibill 


nendach) 


taub 


nbttttü 


Schulter 


guttü 


Tag (nicht Nacht) kddda 


Schwert 


mambrambi 


Tanz 


ngdlla 


schwanger 


niah^na-hih-hoh 


Tätowirung 


nwngö 


Seriba 


gfo 


Teufel 


bitöbö 


See (Teich) 


röbö 


Teich(Regenteich) pdrra 


Sehne 


kiddi 


Teig 


köah 


Sklave 


ngaieh 


Thau 


töllö 



12 



tief 


goh 


Waise 


mdndosth 


theuer 


ölläh 


Wachs 


koddbh 


Thräne 


tdllö 


Wächter 


ff *f i *t » 

btkurrbthi 


Thon 


dukku 


Wald 


kdgga 


Thür 




Waldgeist 


rönga 


Thüröffnung 


mbottu 


Wasser 


mim oder mm 


Thürpfosten 


kdgga-komböttu 


Wasserflasche 


büngur 


Traum 


madubörr 


Wasserschlauch 


moddd mini 


Tochter 


ngdda 


Wade 


üokt 


trocken 


hbkdnne od. nangdnga 


weich 


* f • 
oytmoyt 


Tropfen 


töllö 


Weib 


komara 


Trumbasch 


bengd 


Wechsel 




(Wurfeisen der Nyara Nyam) 


(monatlicher 


moddo-ba-konutrd 


trunken 


röyo 


der Weiber) 




Termitenbau 


dukkü 


weiss 


kamd-konye 


grosser T. 


weit (offen) 


kaldnga 


kleiner T. 
(pilzförmiger) 


kidiUücü 


wenig 
Westen 


nangattikdnn od. olldh 
taggdk 


Ufer 




Wild (Antilope) 


mihi 


tengi 


Wind 


kelleld 


unbekannt 


motdttga-ndhud 


Wildgarne (siehe Netz) 


unbewohntes Land 


Wolke 


dill 


(Akaba) 


hehikaggd 


Wille 


fir 


ungeduldig 


nanabd 


Wunde 


furr 


Unglück 


löma-na 


Wurfeisen (siehe Trumbasch) 


unnütz 


hnme-udh 


Wurzel 


gidh 


Unrecht 


doküUu 




unreif 


makoyi 


Zahn 


dokkd 


Unterleib 


döbbagih 


Zange 
Zauberer 


kittefdh 
belomd 


Vater 


böbu 


Zeug 


Ido 


Verratber 


birinö 


Zehe 


ngilengele 


verbrannt 


laldngba 


Zinn 


fdddu basöllo 


verfault 


nakahomm 


Zunge 


ndatdrra 


verschwiegen 


bdha-go-ferri-odh 


Zwerg 


killikpi 


verwandt 


ffihbagih 


Zwillinge 


ronga 


Viehpark (Murach) küi 


Zaun 


kökö 


voll 


naSd 






verrückt 


binddko 


1) Personen-Namen.') 


Verschneid ung 


bbsx 






(Caatration) 


Bdki 




') Die Personen 


namen Tariiren bei den Bongo in weit höherem Grade als bei den Nyam 


uyam, wo de sieb häufig wiederholen. 
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G6h (Gony) 




Kuh (Kuny) 




Nyel 




Rönga 




Pomade" oder Bomadiö 


Sölli 


Ydgla 


Nduggv 


Ngoli 


D6liba 


Baikö 


Guiya 


Sabin 


liongerd 


Jdboko 


Dangd 


MbellemU 


Abulegi 


(iiird 


Kyü 


Mindd 




fem. 


Guggu 


Mangöi od. Manguai 




Yette 


2) Thiernamen. 


I. 




Hund 


m 


Hündin 


mbagä-bifii 


Ziege 


biha (binya) 


Ziegenbock 


boh-tol 


Schaf 


römböh 


Kuh 


ia 


Bulle 


boddo*d 


Kalb 


guid 


Kameel 


amdnda 


Esel 


dkaSa 


Pferd 


dongö ') 


Huhn 


ngdno 


Hahn 


doköllo 


IL 


Wilde Thlere. 


Schimpanse 


didda 


Colobus 


ndöllo 


Galago 


ndorr 


Gercopithccus 




griseoviridis 


mdnga 



Cercopithecus 

pyrrhonoto8 gümbx 



') Von Ü önkörr, Pferd in der Dil 
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Cynocephalus 




(Babuin?) 


kungd 


Fledermaus 


btru 


Igel 


ndudüpirdkpeh 


Spitzmaus 


iöndo oder tondo 


Ratelus 


hirr 


Canis variegatus 


gald 


Canis pictus 


ugll 


Hyäne 


hilu 


Civette 


kuiruku 


Genette 


dongö 


Ichneumon 


ngorr 


Löwe 


pull 


menschenfres- 




sender Löwe 


ngard 


Leopard 


köggo 


Caracal 


mudok pölläh 




auch yok pölldft-purr 


Serval 


gregge 


Katze 


mbird-u 


Eichhörnchen: 




Sciurusleucumbrinus räume 


Sciurus sp. gri*ea vringe 


Hatten, Mäuse higgeh 



Wanderratte /«« (l»ny) 

Hausratte rohpattd oder hig- 

geh-ruh 
Golunda pulchella yangd 
Meriones mokokö od. higge'h- 



nakkd 

Meriones sp. mimmamangbelle 



Aulacodus Swin- 




derianus 


bdko 


Hase 


battä 


Stachelschwein 


kehoa 


Schuppenthier 


konn 


Elephant 


kiddi 


Rhinoceros 


basd 


Hippopotamus 


hdbba 


Klippschliefer 


mberedü 


Phacochoeru8 


bödu 



1-Sjirache. 
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Sus sennaarensis 


mondd 


Giraffe 


killirü 


Antilopen 


mehi*) 


A. Oreas 


mlmrreli 


A. leueophaea 


mdha 


A. defassa 


huhu 


A. leucotis 


knlä 


A. arundinacea 


ijölo 


A. scripta 


tobbo 


A. caama 


kdria 


A. senegalensia 


länge 


A. grimmia 


ddi oder dilu 


A. Madoqoa 


hegole 


A. sp. minima 


mbumtmu 


A. sp. minor, rufa, 




concolor 


dongbö 


A. Addax 


aüel 


Büffel 


köbbi 


Maulwurf 


brumm 


Vögel 


höli 


Taube 


kitibü 


Turteltaube 


ngi 


Nashornvogel (Tme- 




toceros abyssinicus) giilluku 


Trappe 


bürro 


Perlhuhn 


tdt'ia 


Strauss 


känga 


Reiher 


böiTO-kuyu 


Papagei 


keke 


Milan 


hiüeleh 


Aasgeier 


rangd 


Habe 


gdki 


Kuckuck (Centropus 


monachua) 


jorro 


Gans 


bitti-bitfi 


Ente 


monmoht 


Schildkröte 


Ad »da 


Eidechsen: 




Stellio 




Scincus 


gindilla 


Geko 


mala 


Varanus 


mangrava 



•) mihi = Flewcb, wie mon = Esten. 



Chamaeleon 


ndalikd 


Crocodil 


nganä 


Frosch 


mboddö 


Kröte 


mboddö bvbu 


Schlange 


kerand 


Fiach 


kini 


Käfer 


magilingäna 


Holzkäfer (bostrichi) fötö 


Heuachrecke 


mangelt 


Grille 


magtTT 


Fliege 


ngöngo 


Engerling(vom Nas- 




hornkäfer) 


tindill 


Cicadc 


mer 


Biene 


ngöngo-kdmba 


Libelle 


ngöngo-hilu 


Mücke 


mehikvll 


Raupe 


kurr 


Schmetterling 


manindi 


Weepe 


mambirr 


Zecke 


kvn (kuny) 


Termite 


tird 


Ameise 


teh 


Krabbe 


kiddird 


Skorpion 


hen {heny) 


Spinne 


maröndo 


Tauaendfu8s (scolo- 




pender) 


kalangidi 


Kopflaus 


ma#ikt 


Wurra 


kuddi 


Blutegel 


kuddimini 


Kauri(cy praeamoneta)#«£i 


Schnecke (Achatina) bellobo 


Muschel 


heüetih 



3) Pflanzennamen. 

I. Culturpflanzen. 

Sorghum vulgare mon 
Sorghum saccharatum ngau 
Penicillaria Plucke- 

tetii kollaio 
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Eleasine coracana 
Zea Mays 
Se8amum Orientale 
Hyptis spicigera 
Nicotiana rustica 
Nicotiana Tabacuni 
Aracbis hypogaea 
Voandzeia subterra- 
nea 

Cucumis Chate 
Cucurbita maxima 
Batatas edulis 
Dioscorea alata 
Flibiscus Sabdariffa 
Ricinus communis 
Capsicum fruticosum 



kell 

tibbel 

aabold 

kindi 

rnaxirr 

tdbba 

man da dimbo 

ktiru od. ktirr 
kuUöhi 



kellkaia 

mottö 

biltiber 

ngulö od. ungld 
bödtlimo 



IL 

ßutyrosperinum 

Park ii Kor 
Boras* us flabelli- 

formis mberre 
Tamarindus indicam«/»«' 
Anogeissus leio- 

carpa heddö 
Randia dumetorum mukrigga 
Terminalia sp. pu- 

bescens macrop- 

terae äff. gürfa od. gorrojd 

T. macroptera. kelle od. Helle 
Cotnbretum sp. co- 

riacea kerand 
C. sp. pubescens tungüru 
Philenoptera lon- 



belld od. bellb 
lebbe 



chostylis 
Ph. sp. alba 
Ph. sj). macrophylla detlokoio 
Parkia afrikana mbolloto 
Grewia velutina ngasd 
Gr. sp. micropetala tinginn 
Caillea dichros- 

tacLys kagga hegboti 



Crossopteryx Kot- 



kiUengbd 
helu 



belletö 
londi 
kirboddu 
kirmdnga 



gerr, goll od. ggrri 



schyana 
Vitex umbrosa 
Celastrus senega- 

lensis 
Cassia fistula 
Gardeniae sp. 
Zygia Brownei 
Capparis sp. Hart- 

manukurru 
us gtre od. gtrro 
Diospyros niespili- 

formis kolloine 
Ilumboldia sp. kobbo 
Ximenia laurina Icallukiti 
Anonychium lan- 

ceolatum 
An. sp. quadrigo- 

num reri 
Sarcocephalus 

Russegeri tingeh 
Sterculiatomentosa bind 
Capparis tomentosa mdngidi 
Anonasenegalensis mbdli 
Euphorbia mamil- 

laris 
E. candelabrum 
Acacia verugera 
Ac. sejal 
Ac. catechu 
Bauhinia tamarin- 

dacea 
Zizyphus bakis 
Kigelia africana 
Strychnos innocua gorrogörru 
Kliaya scnegal- 

ensis böllo, bäh 

Urostigina platy- 

phyllum köbbu 
U. luteum mberi 
U. glumosum k<frre\ 
Encephalartus sp. kdgga-kunda 
Chrysophyllum B^.juggu 



boU6 od. mattivoio 
kökö 

K ( K A € 

kinodiü 
ngukkü 

biii od. bikH od. bi*«i 
mongodö 
hekkti 



« 
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Carpodinus 
C. sp. minor 



njoüd od. niulla 



Pterocarous abvs- 


Cochlospcrmum 




sinicus <t'rna 

OIU1VUU VW '*U 


niloticum 


kind-tramd od. 


MLmosa asperata korrokörro mbrid-u 




gangbo 


Rhus villosum kirrenadh 


Cissus populifolius loyö 


Carissa Schiinneri hillenaill 


C. Schimperiana 


bollolü 


Alhi77?a ad hß-nrlp 

HlUictulN OL/, VC/IUC 


C. quadrangularis lolldh 


Detarium mallaguttu 


Courbonia virgata abber 


Lophira alata tnb^ra^ mbdrra 


Echinopslongifolius muttüdu 


Rosciii tt rinn dm. nhlitr nü mba/intökki 


Asparagus Pauli 




Protea abvssinica ßirfa 


Guilelmi 


hiringai 


Amiiilireu i u in nul- 


Glerodeudron cor- 




chcrrimum o6-i 

KS A4 VA A A \m III ' / r V 


difolium 


ndinn 


Hexalobus sn norro 

-A JL \j X» 1 V_/ VA W 1 ' | k. f \ f i § \J ■ 


Sauromatum 


hediktmgu 


Filaea sp. &eiE¥ 


Crinuni abyssinicum tau 


Sv/Vfriiini miinn- 
y j gi uui g u i uc 


C. Tinneanum 




pnap Innl uL ii 1 1 u od (MHltt- 

vUOC /IMUHfl WH» Uli* lyift-M« 


Stylochaeton lan- 




M 


ceolatum 


umfnUigd 


viiliucuiu oll. Lim. 


Phragmitcs 


kokdh 


turiu i/vyuui i u 


Drimiac sp. 


kurüh 


Snomlias mvroba- 

I^J l ■ W 1 1 V 1 1 44 O III J 1(11.1»» 


Oryza punctata 


jökil 


lanus kollomo 


Moos 


ndonn 


Ficiis rigida h&-u 


Pilz 


kaM 


öoymida rhopa- 


Boletus hegba 


mboddö*) 


lifoli'n L;, 1,1,1, '■ 






Danihusa vioreai 


IV. V61 




Gssypium sp. kudduhü 


ker*Nameu. 

Turr od. Tkitu 1 ) 


x aumniu sunegai. 


Nubier 


Djur-Luöb 


Der 




Dinka 


Dyange 


III. Kräuter, Graser, etc. ndoma 


Nyamnyam 


Manand 


Talinum rose um kdgga-tdbba 


(bei den aüdöstlicben Bongo Mundo) 


Coccinia djurensis mdndibo 


Babükr 


Mundo 


Momordica Vogelii kollö 


Mittu 


Mittu 



Trocbomeria dju- 



möddo-bihi 



') Die» zu ileutsoh Froscft-tchemel, wie im PlatUleuUi hen : poggen-$taul, englisch: tuad »toot. 
») Da nie sieb im Bongo-Lamle Türken (Turrük) nennen. 
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T. Zeitwörter. ') 





Praesens 

1 Pers. Sing. 


Praoteritam 
1 Pen. Sing 


Imperativ 
Sing. 




ändern 


mimdnova 




imanöva 




ablassen 


mondba 


mondro 


ondba 




(aufhören) 










anzünden 






ttdi föddu 




ausspannen 


madödo 


moclodura 


dodö 




(Felle a.) 










ausbreiten 






hbkö 




badtüi 


wmthvirt'rina 


Mfifffi/ifinnt'n 

//(l/UWUt/l/l/l \J 


\X\J\II \J l' 'Kl 




beerdigen 


nicht 


inph idu 


r 'fi / hfl 




beschneiden 


tnongä 


motiniitiu 

i/M/fiyuu ' * 


önadbba 


TnfiTiifiV • imm 

l ULIIII Ii > * ft'/it 


beten 

(mohamedan.) 


nuidumcdd 


mnduntalth'n 


odumald 


I nfin anhat nln 

Iii Uli. OUUOt. Iii« 


beissen 


mongd 


mongabdro 


ongd 




besiegen 





modüdu 


üduba 




biegen 


moräbci 




brddene 




beischlafen 


mdmono 


mahäro 


onobd 




bewachen 


mdkoro 








blasen 


viutüba 


fHutÜfO 


lüne 


infin / 1/ /# 

lULlU. (!</( 


hlftihpn 




ni/nn ti//i« # t*n 
tftUr/irtu niii u 


tidüil-iva 






2 ihndo 












tun c«(/ u 

■ 


vpxlvn. nd 










AM 

Tetiincva, 




bringen 


mibideva 


mibidero 


ibideva od« 










yedde 




brechen 


midl-eba 


midiero 


dteva 




(Holz z. B.) 










binden 


moddabba 


modddro 


oddäro 




drehen 

* 


mingbtba 


mingbi-ro 


ingbbha 




drücken 


mitdbaba 


m/abäro 


tabdnne 




durch- 


modtibbaba 


moduböddu 


odüblxi 




bohren 










(mitderLanze) 










eintreten 






oUubör 




(in's Hans) 








1 


entfliehen 


mbllöba 


möllöro 


biloba 




erbrechen 


mitiddi 


mitiddiro 


üiddi 




(Tomiren) 











') Zwei Conjugationen scheinen vorhanden zu »ein, die lte mit a i u im Präsens 1 Pers. 
tiug. aaslautend, bat im Praeteritum adu, idu, udu, die 2te mit aba, eba, uba, oba, avu, 
eva, uva, ova, iva, oma, im Praesens bildet das Praeteritum auf Ära, era, etc. 
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Praesens 


Praeteritum 


Imperativ 






i Pers. Sing. 


1 Pen 8ing. 


Sing. 




erinnern 


• 

mbiüima 








(«ich) 








Futurum. 


essen 


Sing. 1 mofiba 


1 mohirö 


ohiba 


ma mai moh koma 




2 ih manne 


2 ohiro 




ih mai mon ko-i 




3 bah mohne 


3 bohirb 




ba mai mdn kobd 




Plur. 1 ff eh monne 


l ohigtro 




geh mai moh koge 




2 he* moiine 


2 ohihiro 




hi mai moh kotd 




3 yeh moiine 


3 ohiy&ro od. 
yuönuro 




yeh mai moh koye 

oder: 
ma ma* mdhne 
ih mai möhne 

U. 8. W. 

Particip praet. ohirö 




• 


motuybdro 




Infinit, moh') 


fangen 


motügba 


tügba 


fallen 


moiitiu 


moturro 


oiübba 




finden 


1 mbtd 

2 etd 


1 mötdrro 

2 ötdrro 




• 


folgen 


madökbrbd 


madökörbdro 


dökbrbd 




fragen 


mondoyebd 


mondoyerö 


ndoyoba 




fürchten 


1 mamerd-i 


mereniro 








2 ih mere 




\ 




genügen 


1 obbomdro 






(m genügt dir) 


2 obboiro 

3 obbobdro 
'ifem.obljohöroetc 




• 




jäten 


modöbba 


modbro 


odöbba 




gehen 


md finde 


mindero 


ndeca od. 


Intiu. ndl 






ndeheva 




giessen 


mogibd 


— 


ogibd 




graben 


müU 




HU 




grüssen 


/iHi/indoyu od. 
mondoyone 


mondoyiro 


ndoyiba 




geben 


mabigibba *) 


mibigiro 


ibideoa 
ibigibba od. 
eiba 




häufen 


migeba 


im gern 


ideba 




heben ; mdlbbba 


motöiTO 


otbbba 





') von moii = Sorghum vulgare 

') Offenbar dem arabischen nachgebildet, oder von bi abzuleiten, näbmüch mabi gi bab, 
oder wohl richtiger: 1 mabi, 'i ibbi, 3 babbi 
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■ 


Praesens 


Praeteritum 


Imperativ 






1 Pers. Sinfr. 


1 Pers. 8ing. 


Sm K . 




boren 


1 rna-uoh od. 


1 monedo 


ugga mbdlih 


Infin. subst. »u/m 




ma-ndu 


2 onero od. 








0 . . 1 1 ' 

1 unnau 












3 bon&ro 










1 oginero 










2 ohenero 










3 oySnero 






• 

husten 


mamigdhi 


migohiro 






klettern 






e«et?a /oro 




kauen 


mamondökoma 








kaufen 


mayo 


tnoggorro 


oggöbba 




kennen 


i molieto 


möhetbro 






(wissen) 


c immoneto 








Kucuen 


o. pers. aiiogone 








K Uli] Ulc U 


ftX * 




eiva od. 0M 




lulQcD 


1 mikuggu 


mamikitggu 


ikuggu 






2 ikuggu 










3 bikuggu 










1 plur. tgikuggu 










Ct '1 \t 

2 tUkuggu 










6 xyekuggu 








laufen 


mblöngaha 




ölöba 




lecken 


mtneneba 


minhiero 


nhieba 




lieben 


ßirbanahhm 


Jirbananga- 
















lernen 


mamaiamdheto 








löschen 


muhulune 


inuhuluro 


iritluba 




machen 


1 mdmea 


mibdro 


iba 






2 ihmi 






Infin. fo» 


melken 


mdmbo maia 


tnombdrro 


ombdbba 




mischen 


mokoldda 


mokohtned» 


kofdba od. i 


• 

niesen 


1 _ - » » 




kollahdkolld 






3 betihdmmo 








nehmen 


müba 


müro 


uba 




öffueu 


mekbeba 


mekbtho 


ibbeh od. rtl- 










od. 
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Praesens 
1 Pen. Sing. 


Praeteritum 
1 Per». Sing. 


Imperativ 

Sing. 


_____ — — — 


pfeifen 




mtfrdioro 






prügeln 


maitih 








pflanzen 


maüuau 


•»Ii /IST* a.«« St 


itlutlu 




• 

pissen 


mabiheddt 








r echoen 


mökkoba 


1 J »Fl 

mokkonbkko 


1 1 / 1 

oä*o6o 




(zahlen) 




od. mokkoro 






reisen 


ff > f / x 

man nae koroeh 




Mmze korveh 


* 


reinigen 


mokongoküro 




O/tO IH1. Un.nl> 




reiten 


meSeba 


IM a f ro 


iiitt>lin f\(\ 
(«Ct/u v/U. 










estba 




rasten 






otaheddont- 










beni 




rufen 


1 mongurba 


mongurbdro 


ngurbd 






2 ihnguroa 










o nonguru 








säen 


Inn, tu ha 


modurö 


nuuoa 




sprechen 


mikeheba od. 


mxkbhero 


Keneva oü. 




mtkenooa 




KdllrUWl 




sammeln 


tnogböva 


niogoouoro 


oyooaaa 




saugen 


1 7/ta(o 


mulüro 


uluua 




[' v C ä Ii fr 1 i n a*\ 


.■> pers. wiM 








schicken 


mißbaca maß 


vußoat'o 


tjiba 


r utorom. 


schlagen 


1 mangba-i 


1 mongbddo 


ongbd 


1 ma mat mang ha- 1 




z xngba-% 


2 ongbado 




2 iA mat mangba-i 




3 bongbori 


3 bongbädo 




a. 8. w. 




1 geh-ongbdgiro 


1 ongbadiro 








2 ongbdhero 


2 ongbahiTo 




Partie, pass. 




3 jungbaro 


'X * — - 

o ongbayeng- 


■ 


ongbangba 






s ,( r t' ■ j 






schlafen 


mudobx od. 


Hiouiiooiro 


oddoba 


Infin. subst. «NN 


schnarchen 


viadovi 
marongönn 








schwimmen 






teleh 




schneiden 


mongdba 


mongdro 


ongdba 




schreien 


1 VlUTOfllinU 










2 irömino 










3 harömino 










1 gerömxno etc. 








sitzen bleiben 


mindihxeapi 


mxndxhxkpiro 


ndihikpih 
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i Pai. es«/. H 
i rers. bing. 


Praeteritnm 

1 Dam« Q*b%m 

l 1 er.s. sing. 


Imperativ 

q;„ _ 

sing. 




sehen 


1 möta 


mot'irro 


Od 














schauen 


malehe 


melihero 


leneka od. 










t^fca 




schneiden 


manaanad 




lanad 




setzen 


mindihiba 


tnindihiro 


ndihiva 




sein 


« # 

1 nett oma 








(sich in einem 


2 netroth 








Znstande be- 


o naroba 








finden.) 








spalten 


motojabba 


motojarvo 


tofdbba 




stechen 


moggobago 


moggobdro 


oggobdgo 


(m d. Messer) 








springen 


makpkvöro 


mikpbsöroro 


ikptvbro 


schmieden 


1 mokutta 










2 ukütta 








scheissen 


mamaküH 








spucken 


mibiher 


mibiher er o 


ibiher 




speien 


mihmbröggo 


mihmbrögg- 


ihmbroggo 




(Schleim ans- 

stfmnn) 




oro 




stehlen 


miböggo 


moboqqero 


iböggo 




stehen 


moröbba 


morörro 


oröbba 


• 


stellen 






ottd 




sterben 


1 mot/ö 


l moiriro 


imoyo 


Particip praet. otyooo 




2 ovo 


L/ Ulf V 




Infin. yo 




3 boyö 


3 höuiro 

%ß WIM II V 






1 netto 










2 A^t/o 










3 IJPuri 


^ nlr i/o't/ftY> 






Blossen 




mvttiiiro 


utümmu 




Sachen 


1 mala 


moldro 


oUdbba 






c Uta 






Infin. &» 




6 oaia 






♦ 


stottern 


77t <l(s 1*1 TtnO 








sichten 


mattä 


matetero 


mba 




(Menl) 










singen 


makongoiyo 


j mokongoyiro 


okongoyo 


Infin. subst ngoiyo 


tanzen 


mihngalla 


! mihngalldro 


ihngaildba 




tätoviren 


mongöbba 


' mimongorro 


ongöbba 


Infin. subst. »ndnyo 


tauchen 


mölluba 


molluro 


olluba 


träumen 


mimadubör 
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Praesens. 

1 Pars murr 


Praeteritum 

1 Para Sinw 


Imperativ 




tragen 


mü-uh od. niüba 


iniihnm 


iitHt 

ttuil 


Iniin mA 


trinken 






Iii V ' ' f 




übersetzen 




fflUUULU 


UV II* 




(überd.Flns*) 










umwenden 


matuköba 


mutuköro 


utükoba 




verbrennen 




3. pers. sing. 




Part, praet. lalängba 


verirren 




länabaro 








HHKHWl Oll. 










mutig* Uifft 






vprltmifpn 


Hl A/Z/IA/i/i 

TilOuuOUiJt 


mogg&i'o 




v Ar 1 na üpn 
»er livsotju 




makpakpäro 


ilcnalcva. 


t 


VI 1 rfll i 'Ii i -n 




1 imbeUx 




• 
















2 tA 






verschneiden 


maböH 


midebako- 










böH 






verstecken 


muköbuba 


mukoköbu ro 


kobüba 








od.mukoköbu 






vernehmen 




möhetöro 


öhetö 




• 

w 1. 1 1 H- n 




töllö-k&mmo- 






warten 


• 


ma 


l'/yy*ntnrt 




ir> ecken 






//Jti— tihn 
am 




wascnen 


mockdogu 










i/iuiKtneuu 


# » 
vxunaro 


utifihbfi od 


• 


(w. na. Lanzen) 




udübba 




wollen 


1 /fre »ki A^ma 1 ) 






* ■ 














3 jGW «a ÄMa etc. 










inolijobii 

1 1 w\J i w v V VJV 


iTi/>j'i/rt>Y. 

f/b'Ji ilUf %J 


oiyobd od. 










o-iyova 




zerbrechen 


mittiköbba 


muttikörro 


tikobba 




zittern 


mctnu'kenwieke 


ini'kero 


Wirft CTn7iUf\€ 




zudecken 


midibiva 


midibiro 


dibiba 




zumachen 






immi 




ziehen 


maöh 


moörö 


ööba od. oo6a 


Futur. 


schiessen 


miberro 


mibedu 


ibeba 


1 ma Niat a^<} 


(Pfeile sowohl 


iberro 


ibe'du 




2 mat «i»' 


wie Kugeln 


baberro 


babedu 




3 6a m«i aö^ 



') d. h Wille in meinem Leibe. 
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haben 



I Per«. Sing. 



ibegiro 
ibe'hero 
yubehero 



1 magima 

2 nagih 

3 nagibah 
1 nagigeh 
"Inagihk 
3 nagigeh 



Prmeteritum 
1 Pers. 8injr. 



ibegidu 

hebehedu 

gubehedu 



gendendma*) 
gende nith 
gende näbah 
gende negeh 
gende ne'he 
gende negeh 



Imperativ 
Sing. 



1 ge mai übe 

2 he mai abe 

3 geh mai abe 
I ritin be 

Part, praet. beba 
Part. pass. narö 



TL Fürwörter etc. 



1 ich ma 


wir geh 


jene (fem.) 


honikd 


2 du ik 


ihr he 


jene" (2 pers. plur.) jenn 


3 er AaA 


sie geh 


jene (3 pers. plar.) jenika 


3 sie höh 




jeder 


pd-u 


■ 




auf 


doli 


1 mein 


bamd 


aufeinander 


dobbane 


2 dein 


bi-ih 


bei 


döh 


3 sein 


babdh 


bis an, bis zu 


nihih 


3 ihr 


bihöh 


darin 


hih-na 


1 unser 


begeh 


des (Besitz) 


ba, nde od. ndu (vor- 


2 euer 


behe 




gesetzt) 


3 ihr 


begeh 


draussen 


bogbd 






durch (mit) 


na 


selbst 


bigge 


durch (hindurch) didöh 


mehrere od. einige 


kor 


für 




ich selbst 


mabigge 


für (dativ) 


ka 


du selbst 


ibigge ') 


gegen (hin) 


ba 


er selbst 


babigge etc. 


hinein 


A-iA 








bogbd 


dieser 


and 


hin 


ba 


diese (fem.) 


hona 


hindurch 


didöh 


• 




hinter 


höndo 



') Arabi»eb : kann maei. ») Aach naroih, «u vielleicht: = na roh ib. 
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hinzu 


ha. od hn nA rfAi'nä 
uu, uu nu UU. UVnJ'O 


was 


in 


hih od- AM 

***** vu« ftr tt 


VIT r\ r\ 

wenn 


mit (durch) 


na od- tu> 


wer 


nach (zeit) 


koddö 




nach (hin) 


ba 


wieviel 


nahebei 


(MI /Im ti 


wie 


noch (dazu) 




wozu 


oben 


<oro 


u T nmirph 

wuuurtu 


unten 


badebi 


U7/\Vkin 
WUIllU 


anter 


inblo mala 




von (her) 




WO 


voraus 


böiio od rMtn 


wo (an welcher 


wegen 


digi 


Qull.\ 

öteiie ) 


wie (gleich) 


kdbba 


wUilrr 


zu (auf bei) 


döh 




zu (für) 


9i 


• 

anders 


zu (hin) 


ba 


einstmals 


zu (hinzu) 


ht od. do-ökvö 


uon 


zusammen 


oVr 


früher 


za (um) 




gänzlich 


und 


• 


genug 
geradeaus 


na (meist werce- 


aber 


lassend 


geschwind 
gestern 


ddnelp od ^Z/iA 


aber nicht 


dangbbh 


gut 


darum 


rönikd 


neuie 


gewiss 


nakdneki 


Vi jap 


j» 


nakdneki 


juiixicriorx 


mit 


n/T 


• 

immer 


nein 




JctZt 


nicht 


n<i od. nyau od. aoA 




noch nicht 


od. oa'A 


hingst 


öbbo voddi 


laut 


nichts 


ayihd (ayinya) 


links 


noch (unvollendet) voddi 


laut 


nur 


öbord 


mehr 


oder 


alle 




ohne 


dikörr od. na-na 


m AriTAn 

Jiiury eil 

nachher 


sehr 


birr 


samt 


na 


nahe 

nöthig (es muss) 


wann 


rödikf 


überall 


warum 


talldt 


vorgestern 



dih? 
kok? 

jeki? 
rödih? 

ndndo? od. ndof 

robd? 

annikddih? 

digidih? 

valld? 

naoalla? od. 
novd? 

bindd? 
dwaüd? 
pd-u od. pd-o 
ihanodh 
nakoto 
bakkedd 
/au od. fök 
nakpd-u 
obborro 
mar 



nakottö 



Und 
toki-töki 



ndann 

kamabdl 

/au od. Jöh 

ligötigo od. kamatigö 

dogibdggel 

tigötigo 

döh akpdkpa od. 
dokpöh 



nakönn 

toi 
eva 

dobx higpd-u 
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viel 




15 


ki dokpö mui 


währ 


16 


ki dokpö mui do mui okpö kbtu») 


weit 


dkba makpa 


17 


ki dokpö mui do mui okpö ngörr 


weit (vom schiessen) üki 


18 


ki dokj)ö mui do mui okpö mottä 


• 

wenig 




19 


ki dokpö mui do mui okpö heb 


recnts 


«Oy? oonioti 


20 


mbdba kötu 


r 1 Ii 1 1 Ct 
r n. [ iL i ^ 


t'Hi 
yen 


21 


mbdba kotu dökpö kötu 




kerektre 


22 


mbdba kötu dökpö ngörr 


sofort 


ndannddnn 


30 


mbdba kötu dökpö kih 


spät 


kddda näro 


40 


mbdba ngörr 


stark 


birr 


50 


mbdba ngörr dökpö kih 


zu Ende (aus) 


näro 


60 
70 


mbdba mottd 

mbdba mottd dökpö kih 


VII. 


Zahlwörter. 


80 


mbdba heb 


1 kotu 




90 


mbdba heb dökpö kih 


2 ngörr 




100 


mbdba mui 



3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 



mottd 



dokötu 

dongörr 

domottd 

dohsö 

kih') 

ki dokpö kötu 
ki dokpö ngörr 
ki dokpö mottd 
ki dokpö heb 



der lte na bbno 

der 2te banikd hekbre 

der 3te banikd khnotta 

der 4te banikd kiheo 

der 5te banikd kimui 

der 6te banikd kAddokbtu 

der 7te banikd kdddongörr 

der 8te banikd kdddomottd 

der 9te banikd kdddoheö 

der lOte banikd kbddbkih 

£ ekebdke 



Till. 8äUe. 

Grösse und Begegnung mit Unbekannten. 

Wie heisst du? na roh ydki ga? od. röyiki? 

Wo gehst du hin? ihndivaüä! 

Was suchst da? Midi od. illadi? 

Wer bist du? ih gekif 

Wo ist dein Dorf? beh bi-ih novdf 

Wo kommst du her? eideedf 



') Mit 10 hört das Zählen für gewöhnlich anf, und man hilft sich mit Strohhalmen und 
Rohrstäben, die an 10 ausammen gelegt werden. 

») Wörtlich zn deutsch: 10 dazu mehr 5, an den 5 noch 1. 
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Wo gehst du hin? 

Ich bin dein Freund. 

Was machst du hier in der Nacht? 

Ist euer Dorf weit von hier? 

Hast du Weib und Kinder? 

Wo starb dein Vater? 

Ich will dich allein sprechen. 

Verstehst du arabisch? 

Ich verstehe es nicht. 

Warum sitzest du hier? 

Wo ist deine Frau? 

Sprich laut und langsam. 

Was sucht die Frau hier? 

Was macht der Mann des Hauses? 

Bleibe hier. 

Stehe auf. 

Warum schläfst du am Tage? 
Warum lachst du? 
Sieh den Mann. 

Hast du früher nie Weisse gesehen? 
Kennst du Mohammed von früher? 
Frage diesen Mann da wie er heisst. 
(wörtlich: Sprich zum Mann da Name 

sein wie.) 
Sage dem Schech ich komme morgen. 
Grüsse deinen Vater von mir vielmals. 
Sage ihm er soll morgen hierher 

kommen. 

Geh zum Schech und gieb ihm diesen 



ih nddraf 

ih mbölongö ma. 

ih midi bind na ndannf 

beh beke akba makbd diva na> 

mommih na na gimöh bi-ihf 

bohhih 6yo valldt 

mikche firgih kangcue-ih. 

ühndu turf 

mohniaü. 

ih dondihi bind rödif 
komard bi-ih navd? 
kihebba kdma titigö kdma bdl. 
höh komard nikd höladif 
ba boh ruh nikd bdmadit 
ndihi-iva bind, 
ih hibd. 

ih dovi na he kddda rödif 

ih mikuggü rödif 

leheka boddo. 

ötd ngagih kama konef 

öhetö Mohammed nga föh? 

keheh gih ba boddo nekd rö bah yeki. 



k!>heh gih 

amelle mahndoyü böbifi m 
kiheh gih ba amelle bah eiva ndomm 
bind. 

ndeh gi ba here eiba na Ulu. 



Gingst du selbst zur Seriba? 
Wie geht es dir? 

(häufiger Gruss) 
Antwort: — 
Wohl geruht? 
Ich habe wohl geruht. 

(Antwort auf obige Frage.) 
Er ist gekommen. 
Ich habe dich gern. 
Guten Morgen. 
Gruss beim Abschied: d. h. gehe reich ndeheva dgi h 
nach Hause. 

Was giebt es Neues bei euch? firdi heddaf 



ihndeh ÄM geo naroih f 
ih kddda? od. ih kaut 

on dikauih ya. 
laüro f 
milau rödi. 

bah iro. 
firi-ih. 

he kabehb'e hedda. 



ih hehobbo beh. 
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Nur gute Neuigkeiten. 


dalefir. 




Was ist dir passirt? 


yeki dai mbkö heh he ht 


^dda? 


Woher kommt dieser Mann? 


bah boddo nekd ba-i divald? 


Wen suchst du? 


illd yiki? 




Ich erwarte dich hier. 


man kuruih bind. 




Lass mich ziehen. 


ohd ma ba 




Bleibe auf diesem Platze stehen. 


Orb binikd 




Ich habe es nicht verstanden. 


mbh ned. 




Ich erinnere mich nicht. 


mbillima im bin. 




Bist du znfrieden? 


ßrenehiro? 




Er ist ein Auswärtiger. 


{ridi korbih. 




Glaubst du es nicht? 


ohakanikö ale'f 




Du willst nicht? 


fire r'te hiodh? 




Ist Niemand hier? 


gih ha he andt 




Wo warst du am Abend? 


ih valld na tdgga na? 




Warte ein wenig. 


hettoko ngattikdnn. 




Wer ist da? 


yeki da? 




Hast du gut geschlafen? 


oddobi kdma khnme f 




Hast da Neuigkeiten? 


ßrdi korbe" h na bebe heh bind? 


Ich gehe za dir. 


mdhnde dih da. 




Wo warst du seit heute früh? 


ihnde ralld fbh na ndöndo? 


Lebewohl (d. h. bleibe hier) 


ndihi-ha. 




Antwort auf ein Lebewohl 


bh ndeoaia. 




(d. h. so gehe ich) 






Hörst du nicht auf mich? 


uhndvh ma? 




Höre alles was die Leute sagen. 


uggdmbüli yenika f»d-u 


yehke hb dih. 


Drohungen, Ermahnungen, Fluche. 




Ich Schü sse sofort auf dich. 


mnidh ndann nddnn. 




Ich schlage dich todt 


ma tonuih. 




Schlage ihn auf die Finger. 


ongbd gibah. 




Schweige. 


ohd tard.' 




Schlage den Knaben auf den Hintern. 


ongbd gimd yüiibah. 




Schweige und sitze. 


ohfi tard ndikikbih. 




Du bist ein Lügner. 


mbiö nihih. 




Mögen dich die Hunde fressen. 


hihi ndnge-ih. 




Schämst du dich nicht. 


doi ihaüca. 




Höre mein Sohn und mache die Au- 


uggd mbiüih gimd banid ka ibbe, 


gen auf. 


kommoih. 




Schweige und sage kein Wort. 


orokpe ihd kehe fern. 




Höre meine Rede. 


uggd mibiUih roßrema. 




Bleibe mir fern. 


ovo *ih kidd. 
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Werde nicht böse. 

Behalte es im Gedächtnis» 

Tbue Gutes und wirf es in den Fluss. 

Du wirst also nicht ruhig bleiben? 

Schlage den Knaben mit dem Stock. 

Du hast Unrecht. 

Du hast Recht 

Nimm Vernunft an (bleibe verstau- 
dig.) 

Geh du bist eine Hexe 
Laufe oder ich werfe dir einen Stein 
an den Kopf. 



ihdtta fir hio. 

uggd mbillik kaaakeh. 

iha kadakeh undne heh ba. 

ombd mindihipih kddih? 

ongbd gimd na behl. 

age'h bi-ih na gih ma. 

aayema negi-ih. 

ohd tdrabo. 

ndeva ih bitöbö, 

öllöba kund möllo odh ma dbh dö-ih na 
landa. 



Körperliches Befinden und Persönliches. 

Hast du Bauchschmerzen? hih-ih na nönoi 

Schmerzt der Bauch nicht, wenn man heh gih ha nbh kon mahd na! 

von dieser Tamarinde ist? 
Ich kann nicht schlafen wegen der 

Mücken. 

Schliefst du diese Nacht im Hause? 
Ich gehe baden im Teich. 
Bist du verheirathet? 
Das gefällt mir sehr. 
Gefallt dir das Mädchen? 



mado todh bi digi mehikuli. 

oddöbih nahsndöno hih ruh bi-ih? 
mdhnde adogroma hek pdtra. 
kornard negi-ih? 
firnnika na heh ma namm. 
ßrih ngdda na hih? 



Stosse mich nicht, ich bin schwanger, ihdtta gi romd mah na heh ma. 
Erkälte dich nicht 
Das schönste der Mädchen. 
Ich habe es vergessen. 
Ich bin sehr mude. 
Ich habe Kopfweh. 
Ich habe Zahnweh. 
Ich bin krank. 
Ich habe kalt. 
Ich bin ganz in Schweiss 
Ich habe mir die Hand verletzt 
Er hat sich geschmückt 
Mein Haar ist lang. 
Ich sehe nichts in der Nacht 
So roth wie Kupfer. 

Dein Haar gleicht dem eines Schafes, bih bi-ih kdbba ba römbboh. 
Ich habe keine Lust. mondnde oh. 

Er starb vor langem. boyö /au. 



dih roiyo. 
annd dbnme pd-o gi ngdda. 
doh ma uUulu. 
moioiyö namm. 
doh ma na la gdllaga. 
dökko md na nöno. 
möddo ndroma. 
dih ndroma. 
bekkiH ndroma. 
moh6 gi ma roh. 
bibirrd na robd. 
bih dbh ma kamdkolore. 
mbh na ta hebbihi na hendovd. 
kamakehe kdbba ba romböh. 



Digitized by Google 



29 

Ich war reich aber hatte kein Glück. dg% nakotö gtfi ma dah löma ha romd. 

Er ist aufgestanden. bihero. 

Ich thue nichts Böses. maha mi fir kuha. 

Ich sah es früher nicht. mötdnga nehudh. 



Von Speisen und Getränken. 

Willst du Wasser oder Milch? fir mini nshih alle maiai 

Nach dem Essen. imon koddö 

Nach den Schlafen. iddovi koddö. 

Ich habe Tabak aber keine Pfeife. tdbba nau dagele kutabbä ha. 
Diese Zuckerhirse ist süss wie Honig, ngau na ihihi kabba kamba. 
Ist diese Wurzel giftig? 
Was wirst du morgen 
Essen die Bongo dies? 
Ist das gut zu essen? 
Rauchst du Tabak? 
Ich bin hungrig. 
Ich bin durstig. 
Ich will Fleisch essen 
Ich will Milch trinken. 
Ich will Brod und Brei. 
Er isst alle Tage Fleisch. 
Ist Durra Brod besser als Duchn? 
Mais ist das Beste von allen. 
Dieses Wasser ist noch nicht genug. 
Trinkst du kein Bier? 
Beliebe mit zu speisen. 
Betrinke dich nicht. 
Die Durra ist gut aber wenig. 
Du trinkst also nicht? 
Hast du keinen Hunger? 
Ist das Fleisch gar? 
Diese Speise ist ohne Salz. 
Weswegen ist diese Speise so bitter? hHa na attamdtta digi difi? 
Brod ist da aber keine Milch. moiti nu'i-u dangboh inaia ha. 

Hast du Durra und Fleisch für mich? mohi nd-u gi ma nU>o na mihi* 
Wir haben keine Durra. mono geh ha. 

Ich will nicht essen. ma ha moh odh. 



giafi na merd ndha? 
ihnioii dih na ndomm'i 
Böngo na mohdna? 
anemmemd na mohne? 
illu tdlbaf 
boh ndroma. 
koddd ndroma. 
fir moh mehi. 
fir mala na hih ma. 
fir mömbata na heh ma ba ndümu. 
kddda töki töki bah moh mehi. 
mömbata . moh emmegpd kollaio? 
tibbel ammegpaie yd-o. 
mini na ohd öbbodli. 
ihiiae legi odhf * 
eiva amoh mbdla. 
ihha rah legi royo. 
monuna kamakemme dangböh oUah, 
illeh ihhd-e öht 
illeh boh ha rö-ih odhf 
mihi didiröf 
töddo ha heh hetd na. 



Viehstand. Handel. 



Ich habe mehr Kühe als du. 
Hast du Ziegen? 



ia ma olldlla dokpbh ia bi-ih. 
bind nagihf 
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Hast du Hühner? 
Willst du Perlen oder Kupfer? 
Willst du die Ziege verkaufen? 
Ich werde dir Kupfer gebeu. 
Wo ist dein kleiner Hund? 
Ist der Hund sehr fett? 
Wozu brauchst du das Eisen? 



nyöno nayih? 

fii akbdi nehih alle fir tflut 

ögyo biiui yot 

7namai na t£lu yih. 

bihi mle bi-ih nyattiydnn navdf 

bihi na többo ndroba hammhammt 

fir yahd nehih rödihf 



Giebt es hier im Lande kein Riudvieh? su ha beh bind? 



Wie viel willst du? 

Behalte es, ich will es uicht mehr. 

Nach deinem Belieben. 

Ich verkaufe dies gar nicht. 

Wenn du brav bist, werde ich dir 

Perlen geben. 
Nicht so reich wie der Schech. 
Die Kuh giebt keine Milch 
Schlachte den Bullen. 
Giesse nicht das Blut aus. 
Reinige die Haut gut. 
Binde die Ziege mit einem Strick. 
Wann wird die Ziege werfen? 
Wie viel Kühe sind in der Hürde? 
Packe den Bullen mit den langen 

Hörnern. 
Zieh ihn beim Schwanz. 
Ich werde dir nichts geben. 
Hast du keine Ziegen? 
Ich will davon 40 Stuck. 



fire nehih ndot 

oröba bannikä mu ha ruyo. 

anikd firi dihih. 

ma höyyo na odh. 

fir bi-ih kah kamakbnme mabi dkbas 
(ji-ih. 

dyi ha yibba kdbba htre. 

maia m t'idro. 

onybd böddoia rdki. 

ihd toyi tramd. 

ohö hebdna kanui-ke'mme. 

oddd bind na kebi. 

bind na ödu tdllat 

keti na *a na AM ndot 

tüyba böddokt üoh linyi kamakdyba. 

ö-öh hblöh ba. 

niaha biyi-ih odh. 

bihd nagih o-dhf 

fir} nehemd mbdba-nylrr. 



Ueber Zeit. Meteorologisches. 

Morgen erscheint der neue Mond. ndomm nihi namel. 

Der Monat ist noch uicht zu Eude. nihi oiyo udddi, 

Hagel fiel vom Himmel. aoldiulu mde diva hetdrro. 

Heute regnet es nicht. hetdrro niav ndann. 

Die Regenzeit ist zu Ende. hebbi ndro. 

Es wird spät (d. h. der Tag ist zu kddda ndro. 
Ende). 

Er hat keine Zeit. bah na döhndihih kanydii odh. 

Wie lange wohnst du hier? ndihih bind ndot 

Der Regen hat noch nicht aufgehört, mini Uh vöddi. 

Vor Sonnenaufgang hörte der Regen auf. mini Uh dikörr kddda 
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Die Sonne steht dort (es ist soviel an 

der Zeit. 
Siehe die Sternschnuppen. 
Es ist Mitternacht. 

Morgen liegt viel Thau auf der Steppe. 

Der Blitz schlug in's Haus. 

Das Gewitter ist noch weit. 

Du reisetest weit zu den Niam-Niara. 

Gestern sah ich einen doppelten 

Regenbogen. 
Es regnete alle Tage fort. 
Es ist spät lasst uns umkehren. 
Es regnet. 



kädda bind. 

lifot kirrukurro. 
ndo geddä hendö. 

na ndöndo tallö ollüla ndo ndomd. 
hetärro ikbe. ruh. 
hetörro neHkida. 

koir ih äkba mäkpa ba Mahanä. 
mbta ngilligbi nakottö riangöir. 

hetärro namedi kädda töki töki. 
kädda häro ndäbba giba. 
hetdrro namedirö. 



Auf der Reise, Terrainbezeichnung. 

Ich war 3 Mouate bei den Nyara-Nyam nihi oyäma ba Mähuha mottä. 
(d. h. Monde erstarben mir bei den 
Nyam-Nyam drei). 

In jenem Lande giebt es viel Wasser ba beh nika mini naMm mono ölläh. 
aber wenig Brod. 

Wenn du nicht schwimmen kannst so telch kitäne oäh ih hakpöh didöh mini. 

gehe nicht durch's Wasser. 

Die Nyam-Nyam sind so zahlreich wie manahä iosö namm käbbu teh. 

Ameisen. 

Dieser Brunnen giebt kein Wasser. yoddä na mini na vuii dehäh. 

Wann wird der Flusa steigen? ba na Xoh talläf 

Ist hier das Wasser tief? mini bind öllumolf 

Ist der Grund des Wassers hart oder heh mini nakkahaia alle ngohäf 
■ampfig? 

Das Wasser fliesst reissend. AM mini tigötigö. 

Sind die Ufer unter Wasser? tengi möb min? 

Gelist du morgen nach Gir? ihnde ndomm ba Gir. 

Wie lange wirst du in Gir bleiben? ihndo ndo beh Girf 

Wenn du von Gir zurück bist komme kah ih dica Gir eiva ba ruh ma. 
in mein Haus. 

Geh nach Gir und weun du daselbst ndeheva ba Gir kaJi ihndildro kädda 
3 Tage geblieben, so gehe weiter mottä ndtheva 6* Addai väno. 
nach Addai. 

Geh aus dem Wege. ih ge roi di köngo. 

Wie heisst dieses Dorf? roh beh na yekif 

Wie heisst dieser Chor? kullu-na rbyefcif 
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Wie heisst hier der Schech? here dih bind rbyikil 

Wem gehört dieses Haus? ruh na ba yikif 

Wer ist der Herr der Felder? boh hakkd yekif 

Geh mit mir zusammen. ihndöoibba ba dtre ih. 

Zeige Knabe den nahen Weg. oiyobd gimd kdngo na toi navd. 

Ist viel Wasser unterwegs? mini nau döh kdngo nammf 

Der Weg ist trocken nicht sumpfig. döh kongo nangdnga ngohd yedd odh. 
Zeige mir den guten Weg. oiyo kongo gih ma kamakkmme. 

Sind hier keine Diebe? biböggo na bindf 

Wir gehen mit dir. gehndi no iL 

Gehe voraus. ndeva vdno. 

Wohin gehst du? ihndeva Id. 

Der Weg liegt gerade vor dir gehe kdngo na vötio ih döh ndeva fiti. 
richtig. 

Wie viel Tagereisen hat man bis zum nandö nddn döh kdngo dkba ba bat 

Fluss? (d. h. wie viel Nächte auf 

dem Wege bis zum Fluss.) 
Gehe langsam. „d^a kama bdl 

Er hat sich verirrt. bUliligi. 
Setz dich und warte am Flusse auf döh mlihi koröma ba ba. 

mich. 

Es sollen mich zwei Männer durchs ohü boddö reangbrr a-üma didöh min. 

Wasser tragen. 
Wohin fliesst dieser Fluss? ba na nandevalld? 

Reicht das Wasser bis an die Brust? mini nihih dökiddigihf 
Ist hier das ganze Jahr hindurch so- mini bind mar na ndor namm kdbba na? 

viel Wasser? 

Ich breche morgen früh auf. mdhi ndomm udro na ndöndo. 

Kehre deine Last auf dem Kopfe nicht 

um. ihangbiha aggi di doh ih. 

Ich gehe auf den Berg hinauf. mdhnde döh lända töro. 



Auf der «Jagd, in 

Hörst du den Löwen? 
Hörst du nichts? 
Der Löwe brüllt. 
Die Hyäne heult. 
Der Hund bellt. 

Ich finde nirgends Wild, alles ist 

weggelaufen. 
Suche so wirst du finden. 
Ich suchte überall und fand nichts. 



ildnissen, im Kriege. 

uhndü ngardt 
uh neh oäh? 
jyull ndromino 
hilu ndromino. 
bihi ndromino. 

mötd mihi odh möllö ne pd-o. 
olldbba thtane. 

moldro döh behek pd-o mötd ne odh. 
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Fangen die Bongo Wild mit Netzen? 
Diese Schlange ist giftig. 
Wie nennen die Bongo diesen Baum? 
Wo/n ist dieses Kraut gut ? 
Verstehst du zu schiessen? 
Verstehst du Pfeile zu schiessen? 

Ich gehe in den Wald. 
Ich gehe Kräuter suchen. 
Ich gehe Vögel schiessen. 
Giebt es hier viele Klefanten? 
Schlage die Pauke an. 
Die da wollen Krieg mit uns. 
Die Bongo schiessen die Leute mit 
Pfeilen. 

Fürchtest du die Lanzen der Dinka? 

Die Dinka fürchten nicht die Türken. 

Sind diese Pfeile vergiftet? 

Die Kugeln der Türken gehen weit. 

Die Leute sitzen alle unter dem Grase. 

Siehst du den Mann auf dem Felsen? 

Sahst du Wild im Walde? 

Wenn die Hunde stark laufen werden 

sie das Wild greifen. 
Ich fürchte sehr den Büffel. 
Die Elen-Antilope ist so gross wie ein 

Büffel. 

Der Büffel ist grösser als eine Kuh. 
Das Hartebest ist etwas kleiner als 

eine Kuh. 
Der Elefant ist grösser als alle Antilopen 
Ich trage meine Flinte auf der ' 

Schulter. 
Die Flinte ging von selbst los. 
Die Katze beisst dich. 
Siehst du niemand im Gehölze. 
Zünde das Gras an. 
Zerbrich die Lanze. 
Er läuft so schnell wie ein Hund. 
Bleibe bei mir ich fürchte mich in der 

Wildniss. 
Die Seriba brannte ab. 



Bongo na tügba mkhi na mbirdf 
kerahä na mera näha. 
roh kdgga na digih Bongo dihf 
ndomä na i>mme rödif 
immöhetö ibu gih f 

ih betäbe na kertt od. i/i betd na b« 

keret 
mahn i lern ba kdgga. 
mdhnde b' olld ndomä. 
mdhnde dbbe höli. 
kiddi na bind hammf 
i!i kibbi. 

geh na fir mökö na ht geh. 
Bongo nahe gih na kdre. 

ih merf mihth ha Dange. 
Dange na mere Türu. 
kerdnekä merd ndro. 
yo Jöddu ba Turn ndhnde siki. 
gih pd-o ndondihi mölo ndomä. 
bta boddö döh Idnda. 
öfa mi'hi ba kdgga dal 
hihi kah möl/ö möllö hamm na tügba 
mihi. 

mamere köbbi ndroma hamm. 
mburre'h komündubo käbba köbbi. 

köbbi ollagpd m. 

kdria nggith ngattigän sa allägpa ne. 

kiddi allägpa mihi pd-o. 
mä-uh Iah ma döh höggö mau 

Iah etimeti ndrone bigge. 
mbird-u ndnge ih. 
öfa gih ba kdgga döh t 
tuh fdddu kendomd. 
dieh mi'heh. 

bah mölöngaha käbba bihi. 

ndihi-iva gih ma mamere-i he kdgga 

gih. 
Idngba gi'O ro. 
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Technisches, und zum häuslichen Dienste gehörig. 



Wasche den Knaben gut. 
Reinige den Boden von Staub. 
Häufe das Holz auf einander. 
Steige in den Brunnen. 
Ziehe am Strick. 
Gieb her. 
Geh weg. 
Komm her. 
Schweige. 

Wo hast du es gefunden? 

Ich gehe früh schlafen. 

Bringe Feuer. 

Bringe Brennholz. 

Bringe reines Wasser. 

Breite das Korn aus. 

Suche viel Holz. 

Giess das Wasser aus. 

Die Frau entfloh. 

Warum prügelst du den Hund? 



döggu ro gimd kamakhnme. 

okkö im in di fuhr. 

ige kdgga dobba-ne. 

ndeva he aoddd. 

ödh kebi. 

ibideca. 

ndeva. 

eim. 

ndihikpih 
ötd dem? 

mdhnde uöro adövi. 
yedde fdddu. 

yedde ngirr nutkt'i ngdnga. 

yfdde mini kama-kdra. 

hokö moh. 

olld ngirr na mm. 

ogi mini. 

komard öllöro. 

i&i bihi rödi. 



Sage der Frau sie möchte Korn im kehera gih komard amel/e hMtu moh 

Mörser Stessen. he tingöl. 

Reinige Mehl auf dem Strohteller. ohd rudü döh totd. 

Gehe in den Wald und suche Holz. nJeea kdgga olld ngirr. 

Wer bewacht das Elfenbein in der yeki dkoro kökiddi na hendo? 

Nacht? 

Aus welchem Holz ist dieser Lanzen- ger miheh na kdgga diJi dot 
schaft? 

In meinem Hause ist viel Korn. bo ruh ma möhi hamm-hdmm. 

Gehe hinaus. ndhoa bogbd. 

Warte an der Thür. koröma ko mbottü. 

Ich werde dich in meinen Dienst nehmen, ma mih ndvba gih. 

Was machst du damit? dih (Pili and? 

Ist niemand gekommen? gih ah tah f 

Ein jeder thut was er kann. imikaka and ro'i da tegorö. 

Hebe den Stein auf. otd lända. 

Lass den Tabak in der Sonne trocknen, uha tdbba döh kddda nangdnga ne. 

Lösche das Feuer aus. föddu na hÜu roh. 

Grabe die Erde aus. ille goh. 

Man ruft dich. mmgurih. 

Setze die Sachen hier nieder. ottd ndbhi brhnkd. 

Zerbrich nicht den Krug. ihnä tikö kotöh odh. 
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Ich brauche ein grosses Haus. fir ruh na he ma komvndobo. 

Decke den Krug zu. ottd ayi döh kotdh. 

La88 das Wasser stark kochen. una mini allögd hamm. 

Mische den Thon mit Sand. hold korobd na haia. 

Ist das Fleisch auf das Feuer gesetzt? mehi na döh fdddu roh? 

Brate das Fleisch mit Butter. reit mihi rdki na hebbu. 

Gieb mehr Butter zu dieser Speise. »V/* 5 hebbü döhto hi'ta nekd. 

Sichte das Mehl im Winde. he-rd rudu döh hellele. 

Zerschneide das Fleisch in kleine langd mehi ngarri-ngdrr. 
Stücke. 

Oeffne den Bauch. ekpe heh. 

Blase die Blase auf. übbu hih ruheddi. 

Blase das Feuer an. tuh fdddu. 

Giesse Wasser in den Krug. ogih mini he kotdh. 

Gieb nicht viel Salz zur Speise. ihdme töddo hamm udh he hetd. 

Nimm die Gedärme heraus iyede tekkeh. 

Zerbrich den Knochen zur Hälfte. ögga he killengbd ngörr. 

Tch bin sehr beschäftigt. ndobö nagima hamm. 

Oeffne die Thüre. ekpe kombdtiu. 

Sehliesse die Thüre. immi kommböttu. 

Ich habe mit dir zu sprechen. fir na he ma behdi. 

Gieh mir zu trinken. ibbide agih ma mini. 

Gieb mir pine glimmende Kohle zum ibfride koio gih ma ro fnddu. 
Feuer. 

Gieb mir die Flinte zum Laden. iyedde Iah kamadüh föddu hah. 

Schenke etwas dem Mann, er ist arm. ibbi dgi gilt bdmika ngörr ndroba. 

Bringe mir den Esel. ibbide dka.ia gih vut. 

Gieb mir ein Messer. ibbide mambrambe' gih ma. 

Ist dieses Holz hart oder weich? kngga na tigdtigd alle oyimdyif 

Die Mombuttu säen kein Telebun. Monbuttu hehd döh kell odh. 

Wirf den Stein. und lända. 

Mache Holzpflöcke, um die Haut zu dodd kdgga benkd ahökö hebdna döh 

trocknen. kdgga Idggo nguon-godh. 

Mache einen Krug mit weiter Oeffnung. obbd kotdh göh kaldngo. 

Warum lasst ihr die Töpfe nicht ge- ombd kotdh kanuikemme rödif 
hörig ausbrennen? 

Stosse die Göllrinde, um das Fell zu tukku ggll ahmt hebdna nene. 
gerben. 

Schmiedest du Lanzen? öh kütta mthJh? od. ukutta mehe'h? 

Wetze das Messer scharf. ille köh mambrambe. 

Wie viel Lasten Elfenbein hast du? kökiddi na doh ndo? 

Die Türken suchen alle Elfenbein. Turn pd-u aUd kökiddi. 
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Dieses Holz ist so hart, dass das Beil ngirr na ohd tarä tigö tigö pird ha 

es nicht angreift. gäne odh. 

Dieser Stein ist gut. um Messer zu lända na hnmemeh alle köh mambrem 

scharfen. be. 

Verstehst du Feuer mit zwei Hölzern irrkhta fdddn na na nutmbetife* 

zu machen? 

Dies Holz ist grün und brennt nicht, ngirr na oyimöyi fdddn ha mai dOiah. 

Faules Holz taugt nicht zum Feuer. ngirr nakahömm immero jüddu odh. 

Was machst du mir. diesem Horn? immidi neddo finge mi>hi> 



II. Sprache der Sa mV Ii. 

(Nyamnyam heisseu die Sauden bei den Sudan Arabern, Manyanyü bei den 
Bongo, O-Afadydka bei den Dyur, Babüngera bei den Monbuttu . Makkarakkd 

bei den Mittu.) 

Vorbemerkung. 

Den deutschen Lauten wurden hinzugefügt: 

1) 0, ein Mittellaut zwischen a und o 

2) h . nasal, z. It. beüki, der Ünterhüuptling, .sprich nach französischer 
Schreibart: bainqui. 

3) /' nasal, nur im gedehnten i. 

4) i wird genau so ausgesprochen wie das russische w. 

5) i stets mit vorausgehenden * verbunden, (daher eigentlich immer als 
zz) entspricht dem weichen russischen Zischlaute m (- j in jamaiti), ge- 
nauer dem polnischen z, oder dem vor i, z, B. in zima. 

6) zz die Verdoppelung des weichen deutschen * entspricht dem russischen 
3, (wie im abyssiniseheu Flussnaincu Tacazze nach französischer Orbito- 
graphie). 

Vocale der Sandeh sind: a, <\ e\ ö, e, <", ui, o'), u. K 
Diphthonge sind: au, ai, oi, ua, ue, wo. 

Von fehlenden Consonanten ist das deutsche z, aufallenderweise zu 
erwähnen; desgleichen ch, x- 

Auffallende dialectische Verschiedenheiten hat die Sandeh Sprache in den 
einzelnen Distrikten des Landes, dessen Seelenzahl wahrscheinlich einige 
Millionen erreicht, nicht aufzuweisen, wofür die in allen Landestheilein über- 
einstimmenden Pflanzen- und Thiernamen den Beweis zu liefern scheinen. 

M Das kurze o ist, falls betont, ans der Kehle in stnssen, ähnlich wie in den slavischen 
Sprachen, nicht wie im Deutschen oder Italiinbchen. 
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in der Mitte von Worten. 



Die Aussprache igt in der Kegel eine hinreichend deutliche, um das Ge- 
hörte mit unsern Buchstaben niederschreiben zu können, variirt aber inner- 
halb gewisser Grenzen ausserordentlich im Munde Ein und desselben. Diese 
individuellen Schwankungen der Aussprache entsprechen nicht denjenigen, 
welche der Bongosprache eigen sind, sondern erstrecken sich hier auf an- 
dere Reihen von Lauten. 

Während die Bongo regelmässig /» und / vertauschen, geschieht dies in 
der Sandeh-Sprache hauptsächlich mit r und /, welche die Erstgenannten 
wohl auseinander zu halten wissen; ebenso häufig ist ein Verwechseln von b 
und e. Ausserdem weist die Sprache noch folgende Schwankungen in den 
Lauten auf: 

l und r in n t in i 

/ und in nn » in t 

rr in / gg in g 

dz in dz: bb in gb 

z in z£ mb in ng 

dz in g 

Bei den Vocnlen gehen am häufigsten über: « und a in o, e in t. 

In zusammengesetzten W' orten, wenn zwei Vocale zusammenstossen , 
folgt entweder ein Wechsel im Laute, oder der eine Vocal wird ausgestoi 
oft wird auch ein m zwischen hineingeschaltet. 

Ein Hauptcharakter der Sprache ist in der nicht seltenen Häufung von 
Consonanten zu suchen. Einzelne Häufungen finden sich oft, so z. B. vor 
Labialen m und g, vor i stets r, vor y ein k, vor * ein d, vor g ein m oder n. 

Zeitformen für das verbum konnten nirgends als nach bestimmten Regeln 
festzustellen nachgewiesen werden; auf einzelne Fälle ist im Verzeichniss der 
Zeitwörter aufmerksam gemacht worden. Eine Imperativform scheint nicht 
zu existiren, wird aber merkwürdiger weise stets durch ein vorgesetztes ya 
ausgedrückt, das arabische Ausrufung« wort ya (z. B. im biblischen ya-amtn) 
welches erwiesenermassen nicht erst durch den Verkehr mit den Nubiern in 
die Sprache gebracht worden ist. sondeurn allen Sandeh geläufig sein soll. 

Der Plural wird durch Vorsetzung von u, vor alle Worte, sie mögen 
mit einem Vocale beginnen oder mit einem Consonanten, angedeutet, z. B. 
dftgo der Hund, a-ängo die Hunde. 



Substantiva und Adjectiva. 



Abend 


numm 


alt 


kvrro 


Achselhöhle 


tiggigdrro. 


Angelhaken 


kombik 


Ader 


bägga 


Angst 


gunde 


ärgerlich 


mizingi 


Arm 


berro 


After 


gimlUih 


arm 


angai bokköte 


allein 


so (nachgesetzt) 


Art (species) 


limdkia 
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Arznei 


ungud 


Arzt 


ekavö 


Asche 


kukki 


Ast 


sengi 


Auge 


bengliae 


Augenlied 


poktibdngiro 


Augenbraue 


mdnge 


Bach 


uUidi 


Backe 


pongbdro 


Backzahn 


börrukfi 


Bad 


zunatilö 


Bart 


mähbaro 


Bast 


p6yo 


Bauch 


mvulU 


Baum 


ungud od.ngud 


Beil 


mangud 


Bein 


ndui 


Berg 


mbid 


Beschneidung 


nqanzd 


besser 


gingbdre 


betrunken 


mukpivoda 


Bettstelle 


kittipalld 


Bier (aus Eleusine) bangdra 






Bild 


mukki 


Bindfaden 




bitter 


yiai-i od. »ikdhi-e 


Blase 


dimoUmd 


Blasebalg 


mbitti 


Blatt 


ph od. jM 


Blattern 


baku/ö 


blau 


bieh 


blind 


gabdhirotte 


Blitz 


gumbd 


Blüthe 


bomlrudd 


Blut 


kuole 


Bogen 


mbottö 


Boot 


korüngba 


Braten 


aüodiodi-e 


breit 


kigbe 



Brod (zwischen 




Blättern gerösteter 




Teig) 


pokute 


Brust 


mbodulö 


Bru8twarze(Brüste) inommulö 


Bruder 


**r * filA flffß 


Dach 


band 


Darm 


le od. re 


dick 


nehkr 


Dieb 


dih 


Diener 


buöle 


Ding. Sache, irgend 




etwas) 


*i 


Dolmetsch 


kogumbdhe 


Donner 


*issu 


Dorf (District) 


lingara 


Dorn 


kive 


Draht 


mdkka 


dumm 


irrtpopo 


Durst 


gomunimmi od. 



gömmoro immi 



Ecke, Kante 


bungbufh 


Ei 


»alld 


Eisen 


mdnna 


Eisenplatte (des 




Handels) 


giddigiddi 


i Eisenschlacke 


menninümo 


1 Eiter 


pdnda 


i Elfenbein 


lindimbdnmi 


Elfenbeinschmuck 




der Brust 


buzä 


Ellbogen 


mburriborrö 


ene 


he-üngba 


Erde 


angbdli 


Euter (siehe Brustwarze) 


Fahne 


mbokkd 


| Falle z. fangen v. 




Wild 


sikkitti 


Fallgrube 


duih 


faul (stinkend) 


Hnößu 


faul (siehe trage) 
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Feder 




weiblicher G. 


nenge 


Feind 


mobbä 


geschoren 


pekpehc 


Felder(Culturland) bnu> 


geschwollen 


sihi 


Fell 


battö 


Gestell 


pämbara 


fertig, beendet 


dundukeh 


gestreift 


*S'kka < 


fest 


hrkiybe 


Glasperlen (siehe Perlen) 


Fest, Fantasia 


integombaro 


Glocke 


mbongri 


fett 


zöengbi' o<l. kttofo 


Glockenzunge 


anzorrohe 


Fett 


pe, pai od. gpai 


Glück 


kerekazd 


Feuerzeug mit zwei 


Gott 


gumbän&ch Anderen 


Hölzchen 


pagisd 




bong mböttunu 


feucht 


itnmogö 


(wenn nicht Letztere nur f. d. Propheten) 


Fieber 


nzerc 


Grab 


UcpiSidinni 


Finger 


vulidzega 


Gras, trockenes 


ogguth 


Fischstecher 


mngu 


gross 


kihJce 


Fleisch 


pusid 


grösser 


bakere 


Fliegenwedel 


mbime 


Grossvater und 


tüd 


Flinte 


tuh 


Grossmutter 


Fluss 


boime 


grün 


foggohe 


Freund 


bddn 


Grube 


dueh 


Frucht 


lindingud 


Guitarre (Mandol.) kundi 


Fuss 


gidi 


gut (ideal) 


mbakdgbe 


Fussschelle 


nzöllo 


gut (materiell) 


xingba 


Fusstapfen 


fuö 






Frau 


dih 


Haar 


mähe 


Friede 


ngavurdte 


Haarflechte (toupie) ittueh 


FQhrer 


mbattaia 


Haarnadel 
Hagel 


samunzd 
monugumbd od. 


Galle 


ndungd 




paragumbd 


gar gekocht 


tiri od. U 


Hacke 


mbakköh 


Gebet, Augurium 


bdrru 


Haken 


Imkongö 


gebunden 


icö 


halb 


Uli 


geizig 


lendimo 


Hälfte 




gelb 


pidgeh 


Hals 


göno od. göne 


gefleckt 


kennekenm 


Halsring 


bdbenge 


Gelächter 


möngo 


Hammer 


bände 


Geliebte 


kh " 


Hand 


pdbere, fdre od. Jere 


gerade(nichtkrum 


m) banguhe 


Harn 


lirno 


Gesandter 


mböttunu 


hart 


ftikkdnika 


Gesang 


mberre 


Harz 


mbdro 


geschickt (gescheu 


t) bakvmbd 


Häuptling (König) bii od. be 


Geschlechtsteil 




Haus 


dimü od. bambu 


männlicher 


kirra 


(in Kegelform 


mit Thonwänden) 
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Haas 



yapü 



rumborö 

duddü 

gizdgbe 

mumgmbxde 

ndikaüono 



(in Kegelform mit Rohrwänden) 

Haus basd 

(vierkantig mit langem Dach) 

heimlich möko 

Heirath mi/ye" 

heiss fohigbt 

Heft des Messer» penne od.ungud«dppe 

Hexe mdngo 
Herz 

Hintere (podex) 
Hirn 
hoch 
hockend 
Hoden 

Hof eines Häupt- 
lings (Gehöfte) 

Höhle korrknrr 

Holz, trocknes ndki 

Holz, grünes ngud 

Honig banga 

Horn zum Blasen kurd 

Höfte yangbd 

Hügel ytnya 

hungrig gömmoro 

Hure nzangd 

Husten kord 

Hat vulibüma 



Insel 

Jahr 

Jüngling 

Joch für Sklaven 



mbaggdna 

parrangd 

gongd 



kahl (ohne Haare) mbvmborehe 



Kälte 



Karavane 

Kautschuk 

Kehlkopf 

Keule 

Kind 

klein 



zille 
yegberi 
iddvngunatö 
kendi 

guudugfmo 
mbondd 
akumboggude'h 
umbd od. mbdli 



Knabe 
Knie 
Knochen 
Knoten 
Köcher 
Kochtopf 
Kohle 
Kopf- 
Korb 

Koth (exereraente) 

Krank 

Krätze 

Kreuz knochen 
Krieg 

K ri egsgeschr ei 
Kriegstanz 
Krug, Urne 
krumm 

Kugel der Flinte 

Kürbisschale 

Kupfer 

Land 
lang 
Lärm 
Lanze 

L. mit Widerhaken 

L. mit Dornen 

Last des Trägers 

Lastträger 

laut 

Leber 

lebend 

leer 

Leiche 

leicht 

Lendenschnur, 

Gürtel 
Lippe 
Loch 
Löffel 
Lügner 
Lunge 



gudeh 

unukuQih 

minime 

ikpekd 

möngu 

ut'iukoro 

kiugele 

lih 

sokkö 
milli 
kazza 
tuiakka 
ng6ngo 
bdso 

imiazuttä 

vurd 

dkoro 

*aru 

ue 

ufe-enga 
ttrra od. tela 

fütte 

negbangahd 
ginei-embn 
bdso 
akatod 



„«kende 

muggumbadbe 
ende 

uniongölu 
myette 
kütpi 
uringitte 

abbuggd 

pottungbn 

tekkoro 

zikdso 

zelU 

piutu 
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Mädchen 

Magen 

mager 

Mann 

männlich 

Mark 

Mehl 

Mehlbrei 

Mehlteig 

M eissei 

Menschen, Leute 

Menscbenfleisch 

Messer 

(Dolchmesser 

Milch 

Milch (saure) 

Mittag 

Mitte 

Mond und Monat 
Morgen 

Mörser v. Holz 
Mund 
Mungala 



nderrugudeh I Norden 

kikketU nützlich 
köoggodi 

borrö Oel 
6a-(wird vorgesetzt) offen 



baguzdru 

ngunge 

bakinde 

baburung? 

mokkinge 

abborrö 

pusiö abborrö 

tappe 



mommunu kekkehe 

bebbelüru 

ikperrekd 

dici 

mbt-wsu 



Oheim 
Ohr 

Ohrfeige 
Ort, Platz 
Ortavorstand 

(Schecb) 
Osten 



ureyo 
iikangbd 

pai 

izzekke 

ulidacole 

tü-eh 

ih-udro 

badüore 

borrungbangd 
padio 



ugappa 
kannd 



ttangu 
mbdro 
abänga 

(Brett mit Löchern zum Spielen um 
Gewinn) 

Mutter 
Nabel 

Nabelschnur 
Nachgeburt 
Nacht 

nackt(obne Schurz) kunduliye oder 

bakunduli 



mbügtse 
glimbugüse 
kulüma 
yitro 



Pallisaden 

Palmöl 

Pauke von Holz gdzza 

P. mit Fell bezog, guggü 

Peitsche baggd 

Pfahl liggongud 

Pfeife (zu Tabak) mbasd 

Pfeifenrohr tambedd 

Pfeil aguanzd 

Perlen (Glas P.) anneki 

(Arten vom Chartumer Markt:) 
-Damaräaf zambdnneki 
-Neautet puSydnneki 
-Ganschöl bt'rre anneke 

-Genetöt kerrekorro anriete 

-Berred paragümba anneki 

-Mandjür 

Pflock 

Polster (f. d. Kopf 
zum Tragen) 



Nagel, ai 


n Finger sum-lizangdro oder i Puls 


böru 




Kusu-lizogdlo 


Pulver (Schiess-P.) ngumbi 


Name 


limmo 


punktirt 


rugguttueh 


Narbe 


yömoko 






Nase 


6se 


Raubzug 


mvurrd 


nass 


«izeli 


Rauch 


himrne 


Nebel 


rabiggeli 


Recht 


Sikkinait 


neu 


bovvuhö 


Regen 


med 


Niere 


yangbd 


Regenzeit 


kitte 


Niesen 


pangasye 


Resenteich 
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Regenbett 


pattupdtti 


schlecht 


mbangdtte 


Rogenbogen 


udngo 


Schlüsselbein 


pagönno 


reich 


btkkinde 


Schmelzofen 


biggiri 


reif 


ih-ihe 


Schmidt 


pöngu 


rein 


*ikkagira 


schmutzig 


mlnllikö 


richtig 


lingöddu 


Schmiede 


tippol i*i 


Rinde 

Rindenzeug 


fug"i 

rokkö 


Sänger, Spass- 
macher 


/I* anga 


Ring von Eisen 


bhige 


Schneide 


lindi*dppe 


Ring von Kupfer 


terra od. feto 


schnell 


nihipe 


Ringbeschlag 


uuikkd und banqä 


schön 


mbangba 


(spiraliger für 


Arm und Beine) 


Schuppen 


ba*d 


Rippe 


ngazira 


Schüssel von Holz korungbo 


roh 


i6h-i6h 


schwach 


zedzeM 


Rost 


menninunzo 


Schwanz 


mhd od. sah 


Rücken 


gigele 


schwarz 


nebiko 


rund 


gilligbehJ 


Schweiss 


limlimo 


Russ 


mbiro 


schwer 


lunui od. lehie 


roth 


zambdhe 


Schwester 
Sehne 


ddvole 
bdgga 


Sack 
Salz 


mdngo 
tippö 


Seriba (umpfählter 
Platz) 


ngappa 


Samen 


tungai 


Sklavin 


kdnga 


Samen (männ- 




Sohn 


utile 


licher) 


mbatungd-borrö 


Sonne 


ümi 


Sand 


ngununi 


Sonnenfinstemiss 


mlürrukurrdggo 


Sandale 


raggattd 


Spaten 


gittu 


sauer 


kekkthe 


Speichel 


Huri 


Säugling 


linitnd 


Speise 


mute od. pu*ye x ) 


scharf (von Tabak) hegbe 


Spiel 


mbdgga 


scharf (vomMesser) Hkketti 


Spion 


mbomnud 


Scharlachfieber 


bmnungba 


Spitze 


tindU 


Schlinge 


bind 


Sprache 


pdboro 


Schatten 


nzellume 


Stachel 


n IrrOl U 


Scheermesser 


jnlli 


Stamm (eines 




Scheitel 


ginneli 


Baumes) 


keki 


Schemel 


mbdtta 


stark, kräftig 


bakumbd 


Schienbein 


mbdgsa 


Staub 


sdnde 


Schild 


mrurrd 


Stein 


mbid 


Schlauch 


»wnguimmi 


Stelzen z. Gehen 


ballarü 



') Animalische und Tegetabilische von pusio, Fleisch, als Hauptkost der Nyamnyaui, wie 
mori, das Sorghumkorn üauptkost der Bongo and bei ihnen Speise im Allgemeinen. 
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Steppe 


pungbuh? 


Stern 


kellekurü 


Sternschnuppe 

mm W A U B Wl 1 • *-* I I 


„ketti 


Stirn 


pokpune'h 


Stock 


itdngttd 


Strick 


i/ille 


stamm 


*£kki#i 


stampf 


tinqdtte 


Süden 


bongilipid 


süss 


inzenzelehe 


Syphilis 


köngoni 


Stroh 


oggue 


Suppe 


immi-puHiö 


Taback 


n tiiiii Äh 

I / 1« ICC 


Tag 


urru 


tapfer 


bukumbd 


tätovirt 


igbeke 


taab 


UtkkokUi 


Teig (siehe Mehlteig) 


Termitenbau 


abio 


(grosser T.) 


Thau 


uölle 


theuer 


kegbe 


Thon 


doggoro 


Thür 


pokkurü 


Thränen 


au-umeh 


tief 


f/oggd 


Tochter 


utile 


todt 


ukpi 


träge 


mangdlingerotte 


trocken 


»6-uggxt od. uggue 


Trommel 


liggezzä 


Tropfen 


Hchindttogu 


Trumbasch 


mobbd 


Ufer 


pongbih-imtni 


unbewohntes Land 


ngabliette 


Unglück 


atolötte 


unnütz 


mingdtte 


Unterleib 


HvuU 


Unterhäuptling 


benki 



Vater 

vergnügt 

verbrannt 

verloren 

Verräther 

verwundet 

vorhanden 

(da seiend) 
voll 

verrückt 
verschieden 



barnu 

kundntunw 

schigbi 

tchitti 

bomui 

i«öko 

bitte (mein) 

foro (dein) u. s. w. 
aniihihe od. *ihihe 
iranzangd 
gudkia 



tiadd 

kutfungidirdggo 

mbellelengö 

belle 



Wachs 
Wächter 
wahr 
Wald 

(Wald am Ufer von ^ 
Flüssen, GaUoriar) 
Wasser immi 
Wasserflasche kambü 
Wade maUmlue 
Wechsel (monatl.) bagbidä 
Weg ginne od. genne 

Weib deh 
Weib (verheirath.) kumbd 



weiblich 

weich 

weiss 

weit 

wenig 

West 

Wild 

Wimpern 

Wolke 

Wände 

Wind 



ma- (wird vorgesetz) 

lulungbu'i 

piriyeh 

tunügbe 

Sitöni od. toni 

dio 

ana 

manibdngerö 
gudünuputye 
isöllbko 

uigge od. uge 



Warfeisen (siehe Trumbasch) 



Zahn 
Zange 
Zaun 
Zehe 

zerbrochen 



linde" 

ulirnara 

ulingapd 

ulindue 

Zikkitti 
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Zeug (Gewebe) 


lemmu od. remmü 


Caracal 


möbboru 


Zunge 


ntinä 


Serval 


ngatfü 


Zwerg 


lukutdborro 


Katze 


denderd od. dandafo 


Zwillinge 


ebbuih 


Sciurus leucum- 




Zündhütchen 


Cuettera 


brinu.s 


bodUli od. bedenk 






Sciurus sp. grisea 


bakumbd oder 


Thiernamen. 




bamumbd 


I« Rausthien . 


Mus decumanus 


gudh 


Esel 


dkaya 


Mus rattus 


babillih 


Hahn 


köndo 


Mus musculus 


ndekÜUli 


Hahn 


bakondo 


Golunda pulchella irikka 


Hund 


dngo 


Meriones sp. leu- 




Hündin 


ndra 


co gaster 


zakdda 


Kuh 


hitH 


Aulacodus Swin- 




Ziege 


vusinde 


deriunus 


remvö od. alimvö 






Hase 


ndekuUh 


II. Wl 


Ide Thlere. 


Stachelschwein 


uzingene 


Schimpanse 


Irdngba oder 


Orycteropus aethi- 






Nderüma oder 


opicus 


kdre od. kurrohih 




ManzaHtma 


Manis 


baxvii 


Colobu8 guereza 


mbugge 


Elephant 


mbdra od. mbdnna 


Gynocephalus 


bökku 


Rhinocerus 


kega 


Cercopithecus 




Hippopotanus 


dupd 


griseoviridis 


ngalangdla 


Hyrax 


atabü 


C. pyrrhonotus 


güngbe 


Phaccochoerus 


zibba 


C. sp. atrogrisea 


ndumm 


Potamochoerus 


mokurrü oder 


Galago senegalensis bakumböeo 




dzombörr 


Fledermäuse 


füre" 


Sus sennaarcnsis 


gürrua 


Maulwurf 




Giraffe 


batumbdrigi oder 


Igel 


dunduUh 




batringbdlinge 


Spitzmaus 


ndelli 


Büffel 


mbe'h od. bogguro 


Ratelus 


torubd 


Antilopen 




Lutra inunguis 


limmu 


A. oreas 


mburre" 


Canis variegatus 


hodh 


A. leucophaea 


biso 


Hyäne 


zage od. zegge 


A. difassa 


mbdgga 


Civette 


te od. tiyl 


A. leucotis 


tdgba 


Genette 


mbelllh 


A. arundinacea 


ybro 


Ichneumon 


nduttud 


A. scripta 


boddih 


Löwe 


mbongunu 


A. caanm 


«ongoro od. eogomvu 


Löwin 


naeru 


A. grimmia 


bd/u 


Leopard 


mamd 


A. madoqua 


bongbatd 



') d. h. Fleisch, als Wild im Allgemeinen. 
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A. sp. ptissilla 


mrvrrd 


geflügelte Termite aqi 


A. sp. minor, 




Scorpion nellemor 


rufa. concolor kntumo 


Scorp. gr.unschadl. nqbdlimngbd 


Vögel 


azelle 


Spinne r«n* 


Taube 


mbipö 


Tausendfus (Sco- 


Turteltaube 


tsurrukä 


lopender) kengöno 


Perlhuhn 


nzengu 


Laus anzeni 


Straus 


kangd 


Kleiderlaus bagbtne 


Papagei (Psittacus 


Krabbe mftnne od. nqele. 


erythacus) 


kokkulu 


W urm agbenne 


P. ^Psitttorquatus) mbironi 


Blutegel nuttunfho6.masu.ndo 


Geier 


rangd 


Bandwurm aglriröllo 


Milan 


bakiki 


Guineawurm asdro 


Gans 


zerime 


FlussausterfEtheria^iofoerr* 


Trappe 


bazerreboddih 


Kauri mberrekvatd 

m. 


Tmetoccras abyasi- 


» 


Muschel(Adenonta) alingdro 


nicus 




Schuecke( Achatina, ndürru 


Schildkröte 


bazzn od. baggd 


P flanzennamen. 


Stellio 


kököso 


Varanus 


kdre od. garrd 


I. Cnltnrpflanzen. 


Psammosaurus 


tingdndv 


Sorghum vulgare bunde od. cunde 


Chamaeleon 


mvudh 


Sorghum sacebaratum ngdgali 


Crocodil 


ngondth 


Penicillaria koiya 


Schlange 


voh 


Eleusine coracana molü od. mönu 


Wasserschlange 


nuingu 


Zea May $ mbaia 


Fische 


ti-eh 


Hibiscus Sahdarifta nombd 


Hydro cyon 


ngaia 


Sesamum sille 


Käfer 


kirikpö 


Hyptis spicigera andeke 


HolzkäferCbotrychi)«^»«)»»* 


Nicotiana Tabacum gumUh 


Heuschrecke 


aiele 


Arachis hypogaea auande 

J I CT 


Fliegen 


tzih 


Voandzeia subterra- 


Grille 


iiau-ui 


nea abondü 


gr. Steppen Grille pallinde 


ßatatas edulis bambih 


Tsetsefliege 


ngdnga 


Manihot utilissima bavrd 


Cicade 


banzih 


Dioscorea alata mbdla od. mbdrra 


Biene 


ahegt 


Helmia bulbifera sanduh oder 


Libelle 


andelikd 


tundüh oder 


Raupe 


rumme 


zapinte oder 


Schmetterling 


fuffurußv 


mdle (je n. der 


Wespe 


bdndo 


Form) 


Zecke 


ogbö 


Musa sapientium böggu 


Ameise 


tutue 


Colocasia mdnzi 


Termite 


ngbdli 


Cucumis sp. aUnge od. bisandt 
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Citrullu8 nabangd 
Tephrosia ap. pis- 

catoria vutbd 
Cucurbita maxiraa bokkö od. yenga 
Lagenaria ingd od. tutgbangd 

Urostigma sp. 

Tsjelae affinia rokkö 
Phasaeoluasp.Mittu apokvörro 
Ph. sp. Mungo abopd 
Vigna Datjang arukpö 

II. Bäume, Sträucher. ete. 

Bambusa abyssinica ttgdnzi 
Baumwolle bangmvndö 
Butyrosperutu 
Musa Ensete 
Borasaus flabelli- 

formis 
Urostigma platy- 

pbyllum 
Calamus aecundi- 

florus 
Elais guineenais 
Gardenia sp. tinc 

toria 
»Sterculia cordata 



pokateh 
boggumboli^ 

mbegüle 

poddu od. jn'tddtt 
m/n'rö 



blippa 
kokkorokv 



(Cola-Nuss) 
Habzelia 
Euphorbia sp. 

arborea 
Lophira alata 
Encephalartus 
Pandanus 
Kräuter im allg. 
Myri8tica 



MÖrto 
kümba 

Ukke 
zitüa 

mvw>-pieti 
ingleve 

invitf od. bind 
dki«o 



Gräser 
Chlorophytum sp. 
variegatum 



foggö od. fogvmbo 
langd 



Panicum sp. 


popii-ki 


Stapelia sp. 


katapt'tgbatc 


Pterocarpus santa- 




linoides 


mbdga 


lmpatiens 


tikpö 


Celtis 


makdho 


Xeropetalum 


bgpö 


Erythrinatomentosa indikaba kigi 


Cyclonema 


amkripv 


Urostigma axpe- 




rifolium 


atangbd 


Cubeba Glusii 


tigddi od. röddi 


Schilfrohr 


nganziduppö 


Papyrus antiquorum bwidumö 


Pilze 


ritt* 


Zwiebelgewächse 


mbalingd 


Völke 

Nyamnyam s ) 


rnamen. 

A. Zandih 


Nubier 


A-Borömu 


Bongo 


A-Kumd 


Djur (Luoh) 


A-Batimd»U*) 


Dinka 


A-Tagmbondö*) 


Mittu 


A-Mittu 


Babükr 


A- Habükkum 


Monbuttu 


A-Mangbittu 


Bellanda 


A-Ranibvi 


Akka 


A-Tikkitikki 


Gölo 


A-Göro 



Personennamen'') für Männer. 

AngM Aüra 
AbimU 



') d. i. kleine Banane. 

*) Arabische Pluralbildung;; Nyamanyam. 

*) d. i. die Nackten. 

*) d. i. die mit der Keule. 

*) Die hi«*r aufgeführten Namen wiederholen «ich l>ei den Sainleb so häutig wie bei uns 
die Taafnameu. 
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Bagbatta 


Jngetria 


Fsgangalia 


Riffio 


Baqirtta 


fngimnut 


Nderti 


Zabüra 


Bakotnöro 


Indimma 


rsgetto 


Zeno 


Bona 




Ndirvnw 


Zengba 


Bazieh 


Karin 


hgettue 


Zolongö 


Bazibo 


hanzo 




Bakinge 


Ki/a 


Nzimbe 


Sdngo 
Ztbba 


Ii • tri 

Bazimbeh 


hanna 


i\gango 


Balm 


AT r ?wy 




Bata 


Kulinzo 


Ondtufba 


Tumäfi 


Kendo 






Bidzingi 


J,aruliikka 


Penio 


Udndo 


Borongbö 




Berkie 


TT • ! 

Unngama 


Boborungu 


MaOenge 


Renzi 


UKuelt 


Bömbo 


Malingde (oder 




tioggua 


Marinao) 


Rikketfe 


Vennepai 


ifKiftffO 


Ringio 


Vilidiele 


Dipfxldo 


Magatiget 








Manna 


Zeitwörter. 1 ) 


tSmamt 




ändern, verändern 


mimohe'hke oder 




«arra 




mitdmmangeh 




Matindü 


ablassen, aufhören 


mieh 


Famboa 


Monge 


athmen 


mindkoro 




Mbeli 


baden 


minazonddtelle 


Gdria 


Mbdgali 


(gebildet aus: miiuwuf 


j ku zundatilo & i. ich 


Gaz-una 


AfWn 


gehe « 


im Bade.) 


Gangald 




beerdigen 


migitdnde 


Gendua 


Mbiö 


beschneiden 


miaU 


Gitta 


Afbitttma 


beissen 


mirundutö 


ff # 

Gurungbe 




beischlafen 


1 midmuni 


Gvmbu 


Afo/io 




2 moumuni 






binden 


1 mteo 


\agganda 


rugane 




2 0MM7O 


• 

longa 


x\gnrra 




3 At/i'O 


Yapdti od. 


Ydßati Ninde 


sich betrinken 


mipinguiga 




Nunga 


< blasen 


mim eh 


Imma 


Mdüppo 


bleiben 


2 mututtgu 


Imbolutidu 




1 brennen 3 pers. Praet. tigbi 



') Die angefahrte Form entspricht, falls nicht besonders bemerkt ist, I) unserem Praesens 
1 Pers. Sing , mit einfacher Vorsetzung des Pronomens mi, oder 2) dem Futurum mit Vor- 
»etzung rnn mine- oder mina- (d. i. ich gehe, bin im Begriffe etwas zu tbnu, abgekürzt von 
minando, siehe unten baden.) 
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bringen minani 
eintreten Imperativ: jamvndub'i 
drehen, umwenden misabtnni 
entfliehen 1 mimtle 

2 mume'le 

sich erbrechen 



halten (packen) minizyt 

Imperativ yamuzyt 
heben mitumbn 

Imperativ yonutumbä 
hören mint 

Imperativ onige 



erwachen Imperativ yamuzingue 


husten mikollö 




essen 


hungern minagömmoro 


Präsens: I mindte od. mindU 


haben 1 Mfr 


■ 


2 monäte od. monäli 


2 6mf 




3 konäte od. kondU 


8 fteM 


nachgesetzt 


1 an«/<? etc. 


1 berüni 


2 indte 


2 




3 Am«fr 


3 Ä«M 




Präteritum 1 milite od. müinäli 


kaut*n I mineßugut 


2 molite 


2 mtißugue 


3 t»äw 


kaufen 1 mtnfr' 




1 anilitt 


2 muiibe 




2 ffitf 


kennen mitlitt 




S 


können 1 kamimdngiro 


Futurum 1 minckpiht mute 


2 kanif'mgele 


2 monckpini mute 


korben 3 pers intransitiv iinnßu oder 


3 konekpiitt mute 


*üßu 




1 anekpiiie mute 


kommen 1 miney* 


! od. miniye 


2 irtekpiw mute 


2 muniyt od. munye 


3 ÄiWfyt«/' m«ft 


3 h/nyf' 





Infinitiv fa 

Imperativ ya «mV* 5 

Part. Prät Ott 
fragen müölloko 
fallen mtöt 
fangen minddulu 
finden tnt^ Präterit 1 fmmfttf 

2 munilri 
geben mißuJ Imperat. yamußui 
gebären mivüngugudeh od. miviingudth 
gehen 1 mindndo 2 möndo 3 X-oWo od. 

Imperativ yamündo 
Präteritum 1 minindo 
2 monindo 

gäten 1 miveggi 2 muvigge 

giessen 1 wiiota' 2 wwfar 



Imperativ ya m/y* 
häufen 1 miztmgu* 

2 muzungue 
lachen 1 mimömue 

2 mvmümu 
laufen 1 minaüro 

2 munaüro 3 kunat'aro 

Imperativ jamai/ro 
lecken misete 
lieben mindmbutiro 
liegen 1 m/ppt 2 /wt//>;«' 
lernen mivuhW 
löseben mibixye oder minebittye 
machen mimangf oder migbinde oder 

IN imängbinda 
melken minepina 

Imperativ yamupini 
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mischen mikodendni 
nehmen 1 midi 
2 müdi 
niesen minhsu-pangaSyi 
öffnen mizekih 

pfeifen mivuvutuni od. mibubutuni 

pflanzen 1 miunui 

rennen 3 mai nand 

reisen mindndo kanönga 

rauchen (Tabak) 1 mindvu 2 mundvu 

reinigen mixundui 

reiten 1 miyoli 

2 mu-iyoli 
ruhen (sich setzten) minemnge 

Imperativ ya musongü 
rufen mineimbaro 
säen 1 miulugui 

2 molüe od. monui 
sprechen minaggumbd 

Imperativ ya muggumbd 
sammeln midungurd od. midungund 
saugen 2 mo-dmmai 
scheissen mininni 
schiessen müi 
schicken müdddiko 
schlafen minippi 

Imperativ ya müppi 
schlagen 1 mitdko od. miovdko 

2 mottdko 
satt sein 1 mimbi 2 mombi 
scheeren mikpeh 
schnarchen minagibikorra 
schmieden 1 mötta mdnna 
2 mütta mdnna 
schreien minazuttva 
schweigen midngo od. möngo 
sehen 1 mihi 
2 muU 

sitzen 1 misungu od. mini*nungu 

2 musmngü 

3 kutsunyü 



schwimmen 1 mioga 
2 mudga 
spalten misufi 
springen 1 miggukdl'o 
2 muggukdro 
speien, spucken mikorrö od. mikolU 
stehlen minede 
stehen minörra 

Imperativ ya mörru 
stossen, im Mörser mindsukd 

Imperativ musukd 
suchen mini-i-uih 

Imperativ ya mo-i-uih 
sterben 1 mikpi 

2 mikpi 

3 hupt vd. kugpi 
stottern mirappoppö 
tödten me-imaro 
tätoviren mindbika 
träumen misumd 

trinken 1 minö od. mimbete 
tmombife od monö 
trocknen mmiih 
übersetzen (einen Fluss) miii 
umfallen 3 kuttind-e 
umwenden 1 mim 
2 musd 

verirren mi-ingi od. mingigeni 
verkaufen 1 minangbiko 

2 mongbiko 
verlieren minatedi 
warten mirungdmbatta od. mai- 

ingdmbatta 

verstehen 1 migi 
2 mini 
verstecken mökö 
verschneiden 1 midio 
2 mudio 
waschen misunduih 
werfen mibbd 

Imperativ ya mübba od. mitgba 
winken 1 minabaidllo 

2 munubbaidllo 

4 
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wollen 1 mikpihumih od. minekjdnJ 

2 munekpiiiumeli 
zeigen 1 miyngyut 

2 miyvygut 
zählen 1 miyyeddie 

2 muygeddie 
zerbrechen mikkette 
zittern mtmft 
ziehen minaybt 

Imperativ ya mugbe 
zudecken mivoyyods 



1 ich mi 

2 du jmo 

3 er ko 

1 mein gimi 

2 dein yamu 

3 sein gakö 



am 

i-o 

hihe 

yd ni 

yo-io 

gohihe 



Fürwörter etc. 

1 wir 

2 ihr 

3 sie 

1 unser 

2 euer 

3 ihr 

ich selbst miningmbaddule 
dieser kurd, döle od. ye y mit nach- 
gesetztem te 

jener fiddüUe od. iiddidle 
jeder tidünduku 
keiner Ate od. (nachgesetzt) 
auf atilu od. «yw «?*/u-< ! (oft mit nach- 
gesetzten io) 

bei pdfe od. «yw pcrte 

darin dimo-i od. dimoyu 

des (Besitz) $ra (vorgesetzt) 

draussen r«y/« 

für mbikald 

hinter ittio 

nahebei iimimbedi 

nach (Zeit) indni od. mdniku 

nach (hin) ku (mit nachgesetztem ^/o) 

in syu (auch mit nachgesetzten #0) 

nahe turunyette od. sukumbedu 

noch (dazu) minakord 

oben oV/o 

unten mndeo 

unter 

von (her) io (angehängt) 



voraus mbottaio od. mbottA 
wie, gleich u 
wegen mbikd 

zu (hinzu) foo/d od. kaöl od. *arrr 

(nachgesetzt) 
zu (Richtung) ku-yo od. jfcu-i (nach- 
gesetzt) 

zu (zu sehr, viel etc.) be od. aybe 

(nachgesetzt) 

zuviel *ikcke*6 
aber jfro 
und 7m 
gewiss stngba 
ja 

nein dÄ od. d 

noch nicht tämnuin 

nicht t ; tttf od. gdtte (nachgesetzt) od. 

ettegdtte 

nichts ny dritte 
nur ütgamka 
oder i/d//a (?) 
ohne zangd 

mit fin* (z. Th. nachgesetzt) 
sehr #6«? 

wann ? niginigdnna ? 
warum ? tiqgitith ? 
was? ginnet 
wer? (/«? 
wie? «$rue? 
wieviel? Hnguif 
wo? &i-o// od. ti-olif 
wohin ? kii-olif 
woher? u-olif 
alles ndunduku 
anders angd-sote 
dort yi-öre 
früh mbei-im 
ganz iiineba 
genug a^pfetf 
genug (satt) mfae 
geradeaus mbatdyu 
gestern mbattd 
morgen 
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heute htnneme 

hier Höre 

immer angaSitt* 

jetzt henneme 

langsam ne-umbdha 

links gare 

laut muggumbdAbe 

nachher morumbattd 

überall nyakanbidu 

vorgestern kuragbd 

viel kiegbe od. gbe 

rechts kumbäbere 

umsonst (ohne Kosten) btia 

wenig tönt 

n weh! akönn! 

geschwind nihept 

schnell nipo (angehängt) 



Zahlwörter. 



1 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 



üe 

büta 

biema 

bisu4 

batüd 

batiui 

batibiäa 



5) batibiema 

10 ba-ue 

11 batinesd od. batimnde sa 

12 fafimre od. batisimlf ue 

13 batinebieta od. batisimle bieta 

14 batisinde biema 

15 Ätr</ (man umfasst das eine Knie 

mit beiden Häuden, d. i. 10 f- 5) 

16 kubtnind od. tn/«d 

1 7 kubeniue od. irudlu 

18 kube'nibic'ta od. xrubiita 

19 kubJnibihna od. irubiema 

20 abborrolue 1 ) od. mbondungmütuio 
(man umfasst beide Kniee mit 

beiden Händen d. i. 10 + 10) 

21 abborrolve ne sa od. Aird Wi- 

non« *a 

22 abborrolue ne ui od. Aird 6o/t- 

now« HC 

u. s. w. 

30 wii-W od. aÄ&orro Wfa 

40 abborrö-biema 

50 abborrö-hime 

00 irii-bienw od. abborrö-badsd 

70 abl>orrö-l»atiuc 

u. s. w. 

4 r/// 



Sälze. 



Gruss, als Willkommen, 
adieu. 

Wer bist du? 

Was willst du? 

Was geht es dich an? 

Wie heisst du? 

Ich bin dein Freund. 

Isf das ein Bongo oder ein Dyur? 

Wohin warst du gegangen? 

Zeige mir den Weg mit der Hand. 

Weshalb lachst du? 

Ich bin durstig. 



muyite od. mukenöte. 
mind patirö. 
da ngümt 

ginne nio ipihunuh! 

ginne no mongnlof 

limmo ningdddaf 

bdda lo ngemi. 

Kunitz döle Bakundulidlef 

monindu kü-olif 

ya miyuggü gene fere. 

mundmoma tigitie? 

minagdmmoro immi od. migomunimmi. 



') Von abborro, der Mensch, und ue, iwei d. h. die finger voo »wei Menschen. 
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Trinke, aber betrinke dich nicht. 


ja mobifeko mopingaigette. 


Gehe zum Flosa. 


ökndo ku boimio. 


Gehe zur Seriba. 


öhndo ku nqappai. 


Er kam vom Fluss. 


kuniue" boimio. 


Das ist von Gir gekommen. 


xiniye Girio. 


Hast du Kinder? 


a qude'h berof 


Hast du ein Kind? 


qude'h berof 


Hast du Fett? 


pai ober 6 t 


Gieb mir die Hand. 


müffu berö fare. 


Ich kenne ihn. 


miniko. 


Ich war nach Dumuku gegangen. 


minindo ku Dumukuyo. 


Ich ging zum Walde. 


minimlo ku bellego. 


Ich bin nicht satt. 


mimbi ngdtte. 


Ich habe nicht genug gegessen. 


mihö mbue. 


Er ist nicht zu Hause. 


ngakö dimö-itte. 


Er starb weil er nichts zu essen hatte. 


kuqpi mbikd Mette. 


Er starb vor Durst. 


kugpi mbigomun Im mi. 


Gieb Salz zur Suppe. 


möka tifypö korag'immi puigö 


Ich habe einen Hund. 


angö a bäle. 


Das Wasser kocht. 


immxndßu. 


Er ist gut. 


kongmbättele. 


Ist das gut zu essen? 


qa mbänqba mutet 


Er isst alle Tage Fleisch. 


kondlike pu&yö na ürru aüa. 


Was hat er gesagt? 


kurtdgumbd po ginehf 

*/ Ii/ 


Ist viel Wasser auf dem Wege? 


qa immi qinne qbf 7 f 


Der Regen ist zu Ende. 


■mal äkitti. 


Ich habe zwei Ziegen. 


a vuxsinde belle ui. 


Hier im Dorfe giebt es keine Kühe. 

*-* 


qi linqald le hitti rökette. 


Wir haben Hunde. 


a-änqo berdni. 


Warum schlägst du unnütz den Hund? 


motfdngo bt't-a tiginJh? 


Ist der Hund fett? 


gi\ ängo le kuoke? 


Liebst du sehr diesen Hund? 


munomvut' ängo bei od. munumboti 




ängo mbSf 


Wo starb er? 


une-kpuölit 


W T o ist der Vater? 


bamü-ölit 


Uando' s Frau. 


deh Uando od. qa Uando dih. 


Imtna - Sohn. 


ga Imma gudih. 


Münsa' 8 Palast. 


ga Münsa band. 


Ich schlage den Knaben. 


mioeä gudeh. 


Binde das Huhn. 


ya muco komlö. 


Die Sklavin ist entflohen. 


känga mele. 


Er will fliehen. 


konekpihe mnmHe. 


Der Wind kommt von hinten. 


uegge geh saio. 
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Ich habe Fett 

Ich habe kein Fett. 

Da hast viel Zeug. 

Der Knabe ist gefallen. 

Bist du fertig mit dem Säen? 

Wie heisst dieses Dorf? 

Wie heisst dieser Bach? 

Essen die Nyamnyam das? 

Willst du diese Perlen? 

Das kommt von der Kälte. 

Das ist wegen des Regens. 

Gieb noch Ringe zu den Perlen. 

Die Ziege liegt bei der Kuh. 

Der Knabe sitzt auf dem Esel. 

Dieses Holz ist sehr schwer. 

Giesse Wasser in den Krug. 

Sammle viel Gras. 



pai be"lle 
pai btllettt. 
lemmü berö gbe. 
gutT itti. 

monut dvndukth! 

limmö gi lingära le ginef 

limmö gi ulidile ginif 

ga Zand/h ndfe le. 

ga munik}rihe mu le in anneke! 

gere mbikd zelle. 

gfre mi>ikä mai. 

möfu tald ka6V annetct. 

eutinde kt'tppi pdU hitti. 

gudfh mngv aülu nkaya. 

ge ngud le lerne" be\ 

inok' immi kdköro yo. 

mudungüna mvüe bakere. 



III. Sprache der Kredy. (Kred.) 

(Die Kredy werden von den Furianern schlechtweg Fertit genannt und 
ihr Land, im Süden Dar-Fur'e zwischen 7° und 8° n. Br. gelegen, als Dar- 
Fertit bezeichnet) 



Substantiva und Adjectiva. 



Abend 


liluggu 


Augenlied 


tele mümmu 


Achselhöhle 


mvunn 


Augenbraue 


küllumümmu 


Ader 


eile 


Angelhaken 


mbüht 


After 


ungöngu od. utw- 


aufgewecktgescheid gangandöppa 




göngo 


Athem 


yeiya 


alt (von Sachen) 


sdra 






alt von Personen 


grogüdu 


Bach 


dgga 


Angst 


mbaüa 


Backe 


akpdmma 


Arm 


liki od. leke 


Backzahn 


mballdmtn 


arm 


irrigi od. irri-i 


Bart 


bibüsu 


Arznei 


tndnga 


Bast v. Rinde 


ebbeh 


Arzt 


bebingrod 


Bauch 


iüi 


Asche 


rdka 


Beil 


idi 


Auge 




Berg 


dmba od. dngba 
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Rpin 

1 'vi XI 


Inn rieh 


faul fltinlrpnrf 




Rettstelle 


kettepalä 


Feder 


bibbi od. bibtri sihsi 


betrunken 


nivanetteh od. roiuo 


Fell 




bitter 


anenne 


Felder, Cu Kurland 


gilaita 


Blase 


krdkakzöddu 


Ferse 


mbittdtnin 




iiloio 


fett 


mbottiSi 


Blatt 


kobbö 


Fett 


vüuu 
9 m 9 m 


blau 


gilethide 


Feuer 


OSO 


blind 


fiimutiimnuitnu 

\J f< %f t* ' \t IHM» (( 


KpiiPrzPiio r von 

1 l U V f Z.V. LI 1^ 1 IFU 




Blut 




2 FTöl7Prn 


ibbi 


Boot 


klöbbo 


Fieber 


oivo 


Bogen 


luindö 


Finger 




breit 


(totutlflö 


Fisch wehr 

4 4 i'Vvll TT VIII 




Blattern 


"1 *f vi v 






Blei 




Flinte 


osdngbo 


Brust 


livpe 


Flaschenkürbis 


kWcke 


Brustwarzen 


mbdmba 


Fluss 


aovui 


Butter 


vuuu od kilttbe 


Freund 

X ■ vuuu 




Blitz 


mmZi 


Frucht 


aartkutkni 






Fuss 


pattilaadmm 


Darm 




Fusschelle 




Dieb 




Fusstanfen 


dabämma 


Diener 


littih 


Friede 


lilazin 


Dolmetsch 


bebugrakkägba 


Führer 


ammomokehi 


Donnpr 


nud'u mindi 


fein irestossen 




Dorf 








Draht 


eberro-6 


Gallenblase 


littiri 


Durst 


qoqqduo 


gebunden 


molönges'i 


Dorn 


Amt' od. Am 


geizig 


landd 


Drpsrhflpfpl 




gelb 


gingetSnde 






gekocht 


endiSi 


Ei 




geschickt, gewandt robüddi 


Ellbogen 


lungono 


Geschlechtsteil: 




Eisen 


rö-o 


männlicher 


gazd 


Eisenplatte des 




weiblicher 


lukkü 


Handels 


öndo 


Gestell 


langbd 


Elfenbein 


iese morötwo 


geschoren 


gtsrudu 


Erde 


bvbbu 


Grassteppe 


ombö 


Euter 


mbdntba moddö 


geschwollen 


angtne 






Gift 


mangegeve 


Faden 


gesebbJ od. ebbetinde 


Glasperlen 


kolotoddo od.klötorro 


Fahne 


tendöto 


Glocke 


mandangölo 


Fest, Fantasia 


Ubbth 


Gott 


ngroa 
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Grab 


tittiri 


gross 


govenduppa 


Grossvater 


kommma 


Grossmutter 


tetdmm 


grösser 


gövo 


grün 


guitende 


Gummiharz 


közo 


gut 


qozö 


Grube 


titti 


Guitarre 


gondü 


Hagel 


nakedindi 


Haar 




Haarnadel 


tnanqiri 


Hammer 


idi 


Hand 


patteleki 


Hals 


ödo 


hart 


degbe 


Harn 


xöddo 


Haus 


mommu od. koiyo 


Haut 


tele 


Hälfte 


gongo 


Häuptling (Schecb) ng&re 


Heirath 


andikomma 


heiss 


diddi 


Hemd 


bokkeUnde 


Herz 


ytppe 


Hirn 


mxtmoru 
kimürudu 


hoch 


ngr6-o 


hockend 


gadibübbu 


Hoden 


kalölo 


Hodensack 


bobodidi 


Höcker 


oggdmm 


Honig 




Hörner 




Horn z. Signal 


U$t 


Holz 


pippi 


Hüfte 


Ute 


Hunger 


9°99° 


Hure 


oziri od. oHri 


Jäger 


bebdrri 



Jahr 


ungnngoyü 


Jüngling 


nd*oko 


kalt 


yäbbo od. yoppo 


Karawane 


gere 


Kette, Fessel 


glen zeuge 


Kehle 


mboroddmm 


Kinn 


usdmmo 


Kind 


gettidi od. gemdü 


Knie 


lüngo 


Knochen 


finde 


Knoten 


tülu 


Kochtopf 


karattd 


Köcher 


mbettegdce 


Kohle 


um 


Kopf 


duddmm 


Korb 


zolo 


Koth, Excremente 


diddi 


Krätze 


gripdrr 


Kreuzknochen 


opöggo 


Kürbisschale 


keppoi 


Kürbis 


mangd 


Krug z. Wasser 


kami od. kdra 


TT - 

Krieg 


oele 


Kriegsgeschrei 


azko-o 


Kupfer 


mbdla 


klug 


ingazin 


krank 


növo od. nö-o 


Land, Gegend 


momonoge 


lang 


• • 

gm 


Lanze 


belle 


Lärm 


omtgöoo 


Last 


• « 
ntzx 


Lastträger 


enüngo 


Leber 


lutdmma 


leer 


grögo 


leicht 


gfoegtse 


Löffel 


pdlla 


Lügner 


kleze 


Lunge 


bobo 


T • 

Lippe 


telakpdma 
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Mädchen 


gesinde 


Pfeifenrohr 


pipi 


mager 


lene 


Pfeil 


gebbih 


Mann 


üddu 


Pfanne 


kdre 


Mark 


jyopö 






Mahlstein 




Quirl z. Kochen 


pihkpalld 


(Murhaga) 


ängba 






müde 


adamiyi 


Raubzug 


16-0 


Mehl 


gine 


Rauch 


kako*6 


Mehlbrei 


t'ivu od. gakpovo 


Recht 


ungv 


mehr 


kdrebbe 


Regen 


dindi 


Merissabier 


ayd 


Regenbogen 


bwi 


Mensch, Leute 


nddkpa 


Regenzeit 


ngdngoyu 


Messing 


longbale 


reif 


endotigi 


Messer 


fanbe 


rein 


grdhdzugu 


Milch 


töffo 


Rinde 


kokubipi 


Mittag 


klikondö 


Rindenzeag 


roggo 


Mond 


epi 


Ring v. Eisen 


mbölo 


Mond 


dkpa 


Ring v. Kupfer 


mbölungudle 


Matter 


yangdmrna 


Ringe, spiralige 


ginne 


Mörser v. Holz 


krotto 


Rücken 


öggo 






Rippe 


poppunerdnga 


Nacht 


ndöndo 


roh 


endiri 


Nacken 


urödamm 






nackend (ohne 




Säbel 


peüekingbe 


Schurz) 


ri-i 


Sack 


mbttte 


Nabel 


uttü 


Salz 


könne 


Nagel am Finger 


kappeleke 


Samen 


asungü 


Name 


diri 


Sand 


Une 


Nase 


ungu 


Sandale 


tdmma 


nass 


natidde 


scharf geschliffen 


angtnni 


Niere 


roHoggu 


Schatten 


mbülüi 


Norden 


yangböngbo 


Schemel 


mbdtta 






Schild 


gömbo 


offen 


özeri 


Schulter 


rekke" 


Ohr 


binibi 


Schüssel 


pdnga 


Oel 


yüyu 


Scheermes8er 


ngesse 


Osten 


ndöggo 


schlecht 


gosidi od. 6zt 






Schmidt 


idi 


Pallisaden 


mbdtta 


schmutzig 




Pauke 


xnzi 


schön 


gözo 


Peitsche 


pile 


schwarz 


grodungü 


Pfeife z. Tabak 


OiOKaraKJca 


Schweiss 


kippe 


Pfeifenkopf 


irripi 


Schwanz 


köyu 
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schwer 


gurti 


Schuppen, Dach 


momumöddo 


Seriba 


mbdtta 


Sehne 


eile 


Schnurbart 


bibuiü 


Sklave 


minde 


Sohn 


itti 


Sonne 


dda 


Spaten 


ondo 


Speise 


6So 


Speichel 


ekpe 


Stachel 


ini 


Stroh (trock.Gras) 


gangdna 


Sohle 


mbattalagdmm 


Sprache 


ädda 


Speise 


ökk 


stark v. Geschmack dnene 


stark, kräftig 


ümbvone 


Staub 


bubbu 


Stein 


rökka 


Steppe 


bindi 


Stadt, gr. Dorf 


dem 


Stern 


eppi 


Stirn 


akprüddu 


Stock 


yippi 


stumpf 
Strasse 


angiddi 

tiAkn 


Strick 


yooo 
ebbe- 


Sturm 


QOjiaiua 


süss 


_«*•«* 

U-tJlX 


Süden 


meri 


Syphilis 


tinde 


Tabak 


kakd 


Tag 


kddda 


Teufel 


makuud 


Teig 


rippi 


Thau 


uyiana 


theuer 


yanginni 


Thüre 


akpiddi 


Tochter 


Kere 


Thon 


irripi 


trocken 


tibbi 



Trumbasch, Wurf- 



eisen 


piüe 


Termitenhügel 


dudunöngo 


Todte, Leiche 


tri 


unbewohntes Land 


(Wildniss) 


söppo od. söppuli 


unreif 


tibbi 


umsonst 


ffdya 


Vater 


bebt 


verrückt 


röro 


viel 


gövo 


Wachs 


kelli bimmi 


wahr 


rayddda 


Wald 


u-ü 


Wasser 


dyu od. dya 


Wasserschlauch 


bettöyo 


Wade 


bottödu 


Weg 


bdra 


weich 


omönn 


Weib 


inde 


weiss 


aungo tende 


weit 


bihü 


wenig 


gfoe~gtxe 


Westen 


veia 


Wild im Alli? 

f T 11 U Uli A 11^- 


uati-uo 


Wunde 


roro 


Wind 


yaiya 


Zahn 


m 


Zange 


göbbo 


Zeug 


tMde 


Zehe 


othagga 


Zinn 


dongünu 


Zunge 


nddnda 


Zaun 


ohzgäkka 


Thi ernamen. 


I. 


Hausthlere. 


Bulle 


modö 


Kuh 


endemodo 


Kalb 




Hund 


köno 
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T-T n n A i n 
1 1 UI1UJM 


enaeKnno 


riera 


mrotto 


Esel 


keh$e 


Schaf 


ndillmi 


Ziege 


ene 


Haha 


odeli od. udele 


Henne 


He 


II. Wilde Thlere. 






(Tri q p a v i ri (\ i c 
m lOCUVlUUlo 


ULU 


\t T\\ r r v\~\ r\n ritno 


§ t 

fl ItKfUd 


1 IvnnppnKflltia KrtK 
* v j ii »V t | Min i u s uau 


Hin /■/;)' j i 

uixi '''Ii u 




Ork U 


Sni t7 mn.il ä 




Canis variegatus 


a 16 in mit 

ir 


Genette 


miilU 


uu " c 


j t/t j j i" 1 l V f * fl 


Tifiwin 

Will 


tfunrufiu*. (i 




oc(r7/d»_'t 


Katze • 


Uze 


Kater 


uduleie 


Eichhörnchen 


anga 


Ratte 


otn 


Merione8 


im 


Aulacodus Swin- 




derianu8 


mbddza 


Hase 


ozo 


Elephant 


morongö 


Hippopotamus 


tnrungti 


Nashorn 


guritvpo 


Phacochoerus 


boddö od. bongbö 


Giraffe 


goineiei 


Antilopen im AUg uaüa od. uaü-uo 


A. Oreaa 


köbbo 


A. difassa 


adih od. ndobbih 


A. leucotis 


ngaio 


A scripta 


Unze 


A. Caama 


kreia 


A. Madoqua 


kido od. kollodö 


Büffel 


mbah od. ttöbbo 


Vögel 


Mit 


Milan 


Uli 



Aasgeier 


aoooo 


rerinunn 


i. i ■ 

Komoo 


riane, weiss- 




nrustiger 


ratikpa 


ri i ■ l 

Urocodil 


kazüyu 


oteiiio 


ddngo 


Chamaeleon 


ekki 


Varanus 


mrungu 


Schlange 


inzi 


r roscn 


goiotnmo 


rische 


keze 


* 

Ameise 


üolembe 


Termite 


dssa 


Fliege 


öngo 


Tsetsefliege 


Ulli 


Biene 


kelldk immih 


Holzwurm, Botrychi gUipippi 


Scorpion 


kacUlö-o 


Laus 


lö-o 


Spinne 


dloio 


Wespe 


ridde 


Bandwurm 


töffo 


Blutegel 


tum 


Guineawurm 


eile 


Pflanzennamen. 


I. Cultnrpflunzen. 


Sorghum vulgare 


özo 


Penicillaria 


koroto 


Zea Mays 


öhzgdkka 


Eleusine coracana 


ondö 


Vigna catjang 


Ire 


Phasaeolus Mungo katteU 


Sesam um 


ngdya 


Arachis 


kinne 


Batatas edulis 


kundo 


Manihot utilissima obö kengbe 


Dioscorea alata 


obö 


Banane 


angin 


Ricinus 


mbisse 


NicotianaTabacum kakd od. kag 


Zwiebel 


longa 



Cucumis Chate repe od. ebbe 
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Lügen aria uh-kli'kke 
Cucurbita maxima köbo mangd 



II. Bi 


lume pijtpi 


Borassus 


%» 


Tamarindu8 


ddda 


Butyrospermum 


übt 


Hambus 


thbbe 


Baumwolle 


buntendi 


Calamus 


siibbu 


Cubeba Clusii 


dSre 


Gräser 


ornbö 



Fürwörter etc. 



ich 


dmma 


raein 


mgdmma 


du 


ümmu 


dein 


mgümmtt 


er 


ette 


sein 


ungette 


wir 


dgga 


unser 




ihr 


'99* 


euer 


ungiggi 


sie 


ippege 


ihr 


ungtppegt 



dieser kdkka 
jener yempiU 
jeder yemtiri 
anderer gtei 
selbst andm 
für kddda 

(für mich kdddardmma) 

mit, zusammen baia 

auf pi od. pikd 

zu, hinzu apo-kd 

unter umbii 

hinter g6llo 

über öro 

darin ili 

in ih od. yong 

gegen, zu, hin ka od. kamöm 

nach (Zeit) öd\o 

nahe bei einander mimme römmu 

wegen kdddi 

bei, auf, zu ta 

jetzt mbdgu 

früh klikköndo 

gestern ngdnza 

heute ta'Mia 



morgen ndummu 
vorgestern mindirömo 
wann kudde? 

warum kdddena od. kaddingd 

was n<7a.* 

wer /n<&? 

wieviel drertt 

wie allartre? 

wo atW<*7 

ja Ai'm^ 

nein WÄ 

nichts 

oder (wird im Satze weggelassen durch 
Wiederholung des Zeitworts er- 
setzt.) 

aber ydkka 

und etti 

wenn rumdnda 

ohne (wird durch „nicht" ersetzt) 
gewiss, richtig raiyddda 
genug asiyi 
anders gözo 
langsam dulu 

geschwind gei-gei od. geh-gih 

immer mdniki 

laut yemmgooo 

voll ellÜi 

umsonst gdya 

nahe bdka 

zuviel maregi 

dort piiu 

hier duggd 

draussen gesüggu 

oben öro 

voraus gölo 

zu Hause ili koio od. takoio 
links yöggo 
rechts fcw*a 

Zahlwörter. 

1 baia 

2 ror/imu 

3 tötto 
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4 80*80 

5 sdya 

6 yembobaia 

7 yemborommu 

8 yembototto 

9 yenibosösjio 
10 ;>uA 

16 püuSi yembobaia 

15 piu« yemao*dya 
20 yupi mW 

30 püuü yu puu*i yu püuii 
etc. etc. 

Zeitwörter. 

baden iöbbo 
beerdigen titti, itti 
beten grd-o 
beiscblafen andd 
blasen tmotu 
bleiben adubübbo 



brennen oiaki 

entfliehen ngdsxa 

erbrechen, sich ye'dde 

essen gotö od. goiöngo 

finden mokuti 

fragen udettd 

gebären litti 

gehen lo-o 

gi essen udübbubu 

grüssen bogbarrere 

hauen ambedde 

heben gSne od. genüngo 

hinken tdbbo 

hören mogezi 

husten ekpi 

kauen, Tabak gösikagga 

kaufen yuudnda 

kennen mukkozi 



komm ! öhdo 

lass ab! abbaddd 

lachen kiSe 

laufe ! gdssa 

lecken imnüekdmm 

machen römmu 

melken grisse 

mischen giprippi 

nehmen idi 

öffnen agiyi 

pfeifen yolö 

prügeln ambede 

reiten andrugü 

säen gridongü, gridozu 

sagen yemme 

sammeln gocu 

schlafen bibi 

schneiden rottö 

schreien nöno 

schweigen ddigbi 

schwimmen geye 

setzen adibubbu 

stehen erutöro 

springen yimbe 

spucken ihkpi 

stehlen bini 

stossen gambdngo 

tätoviren gokdgba 

trinken mümmu 

verkaufen govüngo 

waschen ydbbo 

werfen elinn 

wissen mohkii 

wollen mebddda od. aiama 

zählen grodungü 

zeigen yehmbdma 

zerbrechen yoffeii 

zittern goduggu 

zudecken üenni 



Was macht der Vater? bogbebit 

Was macht die Mutter? bogbe dngdmmaf 
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Gehts gut? 

Antwort: 

Willkommen. 

Antwort: 

Bist du gesund? 

Lebewohl. 

Wohlgeruht? 

Antwort: 



bobungaredef 
bobuhazd. 
tdkka od. mdyu. 
tdkka. 

bogbammzadzut 

tnbdigö«80. 

mindiarredt! 



IV. Sprache der Dyur (Schüluk). 

(Die Dyur nennen eich selbst Luöh und bilden nebst den Belldnda und 

Dembo einen ausgewanderten Schilluk Stamm. Die Dinka haben ihnen den 

Namen Dyür, d. h. Wilde ertheilt, weil sie der Viehzucht entbehren. Die 
Bongo bezeichnen die Dyur mit dem Ausdrucke Behr.) 

Vorbemerkung. 

In Betreff der Umschreibung ist folgendes zu bemerken : 

1) das bei den anderen Sprachproben meist weggelassene deutsche Dehnungs- 
zeichen für Vocale, A, ist hier, weil in der Dyursprache stärker aus- 
gedrückt, beibehalten worden. 

2) ch = x sprich aus wie in ieh, fröhlich etc., nur etwas schwächer gehaucht, 
nicht wie (j) ch in ach, Buch. 

3) dem ^ , ch gleich ist am Ende der Worte ein schwacher Hauch, wie z. B. 
n od. ny. 

4) ng=h nicht wie in eng, lang auszusprechen, sondern nasal, fast wie 
im französischen non, mm etc. 

5) sch = » sprich wie 8-ch («f) getrennt, oder als Mittellaut zwischen * und 
X-, in Folge der allgemein geübten Sitte des Ausbrechens der 4 unteren 
Schneidezähne. , 

6) Häufung von Vocalen erfordert gesonderte Aussprache der einzelnen, 
z. B. out wie o-ui. 

7) p geht fast immer in / über und ist meist undeutlich. 

Die Dyursprache scheint, wie ich bei den echten Schilluk nachgewiesen 
habe, die Mundart- der letzteren kaum anders abgeändert zu haben als es die 
nachbarlichen Verhältnisse zu den Bongo und Dinka mitsich bringen mussten. 
Die Anklänge an letztgenannte Sprache scheinen übrigens mehr in nachbar- 
lichen als in verwandtschaftlichen Beziehungen ihren Grund zu haben. Fast 
ebenso unverändert, wie die Dyur, haben die Bellanda die Schilluksprache 
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beibehalten, obgleich sie za einer früheren Auswanderung gehören und von 
den Dyur durch die ganze Breite des Bongolandes getrennt erscheinen. 



Substantiva und Adjectiva. 



Abend 


A *l 

tthno 


Blut 


■ 

rento 


* L. IL -l 1 

Achselhöhle 


A- " * A M 

tiuott 


Bluthe 


v * * 

SU Ol 


Ader 


lemlo 


Bogen 


otvmm 


Alter 


mon 


DOOt 


ye, 


alt von Menschen 


. J 
0A7CI 


13 1 A.A. 

Blattern 


A* ff m • || 

ojgorak od. gualla 


1a. OL 

alt von dachen 


gimögua 


Dl • 

Blei 


ayöm 


allein 


mau 


Brei 


* * 

AM Ort« 


• 

Arm 


syengdrm 


t» A 

Brod 


mdnno 


arm 


odammo 


Brust 


koh 


* 

Arznei 


yatt 


Brustwarze 


tunn 


Asche 


burr 


Butter 


monfäkk 


Ast 


barrxatt 


Blitz 


(igödekoft 


Auge 


udng 






A **- J 

Augenlied 


dehnouäng 


Hank 

Dach 


_ »fAi 


A — _ L. 

Augenbraue 


• • 

yierruang 


Darm 


xiAn 


Angelhaken 


vmitt 


(UCK 


renk 


4 aL. 

Atnem 


oyio 


Lheb 


marrkaü 






Uistnct 


pdhdo 


nach 


fohl 


L/OllUPISCU 


Ihm ■ ii • M MM mM »» 

ivimiiOKtiart 


Backe 


pihno 


Donner 


mdhla 


Backzahn 


luong 


Uort 


pahdo 


Bauch 


■ 

unyau 


1 >r:iht 


yuoll 


Bart 


htUh 


Lsuse, i nonronre 


atxuh 


T"> A 

Bast 


ngdlo 


Durst 


• » 


Beil 




durstig 


■ * 

ranruiu 


Berg 




Dorn 


fiO/OlO 


Beschneidung 


yuömm 


Dunkeineit 




Bein 


fello 






bessor 


oehr 


DA. 

H(Cke 


feto 


bereit 


nutl 


Ei 


uött 


betrunken 


annekögen 


Ellbogen 


adell 


bitter 


Mci 


Eisen 


niing od. riiihng 


Blase 


aldd 


eisern 


ngehno l ) 


Blasebalg 


obnk 


Eisenplatte (des 




Blatt 


böhko 


Handels) 




blau 


marr 


Eisenschlacke 


o/itWoo od. *y<?« 


blind 


Suötr 


Elfenbein 


t uhng 



') Mao sagt t B. ogehdo uaoui ngehno, eiserne Schüssel. 
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eng 


tihn 


geheim 


lummube'rr 


Erde 


ping 


gehorsam 


behn 


Euter 


Hak 


gekocht 


ayiktllo 






Geliebte 


gnmmdnn 


Fahne 


mnörr 


Gesandter 


vöri 


faul, träge 


nüilx) 


Gesang 


ouörr 


faul, stinkend 


r ;n 


geschickt 


gi»uaü 


Faden 


tidra möbebne 


/ i ii ■ i * i 

Ge8chlechtstheil : 




Feder 


yebr 


männlicher 


sull 


Fell 


fitn od. piehn 


* i i a l 

weiblicher 


murr 


Felder (Culturland) pvödo 


geschoren 


ak6i\ od. aliSÜ 


Feind 


uohktdo 


geschwollen 


ukuött 


Ferse 


opun 


Gift 


guök 


fertig 


örromo 


Glasperlen 


tiö od. tio 


fest 


uiiüngo 


(Glasperlen vom 


Chartumer Markt.) 


Fest, Fantasia 


ouörr 


-Damaraaf 


allttiU 


fett 


usuött 


-Neautet 


iiiau 


Fett 


mau 


-Murin 


yuanguthk 


Feuer 


l 

mad 


-Genetöt 


meltthk 


Feuerzeug von 




-Bärred 


lehru 


2 Hölzern 


ajrifih 


Glück 


Juok 


Fieber 


duok 


Glocke 


uköht 


r« - TT i 

Figur v. Holz 


luido 


Grab 


löhro 


TT 1 1 

Fischstecher 


bedai 


grausam 


girrxngd 


Flaschenkürbis 


opöggo 


Grossvater 


kudh 


fr leisch 


ringo 


Grossmutter 


udnga 


Fhegenwedel 


akuöddo 


grösser 


moduöng 


fr hnte 


mad 


gross 


duöng 


Fluss 


nanvm 


grün 


muUll 


Freund 


gommdn 


Gummiharz 


duöh 


Furcht 


ludrr od. lorr 


gut 


behr 


Fuss 


tiälo 


Grube 


bur 


Fussschelle 


getreu 


Guitarre 


tohm 


Fus8tapfeu 


tcitdalhn 






Führer 


dudrr 


Hagel 


nikidi 






Haar 


duoi 


Galle 


kthndo 


Hammer 


nuöll 


gargekocht 


atuök 


Hand 


syengö 


gebunden 


tuoio od. attvött 


TT 1 

2 Haude 


#yengihn 


Gedächtnies 


uihuouill 


Haken 


ag<»' 


gelb 


kudrr 


Hals 


mutabehn 


geduldig 


tohrohibbo 


Halsring 


yuonigutti 


gefrässig 




hart 


tihk ' 
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Harn 


lad 


Kehle 


duöl od. dudll 


Haua, Hütte 


uiott 


Kind 


nettihn 


Haut 


dehl 


Kinn 


tittih 


Hälfte 


pdngun 


Klaue 


kuöng 


Häuptling 


rvöft 


Knabe 


nettihn monyuihn 


Heirath 


uöhro 


Knie 


Syung 


heisa 


iaht 


Knochen 


iyiöh 


Hemd 


udra 


Knoten 

• 


tu öd 


hell 


Hang 


Kochtopf 


atdbbo 


Herz 


adühlo 


Köcher 


döhko 


Himmel 


mdhla 


Kohle 


billo 


Hinterer (podex) 


bdhnu) 


Kopf 


uid 


Hirn 


ngett 


Korb 


dihta 


hoch 


nohmdMo 


Kotb (Excrem.) 


iyiido 


hockend 


onyvönge 


Krätze 


guöno 


Hoden 


menn 


Kreuzknochen 


terr atöhr 


Hodensack 


dongminn 


Kürbisschale 


ut'dl 


Höhle 


burkiMt 


Krug z. Wasser 


dakk 


Honig 


kid 


Krieg 


luin 


Horn (z. Signal) 


ogöhndo 


Kriegstanz 


yüinbo 


Horn (gr. Signal- 




Kriegsgeschrei 


yiai 


horn) 


tnöhnga 


Kupfer 


delldl 


Hörn er 


tuhng 


krumm 


ongöhlo 


Holz 


yatt 


klug 


odd/nmo 


Hüfte 


tuongoß&rr 


krank 


toh 


Hügel 


gott 


Kugel 


anginn 


Hunger 


kat 


kurz 


tiikk 


Hungersnoth 


kaMhdi 






Hure 


ball 


lang 


bahr 


Harz 


dudh 


Lanze 


lai 


Höcker 


duoU 


Lärm 


yiai 






Lastträger 


tehr 


Insel 


angoll 


Leber 


suing 


Jäger 


du6r 


leer 


yeh Sang 


Jahr 


namukuihr 


Leiche 


amuttö 


jung 


ihrdnn 


leicht 


yoht 






Lenden 


ngeht 


kahl, ohne Haar 


ueidng 


List 


gaddudl 


Kalt 


koio 


Loch 


kamaj'uöhga 


Karavane 


ndkko-muttöt 


Löffel 


bin 


Kette, Fessel 


yuhntill 


Luft 


yämo 


Kette zur Zier 


yuhndeh od. pan 


Lügner 


toht 


Keule 


loht 


Lunge 


ubaü 



i 
f 

I 
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Lippe 


dehndökk 


Nest 


uorro vi ho 






Netz z. Fischen 


allöm 


Mädchen 


hdkatt 


Niere 


rongö 


männlich 


tuönn 


Norden, gen. 


obudi/hig 


Magen 


sihn 






mager 


luglle 


offen 


tili 


Mann 


gisuaü 


Ohr 


yit 


Mark 


mtmjftdh 


Ohrfeige 


udöngo 


Mahlstein(Murhaga) iotöh 


Oel 


mö-u 


matt, müde 


auuöll 


Ort 


girühn 


Mehl 


möh 


Ortsvorstand 


ruött 


Mehlbrei 


kuhm od. kuönn 


Ostwärts 


hangegenn 


Mehlteig 


yiqpö od. yxtbbo 


Osten 


hdnga 


Meissel 


tuöng 






mehr 


dodggeh 


Pallisaden 


geo 


Merissabier 


köngo 


Pauke 


buhl 


Mitte 


muSyik 


Peitsche 


ngehro 


Mensch 


hökko 


Pfahl 


pto 


Messing 


damdrra 


Pfeife z. Tabak 


daktdbba 


Messer 


pülla 


Pfeifenrohr 


obhl dahtdbba 


Milch 


tahk 


Pfeil 


oflhro 


Mittag 


gisengo 


Puls 


uyio 


Monat 


dual 


Pflock 


Xyühdo 


Mond 


mühdo 


punktirt 


melWtk 


Milz 


tah 






Morgen 


hango 


Rache 


luxhpdyo 


Mund 


06 


Raubzug 


luih 


Mutter 


mio 


Rauch 


ihrö 


Mörser (v. Holz) pah 


Regen 


hott 


Mungala (Spiel) 


uiht 


Regenbogen 


ndähno 






Regen bett 


alöhlo 


Nacht 


tehno 


Regenzeit 


dukött 


Nacken 


ngüddi 


reich 


mohlüho 


nackend (unbe- 




reif 


(«ekk 


schürzt) 


tiddo kennaü 


rein 


fiydng 


Nabel 


pUd 


Reuse 


ruök 


Nagel (a. Finger) Wido 


richtig 


behr 


Name 


heng 


Rinde 


apdngo 


Nase 


humm 


Ring 


yuöü 


nass 


müdng 


R. v. Eisen 


yuöll ingMiho 


Narbe 


poio 


R. v. Kupfer 


yuöll dellul 


Nebel 


ruik 


R. m. Dornfortsätzen 


neu 


min an 


am Handgelen 


k yuöll atthhm 
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R. v. Elfenbein 




schön 


behr 


am Oberann 


afiok 


schwarz 


udng mueöll 


R. a. Fussknöchel yuöll i fiello 


Schwanz 


yupp 


l » II 

K. v. Messing 




Schweiss 


pokk 


gegossen 


yuollunuHtdumurra 


schwer 


pehk 


Ringbeschlag am 




Schuppen (Rokuba) pehm 


Unterarm 


Herr yuöll 


Seriba 


geo 


Ringe, spiralige 




See, der 


dah 


am Arm 


mdgga 


Sehne 


ttnne od. lendo 


Rost 


apög niengo 


Schnauzbart 


ythdökk 


Rucken 


ngeann 


Sklave 


bang 


Rippe 


ngihdo 


Sohn 


udhre od. udrran 


rund 


uiurdJimo 


Sonne 


Xyuöng 


RUS8 


Mo 


Spaten 


kuerr 


roh 


minümmu 


Speise 


audnda 


roth 


kudrr 


Speichel 


lau 






Spiel um Gewinn 


bvött 


Säugling 


hettehn tnudöht 


Spiess, spiculum 


yuai 


Sack 


aögo 


Spitze 


tekk 


Sahne 


aboyo 


Spion 


galltbbo 


Salz (Aschensalz) kädda 


Stachel 


kdhdo 


Samen 


kohdehn 


Stroh trocknes Gras tidng 


Sand 


kuoh 


Sohle 


dobbo tUllo od. -dubb 


sauer 


udd 


Sprache 


de 


scharf v.Geschmack kklmoh 


Sprache der Dyur de Luöh 


scharf (geschliffen) fort 


stark, kräftig 


tefik 


Scharlachfieber 


angxaü 


stark v. Geschmack lieht 


Schemel 


kohm 


Staub 


lühdo 


Scheitel 


tihdo 


Stein, Granit 


kiddi 


Schelle 


gerrehn 


Stein, Raseneisen lehlo 


Scherz 


tuöh 


Steppe 


ndomm 


Schild 


kuött 


Stern 


Siiro 


Schlaf 


n&ido 


Sternschnuppe 


*iire apönne 


Schulter 


baU 


Stirn 


(ehr humm 


Schneidezahn 


lakk 


Stock 


loht 


Schüssel 


udnni od. uannidtt 


stumpf 


babitt 


schlecht 


rat 


Strick 


tohl 


Schlauch 


dungßh 


stumm 


güong 


Schmelzofen 


damuöh od. tun 


süss 


mett 


Schmidt 


böhdo 


Sumpf 


möddo 


schmutzig 


höhro 


Syphilis 


oyängo 


Schneide 


deh 


Süden, gen S. 




schnell 


lurküio 


( = Norden) 


obudi/iny 



Digitized by Google 



67 



taub 


mihng 


Weib 


ddhgo 


Tag, nicht Nacht 


duyengö 


weiblich 


mtdtt 


Teufel(böse Geist) 


röngo 


Weib, Gattin 


Oku 


Teich 


dah 


weiss 


tarr 


Thau 


to-ih 


wenig 


tehn 


theaer 


syunanebdnge 


West 


tieno 


Thür 


duött 


westwärts 


tith negen nod.tt'ehne'h n 




Höh 


Wild, Antilopen etc. lä-i 


Thürpfosten 


röhdo 


Wildgarne 


bot 


tief 


bahr 


Wildniss 


genndomm 


Thon 


lökro 


Wind 


ydmmo 


trocken 


atnlln 


Wolke 


iidddo mdhlo 


l ropten 


0 L 1 0 71 Ii 


Willkommen 


udhno 


Trumbaach (Wurf- 


pe'fmdo 


(Antwort darauf :) 


ng od. vodreng od. 


eiaen) 




ehn 


Tochter 


hdrran 


Wunde 


kamwielitt 


Ufer 


tonge 


Zahn 


ham 


unbekannt 


kahtudn 


Zange 


kobbi 


unbewohntes Land 


genn domm 


Zauberer 


marriyuök 


ungeduldig 


badndenihe'h 


Zeug 


udhra 


Unglück 


duök töhro 


Zehe 


luthdo 


unnütz 


bor 6mm 


Zinn 


ayiömbo 


unreif 


metted 


Zunge 


Uhp 






Zwerg 


misiekk 


Vater 


uhrö 


Zwillinge 


ktiaü 


Verräther 


ngarretoht 


Zaun 


kaüi 


verständig 


ngio 






verwandt 


ngaddänn 




rnamen. 


viel 


toht 


Dyur 


Luöh 


voll 


pong 


Schilluk 


O-Suöhlo 


verrückt 


ngamüdam 


Bongo 


O-Bong 


Ver8chneidung 


buöt 


Nubier 


O-Twü 






Nyamnyam 


O-Maddka 


Wachs 


duöh kit 


Dinka 


O-Dydnge 


Wächter 


ngdddiköhr 


Mittu 


O-AHttu 


Wald 


büngo 


Bergvölkeri. Süden 


Waldgeist 


gbtt 


der Bongo 


O-Kiddi 


Wasser 


bafih od. fahpfih 




Wasserschlauch 


dungfih 


Personennamen. 


Wade 


elöbbier 


(männliche.) 


Weg 


yiöh od. iy6h 


Aked 


Atihm 

• 




yiöhm 


Agada 


Aguödd 
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Aue't 


Ydgla 


Aköti 


Yod 




Ydmo 


Eludl 






Majob 


Hohl 


Magudb 




DKlUlflJI 


Delagö 




IXmö 


Okä 


Duhd 






Voll 




Thiernamen. 




I. Haust biere. 


Kuh 


duing 


Bulle 


tuönn 


Ochs 


tuönn ma buöt 


Kalb 


hididng 


1 in rji 

/j 1 ( u< 


/yiJ/I 


Ziegenbock 


huokk 


Schal 


röhmo 


Pferd 


aauökk 


Esel 


dkada 


Hund 


amdnda 
guok 


Hündin 


mahtguök 


Hahn 


gino od. dgihno 


Huhn 


tuönn dgehno 



II. Wilde Thlere. 

Cercopithecus 

griseoviridis ngPhrood.angtfiro 
Cercopithecus 

pyrrhonotos abüro, abüero od. 

abuörro 

Cynocephalus 

Babuin bimm 
Galago scncgalensis ahuaio d. anuoi 
Igel ohköddo 
Spitzmaus öhkul od. uJfull 

Ratelus ogdng 
Canis variegatus toh 
Hyaene üttuon 



Proteles? 


ngoio 


Civette 


yuöü 


Genette 


ahdra 


Ichneumon 


gorr 


Löwe 


midi 


Leopard 


kudt 


Caracal 


nuoi 


Katze 


bang od. gudng 


Kater . 


tuönn gudng 


Sciuru8leucumbrinus aiyeda 


Mus rattus 


uio 


Meriones 


omddda 


Aulacodes Swin- 




derianu8 


loh 


Hase 


apuoio 


Stachelschwein 


Hau 


Orycteropus 


mohk 


Manis 


kong 


Elepbant 


lad 


Rhinoceros 


utnuö 


Hippopotamus 


fahr 


Phacochoerus 


kull 


Sus sennaarensis 


amayök 


Giraffe 


uehr 


Antilope (Wild in 


l 


Allgemeinen) 


lai od. Id-i 


Antilope Oreas 


odierr 


A. leucophaea 


ömmar 


A. difossa 




A. leucotis 


tihl 


A. arundinacea 


pohr 


A. scripta 


röhro 


A. Caama 


pürra od. purrö 


A. senegalensis 


tahng 


A. Addax 


ahidöl 


A. griminia 


hepdl 


A. Madoqua 


netthde od. tiedo 


Büffel 


(loci 


Vögel 


uiho 


Aasgeier 


amtt 


Ente 


nuok 


Gans 


attudü 



Kuckuck (Oentropu8)o/w<?tf 
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Milan 


aluöng 


Pflanzennamen. 


Papagei(P.torquatu8) eüdl 


I. Cnltnrpflanzen. 


Perlhuhn 


nigehnduöhk 


Sorghum vulgare bell 


Rabe 


agdk 


Sorghum saccha- 


Reiher, weissgrauer lagbodhl 


ratum nthngo 


Straos 


uüddo 


Eleusine coracana köhndo 


Tmetoceros abys- 




Zea Mays abbetdhb 


sinicus 


rumm 


Penicillaria rau 


Taube (Papagei T.) lüoh 


Arachis abell 


Turteltaube 


audhr 


Sesamum humm 


Crocodil 


hang 


Capsicum matehdo 


Chamaeleon 


ungdngo 


Lagenaria tidme 


öcmcus 


dugbi-tehn 


Cucurbita raaxima kdhno 


Geko 


U-u od. leh-u 


Vigna Catjang ngorr 


Varanus 


agdho 


Phasaelas Mungo mökkua 


Stellio (Agama) 


dugbi 


Dioscorea alata bdddo 


Schildkröte 


puhk 


NicotianaTabacum tdbba 


Frosch 


oguäl 


N. rustica masirr 


Schlanze 


tu6l 


Hyptis spicigera nihno 


Insecten 


tuongo 


II. Bäume, Straucher. yalt 


Fliege 


allbungo 


Biene 


kid 


Butyrospermum yau 


Grille 


den- 


Borassus tudh od. Höh 


Mücke 


Uhe 


Bambusa abys- 


Libelle 


ahdra 


sinica kau 


Heuschrecke 


aohd 


Gossypium udra 


Käfer 


stoht 


Tamarindus iudh od. tuai od 


Nashornkäfer 


manqelinqdha 




Spinne 


utiemm 


Urostigma platy- 


Scorpion 


yiitt 


phyllum kuä 


Krabbe 


lohdenn 


Combretum sp. 


Ameise 


mörro 


coriacea kat 


Tsetsefliege 


md-o 


C. sp. macrophylla adimbo 


Laus 


huo 


Detarium aküddo 




bih 


Vitex Cienkowskii yuöll od. ydhla 


Fische 


rihyo 


Diospyros summu 


Polypterus 


dehng 


Sarcocephalus mono 


Blutegel und 


suih od. sueyo 


Capparis Hartmanni aidlla 


Bandwurm 


Anonychiumlanceo- 


Guineawurm 


mau 


latum däna 


Muschel 


agövi 


Gassi a fistula okitt 


Schnecke 


atsuohmbo od. 


Acacia Catechu ungöno 




aiyömbo 


A. Sejal dlueh 
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Acridocarpus 
Zigyphus abys- 

sinicus Idnga 
Grewia venusta apöbo 
Euphorbia Cande- 

labrum böndo 
Mimosa aaperata alluth 
Crossopteryx aküh 
Afzelia fdnda 
Lonchostylis phile- 

noptera utiddo 
Soymida puht 
Urostigmaglumosum ydro 
U. luteum mogolö 
Grewiamicropetala adovüda 
Terminalia 

macroptera pöh 
Strychnos innocua nahkdnga 
Loranthus luedeydt 
Anogeissus riht 
Ximenia alemo 
Rhus pyroides delök 
Chrysophyllum aidk 
Anonasenegalensis abolö 
Bauhinia tamarin- 

dacea opott 
Zygia ßrownei kuirr 
Gardenia duong 
Caillea dkiro 
Odina adäng 
Randia dumetorum kahr 
Stephegyne africana höho 
Humboldtia köhbo 
Khaya tihdo 
Carpodinus dulcis odillo 
C. acidug apuötno 
Syzygium kahr od. yodh 

CapparistomentogaaÄd^ od. 
Parinarium excel- 

sum akwnhö 
Carissa edulis köhdo 



Parkia nähre 
Mimusops Kümmel naluihl od. dehne 
Carissa tomentosa apirinn 
Boscia octandra akondö od. amdhna 
Oncoba spinosa lonköd 
Stereospermum aporok 
Spondias tibö 
Pterocarpus abyesi- 

nicus digdik 
Vangueria edulis röango 
Abrue 



III. Kräuter, uddd. ') 
Sanseviera guine- 

ensis fahr 
Phragmites obdt 
Imperata bU 
Physanthemum amdhna od. arei 
VernoniaPerrottetii dett 
V. Hochstetten anibuhro 
Asparagus Pauli 

Guilielmi ungöno 
Cadaba farinosa atedo od. alihdo 
Hedyotis attdh 
Erigeron yatt 
Haemanthus teo 
Cissus 4-angulari8 ogdh od. arShng 
Calanchoe kod 
DoUchosfrutescens agdnda 
Entada scandens nibdnga 
Crinum abyssinicum gudndo 
Papyrus erruörr 



ich an 


• 

in cid 


grann 


du yihn 


dein 


tnarran 


er nenno 


sein 


marre 


8ie(fem. )hdno 


unser 




wir udnn 


euer 


marge'h 


ihr uieh 


ihr 


maradn 


sie döhno 





') Wird allen 
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nenn wie? ningengdf 

jeder nuditkk wo? dnni nakeaf 

selbst yinn ja nemdhn 

jener ginninn nein töhro 

anderer nohno gewiss ndno 

auf uih od. «A nichts ginigdtti töhro 

für JreW* aber aAeÄ 

bei tdnge oder iA 

in . ne und fa' 
nahebei kdmma killo immer lere 

ohne mingebi allein na« 

hinter &nn nur errumo 
zusammen urdhmo ganz nulük 

nach (Zeit) au voll pon^r 

unter rdhgotdrre genug onimo 



hier kdhni 
dort Wa 
draussen «dfo> 
gerade aus nau 
links ÄaAm 
rechts kuif 
oben mdhla 
überall jnngbehn 
weit 6oAr 
wann? uehnef 
warum? bdggin? 
was ? ^tnn ? 
wer? wi$rd? 
wieviel ?^ÄÄ« 



geschwind lahr 

kiyego 
langsam mdhde 
laut tthk 
jetzt audhni 
gestern nugrro 
heute /mn 
morgen fcrdA 
nachher teungi 
früh kagruaü 
spät byuongtöhro 
vorgestern nw^rro 



1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 



aMÜlo 



addkJc 

angue'hn 

abihd 

bi&M 

birriaü 

biddkk 

binguehn 



10 


afdr 


11 


afdr udng akello 


12 


afdr udng arriau 


13 


afdr udng acUikk 


16 


atdr udng biktell 


20 


tirröh 


30 


tirrdidkk 


40 


tirringuehn 


50 


tirridiha 


60 


tirrbiHell 


70 


ttrrot mau 


80 


titrbiddkk 


90 




100 


gin-iau kafdr od. daudühndo 




buäit 



Zeltwörter.') 

aufhören, lassen 
baden ölluök 



beerdigen toh 




beten (d.Mohamed.)geh! Seddi 


unguaia 


giessen öhgi 


besiegen odkere 


graben kon 


betrügen rübi 


grüssen udhnda 


biegen aria 


hängen udigdr 


blasen köhdi 


halten mau 


braten M 


hauen pvörri 


brennen audng 


hinken nuöll 


bringen kell 


hören lingi 


bleiben behdi 


husten uöhlo 


drehen duoi 


kauen (Tabak) 


drücken dihli 


ndmmadih 


entfliehen ogodo 


kaufen niaü 


essen aidmme 


kennen ngaia od. 


fangen mau 


ngi-ine 


fallen oföddo 


komm! ayih 


finden ayöhdo 


klettern yett 


fragen akkelin 


lass ab! uih 


gebaren anuöll 


lachen hthro 


gehen uiedo od. «y&folaufen göhdi 



0 Beliebiges Vorsetzen von Fürwörtern und Adverbien bieten Ersatz für die Conjujra- 
tion , die auf i auslautenden Formen sind indees ausschliesslich Imperativ. 
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lecken nang 
machen attihgan 
melken nett 
mischen ruhbi 



säugen pihdo 
schicken uohr 
schlagen ago-i od. 
go-ik 



nehmen wuiuodiäA&tschlafen buddö od. 



niesen deiT 
öffnen ydbbi 
ordnen guaü 
pfeifen lueho 
pflanzen pihdi 
es regnet kotto behno 
reisen asydba päyo sich setzen pfih 
reiten pdhri spalten kau 



nendo 
schnarchen tudhro 
schneiden yeddi 
schreien yuökk 
schweigen Unge 
kudng 



ruhen uyuöhmo 
säen yorri 
sagen kobbi 
sammeln »yongih 



stechen suhngo 
springen fair 
spucken okaü 
stehlen kau 



stossen Sohri 


verkaufen sinnin- 


suchen ki^ddo 


gugeo 


stottern moduön 


verstecken känni 


epehk 


verschweigen ihke- 


tanzen mefulo 


köbbo 


tatowiren gueht 


versprechen ahjöhda 


tauchen ton 


verschneiden buot 


trinken mdhde 


waschen luöhk 


tritt ein! benuöti 


werfen tohri 


übersetzen tohk 


wissen ngc-ine 


(einen Flues) 


wollen idthragin od. 


umwenden lau 


mtiniy 


umstossen efuohrod. zählen kuehno 


tuöhri 


zeigen nöhdi 


verirren airuaho 


zerbrechen tohri 


verlassen öhseddo 


zittern riaü nikinni 




zudecken uhm 



V. Sprache der Gölo. 
Vorbemerkung. 

Die Golo bilden den Rest eines durch den Sklavenhandel deeimirten 
Volks , dessen gegenwärtige Sitze eich unter 8 0 n. Br. zwischen den Flüssen 
Kuru und Pöngo, Nebenflüsse des Bachr-el-Arab und Bachr-el-Ghasal befin- 
den , im östlichsten Theile des unter dem Namen Dar-Fertit bekannten Land- 
strichs. 

Die Sprache dieses Volks ist ausgezeichnet durch den Besitz zahlreicher 
Zischlaute, mehrerer Nasallaute, welche in nachfolgenden Proben unberück- 
sichtigt blieben und vor allen durch eine Anzahl unserer Diphtongen, nament- 
lich 0 und w, welche den übrigen Sprachen der das Bachr-el-Ghasal-Becken 
bewohnenden Völker fremd sind. 

Eine häufig angewandte Verdoppelung der Endsylben oder Wiederho- 
lungen einsylbiger Worte gehören in nicht minderen Grade, zu den Eigen- 
tümlichkeiten der Gölo8prache. Nur ihr ist eine Verdoppeluug des weichen 
v (deutschen «c) eigen. 

Von Zungenlauten bietet die Sprache, im Gegensatze zu denjenigen der 
meisten Nachbarvölker eine beträchtliche Anzahl: 

1) das deutsche ~, wiedergegeben durch te, 

2) das russische 3, wiedergegeben durch zz y 
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3) das deutsche x (franz. :) z y 

4) du und 5) tw — « 
an Zischlauten: 

1) das russische jk = z 

2) tsch = ti 

3) sch = H 



Substantiva und Adjectiva. 



A 1.1 

Abend 


dodtsa 


Brodbrei 


Auw 


A „1 IL -1.. 

Achselnole 




Brust 




Ader 


ararra 


Brustwarze 


ongonyo 


After 


6wß?A 


Buckel 


ullulü 


alt v. Personen 




A A 

Butter 


emme 


alt v. oacnen 


nz/nzai 


nütz 


tingd 


Angst 


§ 

aua 






Arm 


• f • * # 

MMM 


Dach 


pah 


arm 


# 'i / * 


Darm 


eiye 


Arznei 


Jilla 


Dieb 


t • 
angoa 


A — i- 

Arzt 


hakkaka 


Dolmetscher 


neß&seffe 


Asche 


/uA 


Donner 


uuh 


Auge 


gille 


Dorf 


»ff 1*1 

paUuktioh 


* * 

Augenbraue 


* * lf 


Durst 


gungv 


Athcm 


l Iii r£( lt l*Ct\& 


durstig 


m 


Bach 


9 9 9 1 1 J 

o»ono od. opcrnö 


Ei 


wyu 


Backe 




Ellbogen 


dttpoeng 


Bart 


• • 


Eisen 


buddu 


Bast (v. Rinden) 


wA-M 


Eisen platte des 




Bauch 


i • , 


Handels 


kutm 


Beil 


hdlugbo 


Elfenbein 


iddüfyio 


Berg 


o/fo/fo od. o/ftA 


Erde 


misse 


Bein 








Bettstelle 


kitliparra 


Fahne 


mbükkii 


betrunken 


ßtdfeh 


faul (stinkend) 


kajize 


bitter 


SVSl 


Faden 


ühtende od. vütandc 


Blase 


gongünda 


Feder 


«undü 


Blasebalg 


fükkd 


Fell 


akuä 


Blatt 


okko 


Freund 


rdllebe 


blind 


gillekohihe 


Frucht 


tnzi 


Blut 


um 


Fuss 


kdtsd 


Boot 


köngolu 


Fusstapfen 


andi 


Bogen 


kuva 


Felder, Cultur 


ndrh 


Blattern 


mbörru 


Ferse 


dündu 
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fett 


öwo 


Jüngling 


lengend 


Fett 


emme 






Feuer 


avo 


kalt 


6::o 


Finger 


ayengi 


Kette (Fessel) 


glenzengi 


Fleisch 


kungbö 


Kalebasse 


angdnga 


Fluss 


kdppa od. kappe 


Kette, z. Zier 


ngümmu 






Kehle 


m 


gebunden 


• • 

t-t 


Kind 


osömüyo 


gekocht 


ntni 


klein 


tiitidtt* 


Geschlechtstheil: 




Knie 


mbamattd 


männlicher 


ette 


Knochen 


klivi 


weiblicher 


Uli 


Kochtopf 


kai 


geschoren 


dtdvyo Köcher 


evye 


Gift 


fitU 


Kohle 


kutte 


Glasperlen 


rekki 


Kopf 


kimme 


Glocke 


banganüngo 


Korb 


kaie 


Grube, Grab 


kuddü 


Koth, excrem. 


Reh 


Gruss 


mätta 


Krätze 


mblegge 


gross 


kongodtte 


Kürbisschale 


koiungö 


Guitarre 


ktmdi 


Kürbisfrucht 


itM 






Krug z. Wasser 


ktongü od. kaie 


Haar 


tikimme 


Kräuter 


okk6 


Hammer 


enze 


Krieg 


oddö 


Hals 




Kupfer 


Uüe 


hart 


ndüngu 


Krank 


dkkd od. akkakd 


Harn 


inde 






Haus 


kdli 


Land 


riddbize 


Haut 


akud 


lang 


gangidde 


Hälfte 


kolld 


Lanze 


oddö 


Häuptling 


th 


Last 


tun 


heiss 




Leber 


evye 


Hemd 


vongö 


Lügner 


ufiu 


Herz 


»oggö 


Lunge 


kcffo 


Himmel 


luvxö 


Lippe 


aukud 


Hirn 


ngdusio 


Lendenschnur 




hoch 


gangdtte 


(Gürtel) 


tika 


Honig 


dtta 






Horn 


HH 


Mädchen 


midie 


Holz 


kteh 


mager 


akö 


Hüfte 


mangüvi 


Mann 


kudie 


hungrig 


699* 


Mahlstein(Murhaga) ü-u 






müde 


fitdfyeh 


Jahr 


gümmu 


Mehl 


«0 



< 
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mehr 


gubigdlle 


Salz 


enbe 


Merissabier 


meni 


Samen 


angud 


Messer 


*e"bbe 


Sand 


zamundih 


Milch 


öngo 


Sandale 


tdmme 


Mittag 


iddu od. iddudü 


scharf 


ukh'i 


Monat 


iße 


stumpf 


kukkü 


Mond 


diffd 


Schemel 


fetta 


Mond 


gi'immu 


Schild 


kigbd 


Mutter 


ihik 


Schulter 


mbdgo 


Mörser v. Holz 


mbeggi 


Schüssel v. Holz 


kolongbu 






Scheermesser 


ktmme 


Nacht 


mW 


Schmidt 


ndaü 


Nachen 


foggu 


schmutzig 


tVtn 


nackend (ohne 




schön 


tiA« 


Schurz) 


ane 


schwarz 


voküngoli 


Nagel am Finger 


klukpo» 


Schwei 88 


fatXi 


Name 


imezu 


Schwanz 


advoe 


nass 


pattagd 


schwer 


9 U 99 U 


neu 




Seriba 


mbdtta 


Netz 


aia 


Sehne 


eile, auch errd 


Niere 


eiye 


Schnauzbart 


sdmme 






Sklave 


mende 


Ohr 


ittü od. ütutü 


Sohn 


ibbe 






Sonne 


6U0 


Pallisadon 


u 


Spaten 


kutsyv 


Pauke 


okpo 


Speise, Kssen 


zte-ze 


Pfeife z. Tabak 


hittabd • 


Speichel 


ngweo 


Pfeil 


gindä 


Stachel 


iMh 






Sohle 


tsavogddza 


Raubzug 


ifyeh 


stark, kraftig 


mböngbu 


Rauch 


nguio 


Staub 


Ule 


Regen 


öngbo 


Stein 


üvu 


rein 


nzdgga 


Stadt, gr. Dorf 


pud 


Rinde 


katze 


Stern 


zifa 


Rindenzeug von 




Stirn 


tsitte 


Uro8tigma 


lüva 


Strasse (Weg) 


küngu 


Ring v. Eisen 


rongbn 


Strick 


uvou 


Ringe, spiralige 


duppd 


Sturm 


auyö 


Rücken 


ndiffi, 


8Ü88 


tsötoo 


Rippe 


gedse 


Syphilis 


deggi 


roh 


eh-nteh 










Tag 


1*99* 


Sack 


mbatU 


Thau 


fotii 
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Thür 


mUti 


; TT *■ _ J * „ 

Hund in 


O60 mo 


Thon 


ottutü 


1 Ziege 


ovyö 


trocken 


fcoh-yuä 


Ziegenbock 


boggolö 


Trumbasch (Wurf- 


Hahn 


okMö 


eisen) 


andö 


II.,L_ 

Huhn 


ngutte 


Termitenhügel 


ottö 






d. Todte, Leiche 


UitH 


II. Wi 


Ide Thiere, 






Cercopithecus 




unbewohntes Land 


pyrrhonotos 


töggua 


/Will " \ 

(Wildniss) 


dugge 


CynocephalusBabuin/i7/t 


unreif 


eh-udeh 


Igel 


iddü 


TT i 

Vater 




Sorex sp. 


diffi 


füo 


Canis variegatus 


nddggeh 


viel 


fihze 


Hyaene 


mbuh 


verruckt 


jKihhia 


Genette 


nifdh 






Löwe 


singüi 


Wasser 


üngu 


Katze 


ddve 


Weib 


die 


Kater 


kudleddve 


Willkommen 


hekanzö auch enzi- 


Eichhörnchen 


dnga 




zitte yäüabo 


Golunda pulchella ngddse 


Zahn 




Meriones 


fydko 


iddi 


Aulacodes Swin- 




Zange 


affö 


derianus 


HU 


Zeug 


föngo 


Elephant 


6/fio 


Zehe 


etyagatzd 


Hippopotamus 


fyongu 


Zinn 


ei-ima 


Klippschliefer 


ngdffe 


Zunge 




Phacochoerus 


vungbd 


Zaun 


ndüggu 


Giraffe 


nddkkala 






Antilopen (Wild 




Völkernamen. 


im AUg.) 


kungbd 


Nyamnyam 


Künda 


A. oreas 


köbbo 


Nubier 


Türruht 


A. Caama 


kotzö 


Baggara-Araber 


Mandela 


A. scripta 


kuffü 


Dinka 


Dzange 


A. leueophaea 


vunnungü 






A. difassa 


böggo od. vindi 


Thiernamen. 


A. leucotis und 


I. Hansthlere. 


A. arundinacea 


ngaüd 


Bulle 


kudie moddö 


A. Madoqua 


Uffa 


Kuh 


nwddö 


Büffel 


winde 


Kalb 


müe 






Pferd 


morrotö 


Vögel, undü 


Esel 


m e 


Aasgeier 


tmndo 


Hund 


doto 


Francolin 


kdggu 
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Turteltaube 


hillungüdu 


Halsbandtaube 


vindutu 


Rabe 


oddulö 


Perlbuhn 


keffd 


Chamaeleon 


kiltnga 


Crocodil 


imme 


Frosch 


rutsyö 


Fische 


fose 


Fliege 


oviingo 


Ttetsefliege 


ngisd 


Biene 


utxye 


Heuschrecke 


kelld 


Holzkäfer(botrychi) UUe 


Mücke 


öhsio 


We8pe(Eumenestinctor) tugutü 


Spinne 




Scorpion 


tüngaU 


Termite 


okkö 


Guineawurm 


tibbe 


Kaurischnecke 


maia 


Pflanzennamen. 


L Culti 


irpflanzen. 


Sorghum vulgare 


tH 


Penicillaria 


keh 


Eleusine coracana 


ukü 


Mais 
Arachis 


pöllo 


Sesam 


OS8088Ö 


süsse Batate 


vogünda 


Banane 


böggu 


Zwiebel 


dlla 


Nicotiana Tabacum 


und N. rustica 




Jams 


dva 


Cucurbita maxima 


okkditM 


Lagenaria 


angdnga 


II. Bäume, kehieh. 


Cassia fistula 


ptrre, pHle 


Vitex Cienkowski 


i <Vo od. i'llo 


Sarcocephalus 


ondu 


Terminali a 




macroptera 


ydffa 



Anogeissus dngbaod.angbangbd 

Soymida zille 

Loranthus gongti 

Bauhin ia tama- 
rindacea oeyü 

Combretum macro- 

phyllum fytdde 

C. coriaceum nddrra 

Grewia micropetala enzi 

G. venusta Am 

Urostigma glumosum killikilli 

Diospyros tSummü 

Rhus pyroides fattagddde 

Strychnos innocua ndöllu 

Stephegy ue africana «ungit 

Lonchostylis phile- 

noptera alid, arid 

Butyrospermum livya 

Anonychium 1 an Ce- 
olat um inzi 

Acacia Catechu viii 

A. sejal üiH 

Mimoea asperata vggi mimtt 

Zygia Brownei ajfd 

Anonasenegalensis bdfi 

Ximenia lükpo 

Zizyphus abyasi- 



Chry8ophyllum 
Detarium 
Capparis Hart- 



Borassus 

Celastruscoriacois 
Calamus 
Gossypium 
ßambusa 

Carpodinus dulcis 

Aizelia 

Caillea 

Cro8Sopteryx 

Odina 

Humboldtia 



ndökko 
loiijo 

tyß 
doldnze 

ingi 

sdfya 

itandi 

tibbetebbe 

ktivi 

mbende 

gondü 

tivi 

>ulilU 

akkd 
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Bandiad umetorum ddßa 

III. Krauter. oUtö 

Gräser H m 
Breweria malvacea izüivimba 
Asparagus dungbuttü 
Sanseviera guineensis vusekelU 
*Imperata avye 
Phragmites ingilh 



' zerbrechen kozildzi zudecken fvugdlla 
od. kokkö zittern biii 



aufhören kdnmo melken fitjfu oder 
baden kahöngu fiöfio 
beerdigen kuddü nehmen kiki 
beten ngdma pfeifen fyigge 

beischlafen tungbd«i reiten 6-0 
blasen Ulle säen lelle 

bleiben dühte sagen fiffe 
brennen aüo sammeln rinde 

entfliehen kafpe'h schlafen olldod.olldlo 
erbrechen, sich izi scheeren dsüdsyo 
essen izze od. sezze schnarchen göäe 
fallen kdtte schneiden geht 

fegen köh schreien ukkit 

fragen i-ih schweigen dikki od. 

gebären mite, dikili 

sitzen dulu 
stehen tiafö 
speien, spucken 

mmakeke 
springen dtednya 
stossen mbimbi 
suchen fiffe 
tätowiren mdlle 



gehen nenne 
giessen ihyi 
hauen tsvtsu 
heben tigiofu 
hinken tettele 
hören ninde 
husten tikka 
heissen :| 



j 


ZaMw8rter. 


' 1 


mbdli 


2 


bi«i 


3 


bitta 


4 


bdnda 


5 


zonno 


6 


tUmmi tongbdli 


7 


tSimmi tobiSx 


8 


üimmi tobiüa 


9 


Üimmi to bdnda 


10 


nifo 


11 


njifo sih mbdli 


12 


njifo sih UH 


13 


njifo sih bitta 


14 


njifo sih bdnda 


15 


njifo seh zonno 


16 


njifo sih t Himmt tongbdli (etc.) 


20 


kjingmbdli 


30 


kjingmbdli tö'mmi to nifo 


40 


Kibtxi 


50 


kibiii tsimmi to nifo 


60 


fcibitta 


70 


kibitta tiimmi to nifo 


80 


kibdnda 


90 


kibdnda üimmi to nifo 


100 


kt zönno 


200 


ki nifo 



wie heisstd. Bach? trinken nzünzu 

ingungoga liö't verschneiden yeiya 
kaufen iyi od. i-yh waschen Uotsogo 
kennen inkav-u werfen göget'i 
komm noggo wollen ihinddbbo 

lachen kitsd zählen didde 

laufen paia zeigen mbagattenn 



Fürwörter etc. 

ich, wir ngimme 
du, ihr ibbe 
er, sie i'A 

mein, unser ngilemma od. gadde 
dein, euer gadibbe od. nglibbe 
sein, ihr 'gadi-ih od. ngli-ih 
jener beza 
auf itti od. immi 



l ) Die aufgeführten Formen sind imperatitiscb, wo sie obue Fürwort bleiben. 
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bei tdmmande gestern mbeffe 

für taffe heute leggi 

in, darein ki, kisso wann? edilando? 



nach, hin esse 
unter saUh 
über yafo 
mit, zusammen 

zu (Richtung) isse wo «au? 
jetzt fäfc%<? ja to 

früh o»**d nein aüo 



warum, etqfeo od. 
weshalb itaßnof 
wer geddeh? 
wie mihrindei 
wieviel roA? 



'nichts «we oder 

sissi 

und hiddi 
■ deshalb lingene 
| genug lesinde 
gerade ndänge 
geschwind syesyth 
nahe tdmme 
langsam ne"nno- 
vutnna 



laut ndüngo 

voll unzvla 
voraus dzukkö 
dort btfma 
draussen ^<?//i 
hier isdnge 
oben yo/b 
rechts nddngene 
links nJwa 



* 



VI. Dinka Sprache. 

Proben vom Stamme der Mohk am Tondy-Flusse 7° 20' n. Hr. 
(Aussprache wie bei der Dyur-Sprache.) 



Thier-\ameu. 


Hippopotamus 


hang 


Cercopithecus 


Phacochoerus 




pyrrhonotos agök 


Aelianii 


dielt r 


Galagosenegalensis lomlörr 


Camelopardalis 




Canis familiaris dang 


Giraffa 


mehr 


Canis variegatus aüann 


Antilope oreas 


golgudll 


Proteles Lalandii? pendth 


A. leucophaea 


n *»/>#ii tu 

l* IltUfH fit 


Hyaena crocuta angui 


A. difassa 


pohr od. fahr 


Viverra Genetta dngonn 


A. leucotis 


tihl 


Herpestesfasciatus agörr 


A. arundinacea 


fco 


Felis Leo kohr 


A. scripta 


pehr od. /ehr 


Felis Leopardus kudi 


A. Caama 


alaluehl 


Felis Serval dofdc 


A. Addax 


ahidöl 


Felis maniculata angaü 


A. megaloceros 


abohk 


Sciurus sp. allöhl 


A. senegalensis 


tidng 


Mus rattus lohk 


A. grimmia 


amiihk 


Golunda pukhella mahdng 


A. Madoqua 


lohd 


Meriones sp. /ualualkondo 


Bubaiis caffer 


ahdr 


Aulacodes Swin- 






derianus loh 


Zur Viehzucht gehörige Ausdrücke. 


Lepus aethiopicus ahorr 


Ader 


piau 


Elephas africanus akonn 


After 


amohk 
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Afterklaue 


myattih 


Kreuzknochen 


anguhng 


Atlasknochen 


Cummlohl 


Kuh 


nguht 






Krankheiten: 


Backenzähne 


itött 


1) vorübergehende, 


Bauch 


yau 


besteht in 2tä- 




Becken kuocheu 


e-ui od. md 


gigen Verweig« 


>rn odudng-dudng 


Bulle 


tonn 


v. Speisen. Trank 


Butter, frische 


Vatt. tiiitt ouArr 


2) in der Nacht fal- 


Butterschmalz 


myiökk 


lend unter An- 


abuott 


Buttermilch 


möhk 


schwlL d. weibl. 








Geschlechtstheile 


Darm 


küin 






Dickdarm 


tohy avott-kudökk 


IjabmaiTPii 

*■ » * mAm mmym^ V> mm 


■Am Iii- 


Dünndarm 


kihn od. rihn 




inucng uu. mutig 






TipnHen 


J'Ull 


Euter 






nrnßiJ ml,/ 






Lunge 


yakydk 


Fuss 


syuök 










Magen 


ydt 


Gallenblase 


keht 


Magenwürmer 




Gaumen 


?iarr, ngeb 


(Ampbistoma) 


ngah 


Gelenkkopf am 




Mark 


noll 


Feinur 


atsadm 


Mastdarm 


tohr 


Gehirn 


nett 


Milch, frische 


fya 


Genick 


ngokk 


Milch, saure 


ked 






Milch, gekäste 


anöht 


llalsdrüsen 


nioino nioi 


Mittelfuss 


(ubmm aehr 


Harnblase 


aUd od. alehy 


Muffel 


uümm 


Harn v. Ziegen 


Milz 


takk 


u. Menschen 


IU 


Mist vom Kind 


u4hr 


Harn v. Rind 


kHt 


Mist von Ziegen 


dehnUökk 


Herz 


intöfik od. i>u/i 


Mist v. Menschen tyett 


Horner 


tu fing 






Hoden 


abehn 


Nabel 


tohr 


Höcker 


duöU 


Niere 


rohk 






Netzhaut 




Kehldeckel 


fnomm tili 


Netzmageu 


yaüihdht 


Kehlkopf 


a-aodd-aodd 






Kalb 


l€ UM 


Oberarm 


angohk 


Klauenseuche 




Oberschenkel 


ndhl od. uöhl 


Klaue 


/zw« 


Ochs 


boty mohr 


Knochen 


fwimi od. ftioniM 


Ohr 


eyih 


Knie 


dtikr 
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Penis 


null 


I' 1 rmagen 


luöhk 


Rinderarten: 


«^(Rind.i.Allg.) 


mit abwärts gehen 




den Hörnern 


magihr 


scheckige 


nantchm 


hornlose 


M 


jrelbbrannr 


allM 


isabellfarbige 


tliatjnw tu 


gestreifte 


hang 


schwarze 


attuohl 


Rücken 


kau 


Schaaf 


amdhl 


Schenkel 


lahm 


Sehne 


rahl 


Schwanz 


yoll 


Schwanz quast 


duorr 


Schulterblatt 


aremm 


Speiseröhre 


afe'kk od. atuekk 


Unterarm 


aloldcdUh 


Unterschenkel 


alohkdUh 


Unterkiefer 


fuömm-gemm od. 


• 


a-vudhl 


Vorderzähne 


flihfH 


Vorhaut 


biöh 


vorschnitten 

»vi OvllU l twV LI 


e-bot 


Wamme 


lokk 


Wanst 


yat 


Wirbclknochen 


luhl 


Zähne 


LetH 


Ziege 


töhk 


Ziegenbock 


tdhktönn 


Zitzen 


tihn 


Zunge 


tepp 


Zungenbein 


tuömm tepp tdrr 



Zwerchfell riii-a*6h od. anott- 

tuhxg 

Völkernaraen. 

Im Allgemeinen als Volk 
im Grossen nennen sich 
alle Stamme der Dinka Dangeh 

Die den Dyur benachbar- 
ten Stämme unter 7 0 20' 
— 30' n. Br. nennen sich Mahdng 

Bongo Dohr 1 ) 



Schiluk-Luoh 


Duhr 


Pflanzennahiuen. 


Butyrospermun 


rahk 


Borassus 


Akoht 


Tamarindus 


tmai 


Combretum sp. macro 


I» 


phylla 


nuöhr-gerkin 


Combretum sp. coriacea?'iMdÄr-ÄA/ 


Vitex Cienkowskii 


kurhük 


Diospyros 


butiöll 


Anonychium lanceo- 




latum 


gerr 


Cassia fistula 


behl 


Acacia verugera 


koht 


A. Sejal 


Oterr 


Acridocarpus 


tcerKan 


Zizyphus abyssinicus lann 


Grewia venusta 


apidtt, afiätt 


G. micropetala 


afuöll-ginohk 


Euphorbia Cande- 




labrum 


bohl 


Crossopteryx 


killingbd 


Afzelia 


abäl 


Lonchostylis phile- 




noptera 


kobbö 


Terminal ia macroptera piökk 


Strychnos innocua 


altonkoi 



') Die Nubier, «eiche diesen Namen zum Theil adoptitt haben, bilden daraus den Plural 
Derkn. 
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Loranthus 


kaltihk 


Aaparagus Pauli- 




Anogeissus 


am&tt 


Guilielmi 


dunger 


Xiraenia 


ameldht 


Cadaba farinosa 


aneht 


Khus pyroides 


ridmm 


Cis808 Schimperiana abdt 


Anona senegalensis 


yorbMir 


Dolichos frutescens 


aker 


ßauhiniatamariodacea^af 


Crinum Tinneanum 


akurbiöng 


Gardenia 


dong 


Papyrus 


aguodd 


Odina 


kiü 


Brewcria malvacea 


mahiörr 


Randia dumetorum 


kahr 


Erythrina tomentosa tehruing 


Stephegyne africana 


culddd 


Kosaria 


ayöhl 


Humboldtia 


billing 


Kaempferia aethiopica madöhl 


Khaya 


tiht 


Cochlospermum 


aloht 


Carpodinus dulcis 


apotnm 


Sauromatum 




Cappbris tomentosa 


abdn 


Mnmordica Vocplii 


a-diöU 


C. Hartmanni 


mui-ü 


Drimia lilacina 


lobbö 


Parinarium excelsum 


akumbö 


Herminiera Ela- 




Parkia 


akönn 


phroxylon 


uörr 


Pterocarpus aby ssinict 


wdigdik 




» 




tau 




örter. 


Stereosperm um 


apöU 


1 tohk 


7 doröh 


Celastrus coriaceus 


koh amelätt 


2 roh • 


8 Mht 


Pbragmites 


a-rdhr 


.1 daJc 


9 dongahn 


Im pe rata 


binöhk 


i ngahn 


10 Höhr 


Phy8anthemum 


luktmn 


5 dUhd 


20 tidhr kroh 


Vernonia Perocttetii 


akehr 


6 datömm 




V. Hochstetten 


mayömm 




• 






M-<S— 





l>ra«h t»a Q»br. 0 ag«r {TK Ort»«) 1d Barila, flchöiieb.r|»r»tr. 17a. 



Digitized by Google 



• m 



Verlag von W1EGANDT & HEMPEL in Berlin. 



Zeitschrift 

für die 

gesammten Naturwissenschaften. 

Original - Abhandlungen 

and 

monatliches Repertorium der Literatur 

der 

Astronomie, Meteorologie, Physik, Chemie, Geologie, Oryktognosie, Palaeontologie, 

Botanik und Zoologie 

herausgegebon von 

Dt. C. «• «lebcl , 

XXI Jahrgang 1S*73. 
(Band 41 u. 42.) 

Die Forschungen auf dem Gebiete der Naturwissenschaft haben in den letzten Jahrzehnten 
einen so bedentenden Umfang genommen und folgen einander so sehr schnell, dass es dem 
Einzelnen und selbst dem Faehmanne auf seinem engen Gebiete kaum uoch möglich ist, den 
weit in der Literatur zerstreuten neuen Ergebnissen zu folgen und dieselben sich anzueignen, 
dem fern von grossen literarischen Mittelpunkten arbeitenden Forscher aber wie jedem Lehrer 
und ernsten Freunde der Naturwissenschaft bleiben die ihn unmittelbar interessirenden all- 
gemeinen Resultate der neuen Detailforschungen theils völlig unbekannt, theils gelangen sie 
erst spät und nur gelegentlich zu seiner Kenntniss. Und doch tritt mit den sich schnell 
steigernden Fortschritten der Einzelnuntersuchnn^en der innige Zusammenhang aller natur- 
wissenschaftlichen Disciplinen, das vielfache Ineinandergreifen derselben immer stärker und 
damit die Notwendigkeit wenigstens von den allgemeinen Fortschritten auf dem Qesammt- 
gebiete Kenntniss zu nehmen, an jeden Einzeluen immer drängender heran. 

Die Zeitschrift für die gesammten Naturwissenschaften bat sich neben der 
Aufgabe durch Veröffentlichung neuer Untersuchnngen die Wissenschaft direct zu fördern noch 
dio besondere gestellt, in ihren monatlichen tieften Bericht zu erstatten über die neuen 
Forschnngen auf dem Gebiete der Astronomie und Meteorologie, der Physik und Chemie, der 
Geologie, Oryktognosie , Paläontologie, Botanik und Zoologie, jede dieser Disciplinen in wei- 
testem Umfange genommen. Die vorliegenden 36 Bände, welche seit 17 Jahren in monat- 
lichen Heften regelmässig und ohne Unterbrechung erschienen sind, enthalten eine lange 
Hei ho von Original-Abhandlungen und Mittheilnngen aus allen Naturwissenschaften und bieten 
zugleich ein fortlaufendes Repertorium über die gesammte naturwissenschaftliche Literatur, 
wie ein zweites gleichumfassendes und vollständiges von keinem andern wissenschaftlichen 
Journal geliefert wird. Die Literatnrberichte sind je nach ihrer wissenschaftlichen Bedeutung 
bald kurz, bald ausführlich und eingehend, so dass sie auch dem 8pecialforscher, welchem 
nicht dio umfangreiche periodische Literatur zugänglich ist, befriedigende Auskunft gewähren!; 
insbesondere aber berücksichtigen sie die nur vereinzelt in den Privatbesitz gelangende Lite» 
ratur der zahlreichen naturwissenschaftlichen Gesellschaften und Institute aller Lander. Ihr 
Erscheinen in monatlichen Heften hat den grossen Vorzug vor den auch nur über einige Gebiete 
vorhandenen Jahresberichten, dass die neuen Arbeiten schnell, meist sofort nach dem Er- 
scheinen der Quellen berichtet werden, und so ein jeder Forscher von den seine eigene Tbätig- 
keit unmittelbar berührenden Arbeiten unverzüglich in Kenntniss gesetzt wird. 

Der Naturforscher, welchem Gebiete er auch seine forschende Thätigkeit widmen mag, 
findet also in jedem Monatshefte unserer Zeitschrift Mittbeilungen von besonderem Interesse, 
jeder Lehrer der Naturwissenschaften an höhern und mittlem Schulen kann mittelst ihr — 
und eine andere gleichen Umfanges, gleich reichen Inhalts ist ihm gegenwärtig nicht geboten 
— sich fort und fort auf der Höhe der Wissenschaft erhalten, monatlich reiche Belehrung, 
Anregung und neues Material für den Unterricht schöpfen. Als gegenwärtig einziges Reper- 
torium über alle Theile der Naturwissenschaft, begleitet von wichtigen Original-Arbeiten macht 
unsere Zeitschrift gerechten Anspruch auf einen Platz in jeder wissenschaftlichen, in jeder 
Sohulbibliothek. 

Um der Zeitschrift die verdiente allgemeinste Verbreitung, ihre Beschaffung auch dem 
minder Bemittelten, welchem die kostspielige naturwissenschaftliche Fachliteratur nnzugäng- 
licb bleibt, zu ermöglichen, ist der Subscriptionspreis für den ganzen Jahrgang von zwei 
Bänden in zwölf Monatsheften von je 5 — 1> Druckbogen und mit den erforderlichen illustrirten 
Beilagen auf nur 6 Tbaler gestellt und werden die seither erschienenen 36 Bände unter den 
günstigsten Bedingungen den neu eintretenden Abonnenten auf Verlangen nachgeliefert. 
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In demselben Verlage erschienen: 

Alexander von Humboldt 

Festrede, hei der von den naturwissenschaftlichen Vereinen Berlins veranstal- 
teten Humholdtfeier, gesprochen am Säculartage, den 14. September 186U 

»on A. Bastian. 

Zweite Auflage. Preis 7% Sgr. 

Die Weltauffassuiijr der Buddhisten. 

Vortrag, gehalten im wissenschaftlichen Verein zu Berlin 

»o B A. Bastian. 

Preis 10 8gr. 



Beiträge zur Ethnologie 

und darauf gegründete Studien 
von A. Bastian. 

Ein sUrker Band in Lejc-Octay. 1871. Preis 5 Thlr. 

Religion und Theologie. 

Lose Blätter der Zeit von einem Lehrling im Dienste der Anthropologie. 
Heft 1. Preis 10 Sgr. lieft 2. 15 Sgr. Heft 3. 15 Sgr. 

Die Darwinsche Theorie. 

Verzeichniss der über dieselbe in Deutschland, England, Amerika, Frankreich, 
Italien, Holland, Belgien und den Skandinavischen Reichen 
erschienenen Schriften und Aufsätze 
zusammengestellt von 

F. W. Spengel. 

Preis 10 Sgr. 

liathschläge 

für 

anthropologische Untersuchungen 

auf 

Expeditionen der Marine. 

Auf Veranlassung des Chefs der Kaiserlich Deutseben Admiralität 

ausgearbeitet von der 
Berliner Gesellschaft für Anthropologie. Ethnologie und Urgeschichte. 

Preis 7% Sgr. _____ 



Zeitschrift für Ethnologie. 

Organ der Berliner Gesellschaft für Anthropologie, Ethnologie 

und Urgeschichte. 

Unter Mitwirkung des zeitigen itzenden derselben, R. Virchow, 



tob 4. BüHtlan unb K. Hnrlmfii 

Die Gegenstände, welche im Speciellen ihre Behandlung finden werden, theilen sich vor 
nehmlich unter folgende Rubriken: 

Ethnologie In ihrer euiturgesrhlrhtliehen Bedeutung. Abstammung, Kimheiluug. Verbreitung <ier I 

politische Geschichte, Verfassung, Rechtsiuftinde, Mythologien, Religion, Kleidung, Sehmark,' Wohnung , 

rang, Waffen. Gerathc, Ceremomen u. a. w. der Völker. 
Anthropologie (Anatomie, PhyHiologie, individuelle Psychologie). Bescbrcibuuge 

dea physischen Habitus, der Kntwickelaag. Methode der Schädel- und Körpermessungen. 
Paiiionthologlc, Archäologie. Verwerthang der Gräberbefunde für die Kennini»* vorhisu 

siffernng der diesen angehörenden (ireberbefnnde. 
LiDEUlHtUrhfS, insoweit dasselbe die Abstammung eines Volkes, die Verkettung und Abgrinsung der Stimme 

mitaubegründen vermag. Keine in sieh abgeschlossenen , grammatikalischen Abhandlungen, keine kritischen. 

polemislreuden Artikel über allgemeine philologische Kragen, sondern kurte, schlagende l>ar Stellungen der 

Bigenthümliebkeiten und Verwandtschaften der Sprachen. 

«ifi_S__^ 

Zoologie, (•■•eehichte und Beschreibung der domeaticirteo , sowie derjenigen wilden Thier«, welche als U egen- 
stände der Jagd, dea Fischfanges, religiöser Verehrung u. s. w. dienen. 

Botanik. Oeschlchte and Beachreibang der aar Nahrung. Kleidung, als Vulkshcilroittel , au Baaswecken u. s. w 
dienenden Pflanten und Pflantentheile. Specialis Fragen der Systematik , I'rioritata-Slreitlgkeitcn und morpho- 
logische Controversen sind ausgeschlossen. 

Geograph lache Ethnologie, mit Berücksichtigung der Meteorologie, Kllmatologic, Geologie and dea allgemeinen 
geographischen Charakters in der Athangigkeit des Menschen von seiner Umgebung. 

Keierate, Becenxionett, Bibliographie. 

In der Zeitschrift für Ethnologie werden ferner publicirt: 

Die Verhandinngen der Berliner Oeaellschaft für Anthropologie, Ethnologl* und Urgeachicht«. 
Es erscheinen von der „Zeitschrift für Ethnologie* iahrheh 6 Hefte in Lex.-8. 

mit aahlreichen lithographirten Tafeln. Preis per Jahrgang 6* Thli. 
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